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Vorrede.

W Tage so allgemein geschätzt, und ihre besten Schriftsteller so sehr gelesen, daß
-m- rede Erwähnung ihrer Wichtigkeit überflüssig wäre . Denn sie öffnet die Bahn zu so vielen Theilen der
Gelehrsamkeit , und so verschiedenen Lebensarten , daß sie jedermann für nützlich findet , er mag sich was
immer für einem Theile der Kenntnisse vorzüglich widmen.

Und doch, ungeachtet die Bücher aller Völker über diesen Gegenstand in einer jeden Büchersammlung
zu sin en sind , und in der That den größten Theil derselben überhaupt ausmachen ; ungeachtet die Geschichte

vielen sowohl ein herrschender Gegenstand der Privatunterhaltung als des Gesprächs in gesellige»
- ^ worden ist , so ist es doch erstaunend , daß die Zeitrechnung nur so ober-

s achlich bis ,tzt gelernet wird , indem sie doch viel höhere Ansprüche hat , als ihre Mitwissenschast die Ge¬
schichte. Denn die Reihe der Zeit nach ihren eigenen Periode » ; die Zwischenzeit der Begebenheiten , die

ort auer , das Zusammentreffen der Zufälle , alles dieß muß ineinander greifen, um die eigentliche acht ge-
' ' '̂ 2 , nann-



b Vorrede.

nannte Geschichte in ununterbrochenem Fortgange zu bilden. Sonst ist sie nichts anders als eine Sammlung
zerrissener Bruchstücke.

Die Vernachlässigung der chronologischen Kenntnisse entspringt aus einem gemeinen Fehler unsers Zeit¬
alters. Denn man stellt sich aus einem falschen Gesichtspunkte die Natur dieser Wissenschaft so vor,v als
rvenn sie nur auf die verwickelten Punkte der unsicher» Geschichte eingeschränkt wäre. Allein sie ist weit
ausgedehnter; sie enthält die ganze Geschichte der Welt sowohl nach der Eintheilung der Königreiche, als
nach der Folge der Zeitalter, und je mehr man die besondern Zeitalter und Jahrhunderte kennt, desto voll¬
ständiger, richtiger und nützlicher ist sie. ,

Man hat also nicht ohne wichtige Ursache und mit Recht die Chronologie das Auge der Geschichte ge¬
nannt, weil durch diese Metapher am deutlichsten erklärt wird, wie sehr sie über die dunkelsten und verwi-
ckeltsten Veränderungen des Menschengeschlechts, Licht ausbreitet. Wir werden in unserer Meinung von der
Nothwendigkeit dieser Wissenschaft um so mehr bestätiget, wenn wir finden, daß die meisten Leser ihre histori¬
schen Kenntnisse aus solchen Bruchstücken sich erwerben, welche sie nie im Stande sind deutlich zusammen zu
setzen. Folgende Artikel, welche den wesentlichen Theil der griechischen und römischen Geschichte vor Christi
Geburt enthalten, werden uns zum Beyspiele hierüber dienen, und jedermann kann für sich urtheilen, ob er
nicht einige davon, nach der gewöhnlichen Leseart ohne alle Rücksicht auf chronologische Ordnung, durchstu-
dirt habe. Diese sind:

Der Anfang des alten Roms und die Regierung der Könige. „
Die Geschichte des ältern Cyrus.
Die Vertreibung der römischen Könige und die Stiftung des Konsulats.
Der erste Einfall der Perser in Griechenland unter Darms und Terxes.
Der peloponcsische Krieg.
Der Feldzug des jungem Cyrus, und der Rückzug der io,ooo Griechen.

Der



Vorrede. "V'

Der Feldzug des Agesilaus.
Die Siege des Epaminondas.
Die Schlachten Philips von Makedonien.
Die Eroberungen Alexanders.

, Die Streitigkeiten unter seinen Nachfolgern.
Der Ursprung des Achäischen Bundes.
Die zween punischen Kriege.
Die Eroberungen von Lacedemonien durch die Maeedonicr und Achäer.
Die Eroberungen von Macedonien durch die Römer.
Die Zerstörung von Karthago.
Die Zerstörung von Korinth.
Der Numantinische7
Der Jugurtinische!. Krieg. (
Der MithridatischeI
Der Bürgerkrieg zwischen Marius und Sylla.
Die Verschwörung des Catilina.
Das erste Triumvirat.
Der Bürgerkrieg zwischen Cäsar und Pompejus.
Das ste Triumvirat.
Der Krieg wider Brutus und Cassius.
Der Krieg zwischen Antonius und Augustus.

Nun alle diese Begebenheiten, obwohl sie einzeln betrachtet, wichtig sind, und die meisten in Plutarchs Le¬
bensbeschreibungen mit recht mahlerischer Schönheit uns erzählt werden, sind dennoch in einem gewissen dicken

O Ne-
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Nebel gehüllt/ und machen einen unvollkommenen Eindruck auf unser Gedächtnis so lange sie nicht vom Lich¬
te der historischen Chronologie beleuchtet werden. Denn diese bestimmt ihre eigentliche Ordnung/ in welcher
sie auseinander folgen/ sie füllt die leeren Zwischenräume nach der Zeitreihe aus/ sie bestimmt das Monat und
den Tag einer jeden Begebenheit/ verbindet sie zusammen nach Perioden und nach chronologisch festgesetzten
Aeren.

Die Nothwendigkeit der Ordnung und Verbindung sehen wir um so mehr ein/ wenn wir die Unge¬
reimtheiten einiger sonst ansehnlichen Schriftsteller bey ähnlichen Gegenständen betrachten. Servius über den
4oten und 4iten Vers des HI. Hirtengedichts von Virgil:

In medio duo ÜML: Oonon, et HU 18  fuit älter "
Delcripiit radio totum gui ^entidus ordem?

macht folgende der Aufmerksamkeit würdige Anmerkung. Oonon dux fuit- nomen dieii- c;uiä in ommum
ore veriätur - nain xdilofoxdi tacet. Gleich darauf sagt er : Aßniücat autem üut Dratum - aut ktolewTum - aut
Luäoxum. Dieser Conon/ dessen Virgil erwähnt/ war kein Feldherr zu Athen/ sondern ein Sternkundiger zu
Alexandria/ der ein Busenfreund des Archimedes war. Diesen letzten hält man allgemein für den zweyten Astro¬
nomen/ auf welchen Virgil hier feine Aufmerksamkeit richtet/ und der dem Gestirn Oomä deremces diesen Namen
gab. Die Meumng des Servius also, daß es Ptdlemäus sey/ ist ein großer Widerspruch in Ansehung der Zeit.
Denn Ptolemaus der Mathematiker lebte-nach seinen eigenen Beobachtungen gegeni zo Jahre nach Christus;
Virgil starb 19 Jahre vor der christlichen Aere, nach dieser Rechnung also spielte Ptolemaus seine Rolle erst ge¬
gen 150 Jahre nach Virgils Tode.

Der berühmte Commcntator über das bürgerliche Recht/ Accursius/ welcher gegen Anfang des izten
Jahrhunderts lebte/ merkt bey1̂ . v. de ler. an/ daß unser Erlöser zur Zeit des NechtsgelehrLm Ul-

pia^



. Pian noch nicht geboren"war . Obschon wir wissen, daß Ulpian des römischen Kaisers Alexander Severus
Minister gewesen, und im Jahre 226 nach Christi Geburt gestorben ist.

Andere haben in ihren Anmerkungen zur 48 dlovsl. I. Kap . geschlossen, daß Kaiser Justinian vor Chri¬
sti Geburt gelebt habe , weil weder in dem Codex noch in den Digesten , welche dieser Kaiser herausgcgebeu,
eine Erwähnung von der christlichen Acre geschah. Indessen ist es chronologisch bestimmt, daß der Codex im
Jahre 529 den isten April nach Christi Geburt herausgegeben worden, s)

Nach diesen wenigen Beyspielen , deren es aber sehr viele giebt, wäre es überflüssig, noch ferner dar¬
auf zu dringen , um den Nutzen der Chronologie im wissenschaftlichen Fache darzuthun . Es ist also hinläng,
lich, hier die berühmte Aufschrift am Eingänge in die Pythagoräische und Platonische Schule zu empfehlen,
welche ja wegen ihrer allgemeinen Anwendbarkeit Rücksicht und Nachahmung verdient.

lVl«H<? E -r-ü,. Niemand komme herein ohne geometrische Kenntnisse.
Lenocrates , Platos Schüler , klärt uns über die Ursache dieser Entfernung auf , wie man bey Dioge¬

nes Laertius d) in seiner Lebensbeschreibung lesen kann. ^
<8 TMK-illi'01' xylT'«!', kKü, W 'du »1,0x124 Wenn jemand ohne Tonkunst , oh¬

ne Erdmeßkunst und Sternkunde zu wissen, ihn (Plato ) besuchen wollte , z» diesem sprach er , „ entferne dich,
denn du hast nicht die Handhabe der Weltweisheit . "

Auf eine ähnliche Art sollte auf dem Titelblatte eines jeden Geschichtschreibersdiese Aufschrift stehen:
kla-i'T-ü- Xck/r«? -),«§ 8L „ Komme nicht ohne chronologische Kenntnisse herein, denn

su hast die Handhabe der Geschichte nicht. " Wo und zu welcher Zeit die Chronologie eine ordentliche Wis-
bn 'chaft geworden ist , läßt sich nicht leicht bestimmen. Polybius c) hält dafür , daß Ephorns von Cmna
sich zuerst über die Chronologie unter der Gestalt einer allgemeinen Weltgeschichte gewagt habe , und wir wis-» ftn,

H MK . ssuris Ojssert . I ' rRlim . §. 42.



sei , daß dieser zur Zeit Philips von Macedonien gegen Jahre vor Christi Geburt gelebt habe. Allein
nichts vollständiges erschien über diesen Gegenstand bis spät nach dem Tode seines Sohns Alexander , und
zwar am Ende der Regierung des Ptolemäus Philadelphus gegen die Mitte des zten Jahrhunderts vor Ehn-
stus . Die wahre Ursache davon scheint folgende zu seyn: vor den Eroberungen Alexanders haben die Griechen
einen sehr armen Stoff zu einem solchen Werke , weil ihre Kenntnisse auf die Begebenheiten eines engen Erd-
striches und auf Jahrbücher kurzer Zeitperioden eingeschränkt waren. Denn ihre Reisenden konnten nicht viel
historische Denkwürdigkeiten ans Ländern , die sie bereiset haben , nach Hause bringen , weil ein solches Unter¬
nehmen viele Vortheile erfordert , die sie nicht hatten : als die Kenntniß der Sprache der bereisten Länder , ein
freier Zutritt zu den vornehmsten Archiven und eine durch viele Jahre fortgesetzte Verwendung . Allgemeine
Kriege bringen unter ihren gewöhnlichen Uebeln oft auch zufällig gute Folge» hervor , indem sie Vielen Gele¬
genheit verschaffen, die Lage, die Natur und Handlungsart anderer Völker zu beobachten. Dadurch wurde
seit den Eroberungen Alexanders der Fortgang und der Kreislauf der Wissenschaften und nützlicher Künste de¬
sto leichter in verschiedenen Ländern befördert.

Strabo berichtet, daß die Griechen selbst in den Kenntnissen der Erdbeschreibung große Vortheile aus
Alexanders Eroberungen gezogen haben ; denn dadurch wurden sie mit einem grösser» Lheil von Asien und den
nördlichen Gegenden von Europa bis zum Fluß Jster bekannt , und er hätte wohl auch das ganze Aegypten
beyfügen können , denn sie kommen damals zu gleicher Zeit in Besitz von Babylon und Aegypten , von diesen
zwo Hautquellen der alten Gelehrsamkeit. Die Römer , fährt er fort , haben ebenfalls in dem westlichen Euro¬
pa bis zu den Ufern der Elbe, welche Germanien in 2 Theile theilte , Licht ausgebreitet , und sind über den Jster
bis zum Tyrus gekommen; in Ansehung der Länder an dem monotischen See und der Küste von Colchis ; so wa¬
ren diese bis zur Zeit des Königs Mithridates von Pontus unbekannt ; ferner machte das Reich der Parther,
Hirkanier , Baktrier und die weit entfernten Scythen besser bekannt, ci)

ä) Ztrai:» I . x . 14. Tel. Tasnuki. kar , 1620.
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Wir können also für ausgemacht annehmen, daß keine allgemeine Weltgeschichte ohne hinlängliche
Kenntniß dieser Länder verfaßt werden konnte; indem die Beschreibung der Macht eines jeden einzelnen
Königreichs, der Anzahl der Einwohner, des Fortganges der Armeen, der eroberten oder verlornen Provinzen,
und der Kriege mit andern Königreichen nothwendig dazu gehört. Allein nachdem alle diese Lander durch Alk-:
xanders Eroberungen bekannt geworden, und nachher so viele neue Königreiche unter der Macedonischcn Herr-
schaft entstanden sind, in welche die Bürger aller griechischen Staaten ausgenommen wurden, nachdem die grie¬
chische Sprache in Asten und Aegypten herrschend geworden ist; dann hatten würdige Männer eine günstige Ge¬
legenheit die Geschichte verschiedener Völker zu bearbeiten. Berosus trug die Geschichte von Chaldäa aus den
Archiven zu Babylon, und Manetho die Geschichte von Aegypten aus den Archiven zu Memphis und The¬
ben zusammen. Die parische Marmortafel enthält von den ältesten Zeiten an eine vollständige Reihe von Bege¬
benheiten der griechischen Jahrbücher, welche alle von gleichzeitigen Schriftstellern damals verfaßt wurden.
Fügen wir»och hinzu, daß die große Büchersammlung zu Alexandria, in welcher die Schriften aller Natio¬
nen gesammelt waren, erst unter Ptolomäus Philadelphus gemacht wurde; so können wir sicher aus so vielen
vereinigten Umständen schließen daß erst zu dieser Zeit und nicht früher die allgemeine Chronologie die Ge¬
stalt einer Wissenschaft erhalten hat.

Je genauer wir die damalige Lage der Welt betrachten, desto mehr werden wir von dieser Mei¬
nung überzeugt. Denn die Sammlung der Materialien zu diesem Zwecke, welche nothwendig in den Hand¬
schriften aller Nationen enthalten waren, war so verwirrt, daß es unmöglich scheint, das Wahre der Ge¬
schichte von dem Erdichteten abzusondern; weil die Thatsachen nur allein nach sehr vielen Umständen berichti¬
get werden müssen; welche man mit einander verbinden muß, um eines durch das andere zu beleuchten; indem
die gleichzeitige Geschichte eines Landes mit dem gleichzeitigen Zustande eines andern verwebt ist. Und weil
zur Sammlung der Materialien eine Büchersammlung nöthig ist, so muthmasscn wir, daß Eratostencs
der Vater der Chronologie gewesen sey, welchem der ganze Schatz des menschlichen Wissens zu Alexan-

^ . dna
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dria anvertraut war . Durch den Besitz einer solchen Menge von historischen Denkwürdigkeiten wurde er fä¬
hig / die Data von vielen entfernten Thatsachen zu bestimmen. Dionysius von Halikarnas s) berichtet
uns / daß er bey der Verfertigung seines Werks gewisse chronologische Gesetze für sich selbst aufgesezt ha¬
be/ welche dieser große Kunstrichter für genau und untrüglich nach einer langen Prüfung derselben in sei¬
ner besonders dazu verfaßten Abhandlung hält / aber zum Unglück für die gelehrte Welt ist sie verloren ge¬
gangen. .

Allein den genauem Ursprung der Chronologie / ihren Fortgang / und ihre Grtmdsäulen , auf welche sie
sich stützet/ wollen wir in einer besondern chronologischen Abhandlung ausführlich betrachte» / welche einen
Lhei ! des gegenwärtigen Werks ausmachen wird. Wir bitten also um Erlaubniß , den Leser darauf verweisen
zu dürfen. >

Die eben itzt herausgegebenen Tafeln gründen sich auf kein neues System der Chronologie / denn diese
Wissenschaft laßt unter allen am wenigsten Neuerungen zu/ obwohl sie nicht ganz von der Modekrankheit un-
ins Zeitalters frei ist, welches in jeder Wissenschaft neu ausgebrütete Theorien und Meinungen anhäuft . Und
in der That dieser Ncucrungsgeist , welcher mehr die Kindheit und ein Spielwerk der Einbildungs - als die Reife
der Entscheidungskraft anzcigt , übt über den Verstand der Menscheu eine weit größere Herrschaft ans als alle
Vorurthcüe der Erziehung zusammen. Denn obschon wir mit Recht viele Fehler unserer Vorältern verworfen
haben , so sind dennoch unsere Angriffe auf den Menschenverstand, auf die Kenntnisse, auf den Glauben und
dre Erfahrungen der vorigen Zeiten nicht dadurch gerechtfcrtiget.

D :c alte Chronologie ist in 2 Tafeln nach dem hebräischen Texte und dem Systeme des Erzbischofs
Usher abgehandelt worden , wo man dennoch anmerkcn muß , daß wir die ersten Thatsätze der Jahre nicht für
mathematisch erwiesene Wahrheiten annehmen. Denn wir ziehe!) sie nur deswegen vor , weil sie allgemeiner als
die übrigen angenommen werden; wie es denn auch bei der ausserordentlichen Ungewißheit von nicht weniger als

ZOO
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ZÖS verschiedenen Meinungen über das eigentliche Jahr der Schöpfung giebt. Aus dieser Ursache soll man
das Zweifeln überall vermeiden / wo wenige Data sind , wo die Hypotes freies Feld hat / und wo die
Schriftsteller sich zwar mit Beweisen rühmen / aber nichts als das leere Spiel ihrer fruchtbaren Einbildung auft
führen. Dieß können wir um desto leichter zulassen/ weil dadurch weder die Religion noch die Geschichte we¬
sentlich gemeint / wenn man zu ängstig die Zeit eines so weit entfernten Alterthums bestimmt.

Allein was die nachfolgenden Jahrhunderte betrifft / so hoffen wir / daß man allgemein die festgesetz¬
ten Perioden in unfern Tafeln für richtig und aus das Ansehen der größten Schriftsteller gegründet / doch
nicht knechtisch aus einem einzelnen Buche abgeschrieben halten wird.

Es ' ist überflüssig/ um unsere Tafeln zu vertheidigen/ hier die Fehler und Unvollständigkeit anderer
chronologischen Schriftsteller anzuführen . Denn die Klagen wider sie sind allgemein von dem Schlage/
daß es ihnen entweder an der Deutlichkeit in dem Entwurf / am Stoffe oder an der Ausführung des Plans
gebricht / daß sie selten zum Gebrauch verschiedener sowohl alten als neuen Geschichtbücher anwendbar sind/
was doch eigentlich ihr Hauptgesichtspunkt seyn sollte/ daß sie selbst mehr einen Commentar bedarfen / als zur
Aufklärung anderer Schriftsteller dienen. Dawider kann kein sichtbarer Beweis gegeben werden / als die
Verfahrungsart der ansehnlichsten Geschichtschreiber/ welche es nothwendig finden / ihren Schriften allemal
chronologische Auszüge in der Gestalt einer Tafel beyzufügen. Diese sind zwar überhaupt unvollkommen/
aber geben dennoch einen deutlichen Beweis / daß ihre Verfasser die andern chronologischen Tafeln für un¬
zulänglich halten.

So haben D . Prideaux seiner Verbindung des alten und neuen Bundes und Hr . Stamley seinen
Lebensbeschreibungen der Weltweisen ähnliche Tafeln angehangt . Und so sind die letzthin als Anhang zur
allgemeinen Weltgeschichte herausgegebenen Tafeln beschaffen. Me MM M Beleuchtung eben angeführter
Werke von ihren Verfassern bestimmt. ^

Nie



Die im Jahre 1629 vom Zelvik herausgegebenen Tafeln kommen dem Plane unsers Werks am näch¬
sten. Sie werden mehr als die übrigen von gelehrten Männern gelobt, weil sie eine genauere Darstellung der
in der Folge entstehenden verschiedenen Königreiche enthalten. Die meisten von Talent , Marschal , Fresnoy
und von einem Ungenannten peeavius verfaßten Tabellen haben alle einen großen und wesentlichen Fehler. Denn
ihre Absicht scheint hauptsächlich gewesen zu seyn, alles in einen so kleinen Band , als nur möglich, zusammen
zu ziehen, wodurch sie die wahre Vereinigung der Theile vernachläßigt haben. Denn diese kann nicht erhalten
,verden, ohne daß man nach der Reihe einzelner Jahre fortsahre , und wir behaupten , daß dieser Grundsatz
der wesentlichste bey der Verfassung einer chronologischen Tafel sey. Denn in der Chronologie ist es wie bei¬
der Tonkunst , wo die Harmonie nicht aus jeder einzelnen Note oder aus der Zahl der Noten , sondern aus
ihrem eigentlichen Verhältnisse und ihrer UebereiNstimmung entsteht ; und wo ohne einer genauen Tintheilung
der Zeit lind des Raumes die Harmonie beym Concert verloren geht, und die beste Musik verstimmt wird.

Die Verbesserungen , welche bey gegenwärtigen Tabellen zu finden sind , und welche der Plan des
Sclviks nicht enthält , können aus verschiedenen Geschichtspuukten beobachtet werden.

r ) Haben wir zu den Epochen der Zeit und zu der Folge der Könige die vorzüglichen Jahrbücher
der allgemeinen Weltgeschichte beygcfügt. Denn diese zwo ersten Sachen sind zu trocken, und zu wenig wich¬
tig , wenn man sie nicht mit dem reichhaltigen Strome merkwürdiger Begebenheiten verbindet. Die genaue Be¬
stimmung der Monate und Tage bey jeder dieser Begebenheiten, wo nur immer zuverlässiges Ansehen es gestat¬
tet hat , verdient wahrscheinlich als ein beträchtlicher Zuwachs zu dem Original angesehen zu werden. Denn da¬
durch erfährt man viele andere Nebenumstände , welche desto tiefer die Hauptbegcbcnheit dem Gedächtnisse ein¬
prägen ; und man vermeidet auch die Verwirrung in Ansehung der Zeit und des Orts . Man sieht aho,
daß die sogemeinte Kleinigkeit dieser Artikel von grösserer Wichtigkeit sey, als man gemein dafür hält.

Die Abtheilung der Staatsmänner und Feldherrn ist bis itzt noch von Niemanden unternommen
worden. Sie wird aber über die merkwürdigen Begebenheiten grosses Licht ausbreiten ; weil sie dre eigentl!-



Vorrede. XIII

chm großen Triebfedern und Werkzeuge der öffentlichen Unterhandlungen in der Welt sind. Wir haben al-
so deswegen die Tabellen so eingerichtet, daß bey jeder Schlacht oder jeder wichtigen Angelegenheit mit einem
Blicke auch diejenigen übersehen werden können, welche dabcy besonders mitwirkten. Es scheint, daß Hr.
Präsident Hmaut den großen Nutzen dieser Abtheilung Ungesehen habe, indem er bey seinen trefflichen chro¬
nologischen Auszüge der Geschichte von Frankreich im Anfang einer jeder Regierung eine Liste von den da¬
mals berühmtesten Männern dieses einzelnen Königreichs vorausschickt.

Sowohl in der Abtheilung der vorzüglich gelehrten Männer oder Genien, als der Staats -und
Kriegsmänner haben wir ebenfalls eine nützliche Verbesserung getroffen, da wir bey jeder Per'M das Jahr
des Todes und Alters festsetzten. Denn mittelst dieser können wir von einer Menge anderer Umstände die
Entfernung und das Mitcintreffen bestimmen. Je genauer wir mit irgend einem Lheile der Geschichte oder
des menschlichen Wissens bekannt sind, desto richtiger werden wir den Nutzen und die Wichtigkeit dieses
Zusatzes cinsehen. V

Wir haben auch viele neue Abteilungen nach der Reihe der neu entstandenen Königreiche bcyge-
fügt. Dieses wird bey einer aufmerksamen Vergleichung unserer Tabellen mit jenen des Helviks oder was
immer für andern einleuchten. Für jetzt ist es hinlänglich, den Leser auf die Tabelle Nro. 29 anzuwcisen,
wo wir eine deutliche Ucbersichr aller damals neu entstandener Monarchien darstcllen, zu welchen der Ein¬
bruch der nördlichen Völker Gelegenheit gab. Denn dieser Theil der Geschichte ist unter allen am meisten
verwirrt, und folglich bis itzt am wenigsten verständlich; weil die Entstehung neuer Königreiche eine solche
Verwicklung in historischen Begebenheiten veranlaßt, welche nur eine richtige chronologische Tabelle entwi¬
ckeln und aufklären kann. Dieser Zeitpunkt muß auch eigentlich als wahrhaft entscheidend betrachtet wer¬
den, weil in diesem der Ursprung aller heutigen ansehnlichen Monarchien fällt, und folglich die eigentliche
Epoche der Verbindung der sogenannten alten und neuen oder heutigen Geschichte ist.



XIV Vorrede.

Die Zv auf jeder Seite enthaltenen Haarstriche ertheilen, jede einzeln genommen, eine vereinigte Ucker,
sicht des Zustandes der Welt in einem Jahre . Mit einem Blicke kann man mittelst derselben deutlich und
leicht jede einzelne Begebenheit mit dem Jahre , in welchem sie sich ereignete, eines jeden Königreichs und Kö¬
nigs mit dem Zeitalter eines berühmten Gelehrten , Staats - oder Kriegsmannes , und mir den verschiede¬
nen Zahlarten der Jahre , als : Olympiaden , Julianische Periode , Nabonassars Jahre , Jahre vor und
nach Christus re. vergleichen, und so wieder umgekehrt.

Jetzt wollen wir noch die erste und einfachste Art dieser Tabellen zweckmässig zu gebrauchen und rich¬
tige Kenntnisse aus der Chronologie sich zu erwerben für diejenigen hier anfühxen , die nicht gewohnt sind,
mit Büchern dieser Art umzugehen.

Wir setzen z. B . , daß jemand die römische Geschichte von Cicero lese, und den Zustand der Welt
gegen diese Zeit zu wissen wünsche. Er darf nur in dem Verzeichnisse des Inhalts merkwürdiger Begeben¬
heiten vor Christus nachschlagen, wo er seinen Namen mit folgenden Artikeln finden wird:

U . 1 . Llcsro wird zlio dlonas sanusrii im Jahre 107 vor Christus geboren , v . 'lad . II.
Fängt an Rechtshandel zu führen im Een Jahre seines Alters vor Christus 8r . V. Isd . 19.
Verfasset seine Reden wider Verrcs ; 6 Jahre alt , 70 Jahre vor Christus . V . llsd . 19.
Entdeckt die Verschwörung des Catilma im Monat Oktober 6z Jahre vor Christus . V . 19.
Wird aus Rom verbannt durch Clodius den 7. April , und geht nach Thessalonica 58 Jahre vor

Christus . V. lad . 19.

Wird

*) Die Bestimmung , welche die Ucberfetzung hak , del» Schüler zum Leitfaden in den Vorlesungen zu dienen , machte eine Veränderung mit dem Themate

nothwendig , nach welcher die Jahrhuuderto in Jahrzehende zerfallen , deren zwey , a-uffer dem Zten und loten , welche eine ganze Seite erhalten , ans
eine Seite kommen . - '



Vorrede. XV

Wird zurückbcrusen nach einem Jahre und5Monaten im Septemb. 57 Jahre vor Christ. V.1'L 19.
Wird ermordet bcym 2ten Triumvirat den7. Deccmb. alt 64 Jahre, vor Christus4;. V. 'lÄ,. 20.

Nun wollen wir bey dem ersten Artikel der Geburt des Cicero den Zustand der Welt untersuchen, nemlich im
Jahre 107 vor Christus auf der i8ten Tabelle. Diese führt den Titel: Das 2te Jahrhundert vor Christus,
2ter Theil. Nun kommen die verschiedenen chronologischen Zeitrechnungen vor, als : Julianische Periode,
Nabonassars Jahre, Olympiaden, Roms Jahre, Jahre vor Christus. Hernach folgen die verschiedenen Ab¬
teilungen, als: Könige vou Aegypten, Könige von Syrien, Könige von Pergamus, Könige und hohe
Priester der Juden, Männer von vorzüglichen Geisteskräften und Kenntnissen, merkwürdige Begebenheiten,
Staats «und Kriegsmänner re.

Nun auf der 18ten Tabelle unter der Abtheilung: Jahre vor Christus, bey der Zahl 107, welche
in dem letzten Jahrzchend7 Zeilen vor dem Ende steht, wird man rechts auf demselben Haarstriche fortsah¬
rend bey der Abtheilung: merkwürdige Begebenheiten, folgenden Artikel finden:

Die Geburt des Cicero zrio blomsjaliuarii, welches mit Anfang Novembers nach dem juliani-
sehen Jahre übereinkömmt.

Will man nun auch die übrigen Epochen wissen, so darf man nur links auf der nemlichen Zeile 107 sehen,
und man wird finden:

1) 647 Die Jahre nach der Eroberung Roms, wie Varro lehrt.
2) Das ste Jahr der dXVIll . Olympiade, welche eine Zeile vorher bezeichnet iss
z) 642 Nabonassars Jahre, welches mit dem Jahre vor Christus 107 übereinstimmt.
4) Das 4607k Jahr der Manischen Periode.

Dann rann er den Zustand verschiedener Königreiche untersuchen, eben in dem1Men Jahre vor Christus.
In der Abthcilung: Könige von Aegypten, steht auf dem nämlichen Haarstriche rc>, d. i. das rote Jahr
Der Regierung des PMmäus Lathurius, Königs von Aegypten mit seiner Mutter Cleopatra die ältere ge-

i . v 8 ' ' ' Nüimt.



m mit- Beide diese Namen (Ptolemäus und Cleopatra ) sind etwas eher, nemlich beim Anfänge ihrer Re¬
gierung angeführt . In der Mtheiluug : Könige von Syrien , auf der nemlichen Zeile steht 17 , d. i. das
i/te Jahr der Regierung des Antiochus VIII . Grypus ; und eben dort mehr rechts steht auch 6 , d. i. das
6te Jahr der Regierung des Antiochus IX. Cizycenus König von Cölesyrien, weil dieser Theil von Syrien
eben damals ein Königreich für sich geworden ist, u. s. w. in den übrigen Abtheilungen.

Allein man könnte ferner die Lage der römischen Republik um diese Zeit zu wissen wünschen? Um
dieß zu verstehen, erinnere ich nur , daß jede einzelne Zeile nur die Merkwürdigkeiten eines einzelnen Jahrs
enthalte , wie schon oben erwähnt worden. Wir können daraus urtheilen , daß die Römer damals in zwcy
große Kriege verwickelt waren ; r ) mit dem Könige Iugurtha und 2) mit den Teutonen und Cim-
brern ; dann die untere Zeile nemlich für das Jahr 106 vor Christus erzählt : daß Iugurtha dem Marius,
von Bacchus ausgeliefert worden sey, wodurch der 5jährige Iugurtinische Krieg geendiget worden , und noch
eine Zeile unten , nemlich für das Jahr 10; , liest man , daß Cäpio und Manilius von den Teutonen an
dem Ufer der Rhone schändlich geschlagen worden , ,wo 80,000 Römer auf dem Schlachtfelde geblieben sind.
Wenn wir weiter einige Jahre sowohl oben als unten Nachsehen, so werden wir verschiedene merkwürdige Be¬
gebenheiten um die Zeit kennt» lernen oder uns ihrer erinnern , die wir mit der Menge einzelner Zufälle vergleichen
und verbinden können, z. B.

12 Jahre vorher hat Marius als Tribun den Consul Metellus in Gefangenschaft gesetzt, weil
er sich einem seiner Gesetze wegen der Brücken zu Rom widersetztc. -

14 Jahre vorher ist Casus Grachus ermordet worden , weil er ein Ackergesttz (lex LZrLkia)
- einführen wollte.

-6  Jahre vorher ist Numantia von P . C . Scipio Africanns II . zerstört worden , und eben in

demselben Jahre ist Pergamus den Römern im Testamente vermacht worden ; auch ist in
die-
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diesem Jahre Liberius Grachus wegen dem Vorschläge des Ackergesetzes erniordct
worden.

;9 Jahre vorher ist Karthago von Scipio und Korinth von Mummius zerstört worden.
Wollen wjr auch den Zustand der Wissenschaften und Künste zu dieser Zeit wissen, so darf man nur die Ab>
theilung : Gelehrte Männer oder Gemen genau anschen, wo man finden wird:

Castor von Rhodus Chronolog und Geschichtschreiber.
Mcnecxates von Nysa Sprachforscher.
Lucilius erster römischer Satyrenschreiber , starb ioz alt 46 Jahre.
Apollodoms von Athen Chronolog und Sprachforscher.
M . Antonius der ältere römischer Redner st. 87 alt 56,
Lucius Crassus römischer Redner st. 91 alt 49.
Athenion ein Peripathctiker st. gegen 9; .
Artemidorus von Ephesus Erdbeschreiber.

Alle diese berühmten Männer lebten zur Zeit als Cicero geboren worden , und sind hier in solchen Jahren
angesetzt, wo sie am meisten blühettn . Also nicht bei einzelnen Jahre » genau bestimmt; denn die Periode ih¬
res Ruhms kann leicht gefunden werden , wenn man das Jahr ihres Todes und ihres Alters betrachtet,
welches wir allemal , wenn wir es finden konnten , beyfügten. Eben diese Regel wurde aucy beobachtet bey
der Abrheilung : Staatsmänner und Fcldherrn ; obwohl wir im Allgemeinen meistens ihre Namen mit sol¬
che» merkwürdigen Begebenheiten verbunden haben , welche sie entweder veranlaßt oder ausgeführt hatten.
So finden wir dort folgende Namen:

Cajus Marius römischer Feldherr st. 86.
Luc. Cäcilius Metellus , Dalmaticus.

)( Pt"-
*) Der Name Sprachforscher ( ZrammLiiLii ) wurde damals solchen berühmten Männern beigelegt , welche sowohl in kritischen als verschiedenen Theilen der

schönen Wissenschaften sich auszeichneten.



XVII r Vorrede.
Ptolemäus Apion König von Cyrene.
Alexander König von Cyprus hernach von Aegypten st. 88.
Iugurtha König von Numidien st. io6.
Bocchus König von Mamitanien.
Metellus Numidicus verbannt von Rom ioo.
Q. Scrvilius Cäpio römischer Feldherr st. gegen9;.
Ankigonus jüdischer Fürst st. 106.
Athenion Feldherr- er Sklaven in Sicilieu st. 102.

B ks»



eMM DMW
des Inhalts bis zu Christi Geburt.

A.

Äarou , der hohe Priester , ist gebohren. .' r . . . .
-fängt sein Priesteramt an. . .
Abraham , der Patriarch , ist gebohren zu Ur inCatdäm.
-sein Bund mit Gott den 4 . May.

> er überwindet Chedorlaomer und befreyetLoth. .
^ sein Glaube wird geprüft und das Opfer Isaaks
-er stirbt alt 175 Jahre . . .
Achäische Republik fängt an. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— —- — endet sich mit der Zerstörung v. Korinth.
Adam und Eva werden Frcptags den 2b . Okt. erschaffen.
Aeoüschen(die) Kolonien,ihre Wanderung aus Griechenland
Acre (die) der Olympiaden fängt den 2Z. July an . . .
» des erbauten Roms fängt nach Varro den 20 . Apr. an

von Nabonassar fängt den 26 . Horn , an.
der Seleuziden oder Kontrakte fängt den l z . May an

Agathocles führt feine Armee nach Afrika.
Agesilans , sein Feldzug wider die Perser.
—7 " " fuhrt eine Armee nach Aegypten. . . . . . . . . . .
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Agis , Kg. v. Sparta , wird ermordet , weil er ein Acker-?

gcfttz ( lex einführen wollte. . . . . . . . . 241
lex ^ oder Verthcrlung der Aecker wird zu Röm'

zum erstenmal vorgeschlagcn. . . . . . , 4 ^6
- - - zu Sparta von Cleomenes bestätiget. . ^ 22A
- -— zu Nom von Tib^Gracchus versucht. . . . . . . . l iZz

- — — von Caj. Gracchus versucht. . .
Agrippa M . Vipsanius mißräth dem Augustus die Staats¬

verwaltung abzulegen. . . .
— "- begiebt sich wegen eines Grolls wider Marzellus!

nach Mitylene . . . ^
— "— heurathet Julia , Augusts Tochter . . . ^ ^ ! 21
--— — reiht auf 4 Jahre nach Syrien . 16 20

121

29

23

X 2

stirbt in Kampanien den ly . März , alt Al Jahre.
Alcibiades wird aus Sicilien zurückberufen, und begiebt

sich nach Sparta . . . . . . ^ ^. . . . . . . -
Alexander der Große reiset nach Griechenland , und zer¬

stört. die Stadt Theben im Sept . « - 4.
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sJahre Nrc.
i vor ^ der z
'Christ. Tadels

Alexander der Große schlägt den Kg. Darins bcy Granit
kus den »2. Map.

-bcy Issus im Okt. . .
-nimmt Aegypten in Besitz und bauet Alexandrien.
-erobert Tyrrrs nach einer ymonatl . Belagerung.
— — schlägt den Kg. Darms bey Arbela den 2. Okt.

und zieht in wenigen Tagen darauf nach Babylon.
-sein Feldzug nach Indien wider den Kg. Porns.
— — stirbt den 2i . April alt ZZ Jahre.
Alexandria wird von Alexander dem Großen gebauct. . .
— — <—> — von Jul . Casar den 14. Iäner erobert.
— - von Octavius den i . Aug. und wie an¬

dere zollen , den 29 erobert. .
Annrbal erobert', und zerstört Saguntum . .
-- übersteigt die Alpen und schlägt die Römer bey

Ticinum und Terbia . .
-schlagt sie bey Thrasymene. . . . .
- . — , — — Hey Canncn sin Apulien den 2. Aug. . .
- - wird von Scipio bcy Zama im Okt. überwunden.
-— — flüchtet sich aus Carthago nach dem Hof des

Antiochus.
- - wird vergiftet, und stirbt zu Libyssa in Bjthynien

alt 64 , nach andern 70 Jahre . . . . . .
Anolympiade , die erste , in welcher die Pisancr den Eleern

' Vorsitzen. . . . . . . . . .
— — die ste,  in welcher Pantaleon mit seinen Pi-

sanern vorsitzt.
Antiochus der Große , sein Krieg wider die Römer beginnt.
-wird v. Scipio Asiaticus bey Magnesia geschlagen.
-wird nach der PlÜmderuug des Tempels des In

piters in Medien ermordet. . . .
Apocrypha, das Ende dieser Geschichte. . . . .
Argonauten , ihr Zug unter Jason . . .
Argos / das Königreich fangt an. . . .
Arche, von Noah blcUt am Berge Ararat den 6 . May.
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Arche der Israeliten wird von den Philistern erobert. . . ^ni 7
-nach 'Monatl . Besitz zurückgegebcn. ^ .jüi 6
Aristophanes, sein Lustspiel von den Wolken wider Socratcs

wird aufgefuhrt . . . . . . . ! 424
Aristoteles Werke werden zum erstenmal von Sylla in

Rom eingeführt . .
Armenischer Krieg fangt unter dem jungen C. Cäsar an.
Artemones erfindet die Schildkröte und andere Kriegs-

werkzenge. .
Arundels Marmorchronik fangt mit Cecrops an. . . . . . .
-bcy ihrer Verfassung auf . . . .
Asdrubal wird geschlagen und von El . Nero ermordet . .
Asiatischer LnxuS wirb zum erstenmal in Rom elngcführt.
Assyrien , das Königreich fängt an . .

> — hört mit Sardanapal auf . . . .
-—- fängt unter Phnl wieder an gegen.

. - , hört bey der Eroberung von Ninive auf.
Astronomische Acre von Dionysius fängt den 26 . Inn . an.

- — Beobachtungen fangen nach Kallisieneö zu Ba¬
bylon an. . . . .

- — die erste Mondsinsicrniß , welche ausgezeichnet
wurde , beobachtete man zu Babylon nach dem Me
ridian von Alexandria den 19 . Marz um 9 Uhr, 20
Minuten Abends. . . . . . .

- >— die 2te ' Finsicrniß den 8- Marz AO Min . vor
Mitternacht . . . .. . .

-die Zle Finsterniß den 1. Scpt . um 8 Uhr 20
Min . Abends. .

- — dk 4te Finsterniß Sonnabend den 22 . April um
Z Uhr Morgens . . .

- — Meton beobachtet zu Athen eine Sommersonnen¬
wende den 27 . Brachm. oder-dcn 25 . Phamenvth früh . 4Z2j  1

-Limocharis beobachtet zu Alexandrien den 9-März
um 8 Uhr Abends die Verbindung des Mondes mit
der Spica der Inngfrau . .
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Astron. Beobachtungen , Timocharis beobachtet zu Alexandria
den H. Nov . um Z4- Uhr Morgens die 2te Mondver-
bindung mit der Gpica der Jungfrau . .

-— Hipparchus beobachtet zu Rhodus die Herbstnacht - ,
gleiche Sonntags den 27 . Sept . gegen Mittag . . .

^ - beobachtet zu Rhodus die Herbstuachtglei-
che Fl-cytags den 27 . Sept . gegen Sonueuuntergang.

-Cyclum von Z04 Jahren vom
Neumond den 28 . Sept . an . . .

—. — .- beobachtet zu Rhodus die Frühlingsnacht-
gleiche Freytags den 24 . März gleich nach Mitternacht

- - — . — beobachtet eben dort die Frühlingsnacht¬
gleiche Dienstags den LZ. März gegen Abend . . . .

— —-- - beobachtet , daß der Stern , EöwenhklJ
genannt , von dem Sommersonnenwendekreise 29
Grade , AO Minuten entfernt fey.

Atheuienser , ihre Kolonie zu Thunum . .
— — fangen an das übrige Griechenland zu tyrannisircn.
Athen , Könige davon fangen unter Cecrops an . .
-- hört in Codrus auf , indem lebenslängliche Ar¬

chonten anfangen . . . . .
--- — wird von ivjährigen Archonten verwaltet.
-von ijährigen Archonten verwaltet.
'— — bekömmt Gesetze von Draco . . . . . . . . . . .
"- " - - - — - von Solon . . . . .
— -— wird von Pisistratus usurpirt . . . . .
' - von den Pisistratiden befreyet . . . .
-von Lysandcr den 24 . April erobert . . . . . .
—- - von Zo Tyrannen verwaltet . . . .
- - durch Thrasibulus von ZO Tyrannen befreyet
-- von Demetr . Phalereus io Jahre verwaltet
— — -- - von Demetr . Poliorzetes erobert . . . . . . . .

von Antip . Gonatas auf 1.L Jahre erobert.
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Augustus Okkavius vereint sich mit dem 2Len Triumviratl
den 27 . Nov . . . . . . . . . . . ^ 43

- - — gewinnt die Schlacht bey Philippi wüderCassrus
und Brutus im Olt . . . . .

-überwältigt den Bruder des Antouius im Perus.
Kriege . . . . z 4 ^

— -— stchsägt den Sext . Pompejus in Sicilicu.
-fetzt oen Lepidus vom Triumvirat ab.
- - schlägt Antonius und Cleopatra in der Schlacht

v. Aesmm den 2 . Sept . und wird Römisches KeUJl'
— —- erobert Alexandrien den i . Aug . . . . . . 4 . . ..  .
-zieht den Mäzenas und Agrippa zrr Rathe , ob er

die Kaiserwürde ablegcn solle. . . . .
- — -— nimmt verschiedene Theile der Kaifergewalt den

IZ . Jän . an . . . . .
- — bestimmt die Zahl der Senatoren auf ZOO hernach

auf 6OO. . . . .
-reifet auf Z Jahre nach Gallien und verheelt da¬

durch seinen Lieöeshandel mit Terentia , Gemahlinn
dxs Mäzenas . . . . .

- übernimmt die Würde des Pontifex Maximus.
-verbessert den Fehler der Schaltjahre . . .
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Babel ( der Thurm von) wird gebaut . . . 2247
Babylon , die Kge . von , fangen unter Nabonaffar den 26

Febr . au . . . . 747 §
- wird von Cynrs erobert . . Z 53^

empört sich wider Darrns.

33 ^'
ZlL

— — wird von Zopyrus wieder erobert . .
- — von Alexander ' dem Großen im Olt . besucht.
-von Seleukus den iz . März erobert . . . . .
Veschnciduug 6die) wird emgeführk. . . ^1897,
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Bithpnien wird ben Römern von Nicomebes als Erbtheil
vermacht . . . . . . . .

Britannien , nach , kömmt I . Cäsar u . reiset im Sept . zurück.
Drundusium wird von I . Cäsar den 4 . Iän . erobert . . .
Buchstaben tvcrdcn von Memnon dem Aegyptier erfunden.
- — — die phönicischen von Caomus in Griechenland ein¬

geführt , . .
Düchersammlung ( die erste) wird zu Rom errichtet . . . ,

Jahre
vor

Christ.

75
55
49

1842

1492
86

C.
Cüdmus führt die phönicischen Buchstaben in Griechen¬

land ein . .
Cäsar Jul . wird den 12 . July gebohren . . .
- - erobert Lusitanten , und ben seiner Znrückknnft im

Herbst pereinigt er sich mit Pompejus und Crassus.
- - - greift die Helvetier an . .
.— — geht über den Rhein , macht bald hernach seinen

Feldzug nach Britannien und kömmt im Sept . zurück.
-fängt den Bürgerkrieg mit Pompejus d. 22 . Ort . an
— — nimmt Drundusium den 4 . Iän ., und Marseille im

Frühling ein . . . . . . .
-- schlägt den Pompejns bei) Pharsalia den 20 . Jul.
-7 - nimmt Alexandria den 14 . Iän . ein . .
-verbessert den Kalender mit Hilfe des Sosigenes.
- - schlagt den Sohn des Pompejus bcy Munda den

17 . März . . . .
— — wird im Senat den 15 . März ermordet . . . . . . .
Caninius Nebilus wird auf wenige Tage den Z i . Dec . zum

Consul erwählt . . . . . ,
Cannas , Schlacht dabei den 2 . Aug . . .
Carneadcs wird von Athen nach Rom gesandt . :
Carthago wird von Dido gebauct gegen . . . .
— — vn Scipio zerstört . . .

— aus Befehl des Heimis wieder erbauet . . . . . . . .- .
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Carnia , zu , fangen die daher genannten Spiele zu Spar¬
ta au . . - . . . . - -

Cakilina ^s Verschwörung wird von Cicero entdeckt , und
im Dec . von Antonius überwunden . .

Cato der jüngere ermordet sich zu Utika den Z. Febr . . . .
Cecrops kömmt,nach Attika IZ82 , oder nach andern.
Cinsores werden zu Rom erwählt . ^ . . c.
Cursoren ( die Würde der) wird zu Rom erneuert . . . ^ .
Ceres lehrt den Akhcniensern den Ackerbau . . . .
Christus ( Jesus ) unser Erlöser wird Montags den LZ.

Dec . 4 Jahre vor der gewöhnlichen Acre gebohren.
Chronologische ( der) Nagel wird in dem Tempel des Ju¬

piters den iz . Sept . eingeschlagen . . . . . .
Cicero , M . Tull . wird im Iän . gebohren . . . .
-fängt im L6ten Jahre seines Alters zu advoziren an.
-verfaßt seine Reden wider Berres z6 Jahre alt.
— — entdeckt die Verschwörung des Catilina im Qkt . .
— - , wird durch Clodius den i . Apr . aus Rom verbannt,

und begiebt sich nach Thessalonica.
- - wird nach einem Jahr und Z Monat , zurückberufen.
— — wird den 7 . Dec . v . dem rten Triumvirat ermordet.
Cleomenes , Kg . v. Sparta , fängt seinen Krieg mit Aratus an
— ___ ermordet die Ephori und erneuert das Äckergesetz

von Sparta . . . . . . . , . .
— — wird von Antigonus bey Sellasia geschlagen . . .
Comödie , die erste zu Athen , wird von Susarion und

Dolon anfgeführt . -. - . .
-— —- wird zu Athen auf Z Jahre verboten.
- - die erste zu Rom wird aufgeführt , verfaßt von

L. Andronicus . . .
-die erste von Terenz Anbria genannt.
— — die letzte von Terenz , Adelphi genannt , wird am

Trauertage des P . Aemilius aufgeführt
Colossus zu Rhodus wird voy einem Erdbeben eingestürzt.
Corinth ( der Stamm der Könige von ) hört aus
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Corinth wird von Perrander usurpirt . . . . . . . . . . . . . .
-ihre Festung ^ reocormtlius genannt , wird von

Aratus den 12 . Aug . erobert . . . . . . . . . . . . . . . .
-wird von Mnmmius zerstört , wodurch der Achäi-

sche Bund ge ndet wird . . . . . . .
Coriolanus wird aus Rom verbannt . . . ^ . . .
- — zieht mit der Volskischen Armee auf die Fürbitte

seiner Mutter von Rom ab . .
Creon der erste jährliche Archont zu Athen . .
Creta wird von Metellus erobert . . . . .
Critiker ( die) und Sprachforscher verfassen ihr erstes or¬

dentliches Buch . . . . .
Cyklus ( der) 19jährige von Meton , fängt den IZ . Jul . an.
-— — der 76jährige von Calippus fängt den 1. Jul . an
- - der ZvHjähr . v. Hipparchus fängt d. 28 . Sept . an.
Cyrene ( das Königreich ) wird den Römern vermacht . .
Cyrus Kg . v. Persien schlägt den Kg . Crösus von Lydien.
— —' erobert Babylon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
' — befiehlt / daß die Juden zurückkehren und ihren

Tempel wieder erbauen . .
r̂ yrus der jüngere zieht wider seinen Bruder Artaxerxes

ins Feld . . , . .

D-
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629

243

146
49 r

488
684

66

276
43 2
ZZo
143
97

548
638

636

401

Daniel Prophet lebt gegen . . . . . 653
David , ster Kg . v . Israel , wird von Samuel gefalbet . . io6g
" - zieht nach Judas Einöden . . . . . . . 1062

- begiebt sich unter d'ie Philister nach/Mag . 1056
folgt dem Kge. Saul am Israelitischen Throne . lOZA

-— erobert Jerusalem von den Jebusiten . . . ^1048
- wird von dem Propheten Nathan bestraft . . . . . -ioz4

' fein Sohn Absolon empört sich wider ihn . . . . ?iosZ
— — stirbt alt 70 Jahre . . . . lioiZ
Debora schlägt die Philister unter Stsera . . . . . . ^ 285
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12
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10
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3
3
3
3
3
3
3
3
3
x

Decemvlri werden zu Rom erwählt . . .
Dejoces dehnt das Medische Reich bis zum Fluß Halys aus.
Diktator , der erste zu Rom Laertius seines Namens . . .
Demetrius Philipp von Makedonien wird von seinem Vater

auf falsche Anklage seines Bruders Perseus ermordet.
Dido Kgn . bauet Carthago gegen . .
Dionysius jagt den jünger » Dionysius aus Syrakusa . . .
-wird von Zazynthian Mcrzenaris ermordet . . . .
Dionysius der ältere usurpirt als Tyran Syrakusa . . . .
— — erfindet das Kriegsgeschütz Lutupultae genannt.

— führt einen Krieg wider Carthago 6 Jahre . . .
-belagert Rhegium 11 Monate . . . .
Dionysius der jüngere wird von Dion aus Syrakusa verjagt
-kömmt nach 4 Jahren zurück.
— — wird von Timoleon nach Corinth verbannt . . . . .
Drako giebt Gesetze zu Athen . . . . . . . . . . . .

kJahre
vor

Christ.

461
678
498

E.

i8o
86y

367
364
40Z
398
397
388
367
347
343
62z

Egypten , das Königreich , fängt unter Mifraim an . . . .
— —- wird von Cambyses erobert . . .
—- empört sich wider die Perser . .
— — wird von Ochus erobert . . .
— — wird von Alexander in Besitz genommen . . . . . .
— — bekömmt unter Ptolemäus einen neuen Stamm der

Könige . .
— -— wird v. Augustus in eine Röm . Provinz verwandelt
Egyptier , die , fangen das Julian . Jahr ben 29 . Aug . an.
Eleusinischen ( die) Geheimnisse werden zum erstenmal in

Griechenland eingssührt . . .
Ehescheidung ( die erste) zu Rom.
Eli , der hohe Priester , bricht sich das Genick und stirbt.
Elias der Prophet wird in den Himmel genommen . . . .
Ennius wird von Seneka nach Rom gebracht , und ver¬

feinert ihre Sprache . . . . . . .
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16
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XXIV Inh a i k.

Epaminondas schlägt die Lacedemonier bey Leukrra d. 8 . Jul.
— - »- stirbt an seinen Wunden zu Mantinäa . . ^
Ephort ( 5 ) werben von Theopompus zur Verwaltung von!

Sparta zugegeben. . . . . . . . . . . . .
Erfindung der Buhstaben von Memnon . . . . . . . .
- - des Sicgelmaffes von Phidon . . .
-der Schiffe mit Z Rudern von den Corinthern.
— — der Schildkröte uod anderer Kriegswerkzeuge von

Artemones . . . . . . .
-des 19jährigen Cyklus von Meton . . . . . . . .
-— —- der Catapultä von Dionysius von Syrakusa . . .
Erschaffung der Welt am Sonntage den 2Z . Okt . . - . . .
Enmcnes wird von Antigonus verrathen . . . . . . . . . . .
Euripidcs gewinnt den ersten Trauerspielpreis alt 4z Jahre.

F.
Fabri ZOo gleichen Namens werden von den Vejentern

ermordet . . . .

G.
Gallier ( die) werden von Brennns "zu Delphe in Stucke

gehauen . . . . . .
Gesandtschaft "( die berühmte ) des Scipio , Mummius und

Metellus nach Aegypten , Syrien und Griechenland.
Geschichte ( die) des alten Bundes hört auf.
— — der Apocryphen hört, -ans . . . . . . .
Gesetze d'es Minos für die Crctenser . . . . . . . . . . . . .
-des Lycnrgus werden zu Sparta festgesetzt.
- - — — — von Philopämcn aufgehoben.
— —̂ des Drako zu Athen.
- - des Solon werden zu Athen festgesetzt. . . .
-- - der l2 Tafeln werden zu Rom verfaßt . . .
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441
4Z2
398
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442

Nro . -
der ^

Tabel.

IZ
r 3

5
i
4
5
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11
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1
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477
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188
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594
46i

H-

zHelena wird von Theseus geraubt . . . . . . . . . . . . «. ..  .
-- von Paris geraubt . . ^ .
Herakliden ( die) kehren nach dem Peioponcs zurück. . . .
Herodotus lehrt die Geschichte im Rache zu Athen . . . .
Hesiod der Dichter blüht gegen . . .
Hipparchus der Tyrann zu Athen wird ermordet.
Hipparchus von Rhodus der Sternkundige fangt seine

Z4jährigen Beobachtungen an . .̂ 4 . . . . . . . . . . .
Sieh astronomische Beobachtungen?

Homer schreibt seine Gedichte gegen . . . . . . . . . . .
Horatier und Curiatier , ihr Streit . . . . . . . . . .
Hnndsjahr ( das ägypt .) fängt Sonnabends den 20 . Jul . an
Hungersnoth , die 7jährige , fängt an . . .

11

278 ! 16

136 ! 7Z
12
13
2
4

17
8
9

TI
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12IZ
1198
il 04
446
910
ZiZ

162

907
667

1326
1708

Jakob der Patriarch wird gebohren . . . . . . . . . . . . . . «.
-— —- reiset zu seinem Oheim Laban . .
-- - kehrt nach 2Ljahrrgem Dienst zurück. . .
-reiset mit seinen Hausgenossen nach Aegypten.
— — stirbt in Aegypten alt 147 Jahre . . . . .
Jahr ( das ) der Verwirrung - 1A Monate lang . . . . . .
— — die 7 fruchtbaren fangen an . . . . . . . . . . . . .
Jephtha schlägt die Canaaniten , und macht ein unbesonne¬

nes Gelübde . . . - . .
Jerusalem wir ! v. David erobert u. zur Hauptstadt gemacht
-von D . salom in Aufruhr erobert . .
— von Sisak dem ägyptischen Könige erobert . . . .
— — von Dabuchadnezar erobert . . -
- - von Antiochus Epiphanes erobert , und der Tem¬

pel durch Schweinopfer entweihet . . . . .
Jonische Kolonien ziehen nach Griechenland.
Joseph wird von seinen Brüdern nach Aegypten verkauft
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Inhalt. XXV

Joseph erklärt Pharaos Träume , und wird befördett. . .
»- giebt sich seinen Brüdern zu erkennen. . . . . .

sammelt alles Geld in Egypten und Kanaan . .
>_ -— verkauft das Eigenthum aller Landgüter in Aegypt.
-stirbt alt HO Jahre . . . .
Jesaias fängt seine Prophezeihungen an . . . . . . . . . . .
.— wird auseinandergesägt . . ^ .
Josua geht über ben Jordan , und kömmt den 20 . April

nach Kanaan . . .
— - , (ndet seine Eroberungen in Kanaan . . .
— — stirbt zu Timnath Serah alt HO Jahre . . . . . .
JüAürtha fängt seinen Krieg wider die Römer an . . ..  .
- -- -— wird in 2 Schlachten von Metellus überwunden.

—- wird von Bocchus dem Marius ausgeliefert. . .
Julia wird wegen einem Ehebruch nach Pandatariüm ver¬

bannt.

Krieg , der Thcssalonifche von den 7 Helden, fängt an». ° .
— — Trojanische rojährige fängt an . . . . . . . . . . . .
—̂ endet sich mit der Eroberung von Troja.
-— -— erste Messenifche 19jährige fängt an . . . . . . ..  .

-— Lte >— ^ — 14jährige . . . . .
—- — zte - - — 10jährige . .
-Lpdische zwischen Cyaxares und Halyates fängt an.
- . — - - ^ det sich den 28 . May . .
-erste Persische des Darkus wider die Griechen. . .
' — ste — — des LerIes . . .
-— — zwischen den Atheniensern und Persern zur See . .
-erste heilige fängt an . . . . . . -
-Pcloponesische 27jährige fängt den 7 . May an.
— — Degclische fängt an. . .

--— Korinthische wider die Lacedemonicr fängt an . .
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l45 l
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vor

Christ.

Krieg

4 » » » « «

X X

der Lte heilige 9jährige fängt an.
- geendet von Kg. Philipp . . . . . .
- Samnitische 71jährige fängt an.
- Hetrusk. fängr an . . . . .
- Lorentinische lojährige . . . . .
- erste Karthaginensische szjährige fängt an . .
- Lybische der Karthaginenser wider ihre Micthsol
baten hört auf . . . . . . . . . . . . .
- Sardinische 5jährige fängt an. . . .
- IVyrische fängt an. . . . . . . . . . . . . . . . . .
- zwischen Cleemenes und Aratus fängt an . . . . .
- griechischen Bundsgenossen fängt an.
- Lte Punische 17jährige . . .
- erste Makedonische 4jährige . . .

Zjährige des Antiochus wider die Römer . . . ^
Lte Makedonische zjährige fangt an. . . ° .
-- hört mit der Schlacht von Pidna auf
Zte Punische Zjährige fängt an
- »- — hört mit der Zerstörung von Karthago auf.
Achäische ijährige fängt an
— hört mit der Zerstörung von Korinth auf
Lusitanische Zjährige fängt an . . . . . . . . . . .
Numantinische 8jährrge . . . . . . . . . . .
-hört mit der Zerstörung von Nnmanlia an
Sklaven in Sicilien von Z Jahren fängt an.
Balkarische fängt am . . .
Jugmthinische 5jährige . . . . . . . .4. ° . ..
Zimbrische Teutonische 8jährige . . . .
Marsische oder der Vundsgenossen Zjährige. . . .
Mithridatische 26jährige fängt an . - !
erste der Bürger zwischen Marius und Sylla 6jähr
Sklaven imter den Gladiatoren 2jahrige.
Wider die Seeräuber von Pempejus geendet. . . .
Cretische von Mctellns geendet.
Katilinische im Okt. flngefangcn, im Dec . geendet.
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L XVI A nh al t.
Jahre

vor
Christ.

Krieg , der LLe her Bürger zwischen Cäsar und Pomps-
jus dM LL. Okt . . . . » . . . .

- - Alej-andrinische im Iäner.
—- - Afrikanische inr Iäner . - .
— — wider Cassms und Brutus hört zu Philippi auf
.—^ — Perus, zwischen Oktavius und Bruder des Antonius
-zwischen Oktavius und Antonius fängt an. »» . «
-hört Hey Actium dm A. Sept . ans.

L.

kacedemonim, das Kgreich, fängt unter Euristhems und'
Procles an. » - - » . . . -

- - hört mit CleoMenrs auf,
-wird mit dem Achäifchen Bunde von Philopämen

^ » « O o O ^ ch« « » « a « » O

Latium , das Kgreich fängt unter Aeneas an. . . . . ^ . . .
Lepidus vereint sich mit dem 2ten Triumvirat den 2 / . Nov<
-wird von Oktavius abgesetzt. . . .
Leyer (die) wird von Terpander verbessert. . . .
Lollius wird in Gallien von den Deutschen geschlagen
Lusitanien wird von Dolabella erobert . . r .
— von Inlitts Cäsar im Sommer erobert . «
Lykurg' s Geburt . . . . . . . . . . -
- - - setzt seine Gesetze nach rojähr . Reisen zu Sparta fest.
- ^ vereint sich mit Jphitus zur Wiederherstellung

der Olympischen Spiele .
Lydia , das Königreich fängt an
-Hort mit Crösus auf , welchen Cyrus überwindet.

M.
Macchabäus Judas überwindet und tödtet den Apollonius.
-die Oberherrschaft dieses Stamms über Judäa

fängt an . . . . . . . . .
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Fahre
vor

Christ.

Macchabäus Judas , der Stamm hört mit AMg onus den
1» Jän » aus» . . . i

Macedonien , das Kgreich fängt unter Caränus an r .
— hört mit der Schlacht von PLdna den 2L. Jul . auf

-- wird von Andriftus usurpirt . . . . . .
Mäcenas rathet dem August seine Kaiserckürde nicht ab¬

zulegen . . . . . . » »
Mahlerey und Bildsäulen werden zum erstenmal nach der

Eroberung von Syrakusa nach Rom gebracht .
-- - die ersten schönen werden von MuMmius aus Ko¬

rinth in Rom eingeführt . . . . . . .
Manuskripte des Aeschylus , Euripides und Sophokles

werden von den Atheniensern dem Ptolemäus geborgt.
Marius setzt den Metellus als Konsul in Kerker . . .
-bekömmt von Bocchus dm Kg. Jurgmtha . .
- . — schlägt die Teutonen und Cimbrer. .. . . .
-fängt mit Sulla einen Bürgerkrieg an . . .
Mesopotamien wird von den Parthern eingenommen . .
Msscmer (die) ziehen nach ZOOjährigertt Elende nach dem

Peloponnesus zurück . . .
— ihre Z Kriege , siehe Krieg.
Minos giebt den Cretensem Gesetze, r . . . .
Moses wird gebohren und Z Monate hernach ausgesetzt.

— erschlägt einen Aegyptier und flieht nach Medien.
- — fängt den A. May den Exodum an rc. . . .
- — bekömmt von Gott Gebote und das Gesetz . .
- — schreibtA Bücher des alten Bundes im LandeMoab.
-stirbt alt HO >Jahre . . .

Münzen von Silber fangen zu Rom an . . . . .

N.
Ninive wird von Arbazes und Belesis erobert. . : .
-Nach andern . .
Nmna stiftet die Salios oder den Orden von i r Priestern.

37
Z!4
l 68
i §»

2 ZL

146

4ZZ
119
126
101
88
97

37O

1406
1571
iZ 3>
149 !
1490
I4ZL
1452

269
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I r.

Numa, eiNige
NumaMitt wird von ScLpis

SKM:d VechrannL
und zerstört/- . --

IKhNÜ
SSK

Christ.

x/K

Olympiaden(die) fangen uniex CsräbusM, und werden!
nach Scaliger den LA- Inlp gezeichnet» . . . ! 7/6

>HLrs.
dsr

L) P̂Wsatus chißt die Obergewalt von Athen an sich . .
LA ^PlaLos erste Reife nach Srciüm . . . . . . .

- ste« » . » , . . « . . » » . .
Plebeischen ( die) Konsuln werden zu Rom cingeführt . .
Polykratcs Tyrann von Samos wird ermordet .
Pontrficalrschen (die) Bücher werden v. Augustus verbrannt,

Z Kyrrhus , Kg. von Epirus , kömmt nach Italien . . .

Pünkhmäa werden zum erstenmal gehalten. » . ^
Parthenier ( die) werden aus Sparta Verjagt . .
Parther (die) empören sich wider die Lacedemomer und^

fangen dm Stamm der Arsacid en an. . . .
Pexgamus , das Kgrerch, fängt unter Philetärus an.
-— -— wird mit dem Römischen Reiche vereiniget .
Perikles unterjocht die Samos . . .
Perseus schickt Gesandte nach Carkhago. . . . .
Pest (die) zu Athen fängt an und dauert Z Jahre .
Pharos wird zu Alexandria gebaut . . .
Philipp , Kg. v. Macedonien , schlägt die Karthaginenser.
- - gewinnt die Lte Schlacht über die Illyrier .
—- — schlägt die Phocäer unter Onomachus . . .
-- . — schlägt die Phocäer gänzlich und endet den 2ten

> heiligen Krieg . . . . . . . . . . .
' - schlägt die Äthenienser und Thebaner zu Cheronäa.

wird von Paufanias zu Aegeä im Aug. ermordet.
Philopämen schlägt den Machanidas zu Mantinäa . . .

vereint Lacedemonien mit dem Achäischen Bunde.
— — verwirft Lykurgs Gesetze zu Sparta . . . .
^ überwunden und von Dinokrates ermordet.
Philosophen und Redner ( die) werden zum erstenmal aus

Rom verbannt . . . . '
Phocion wird ungerecht von den Atheniensern getödtet .!
Pharavtks , Kg. v. Medien, wird von den Assyriern ermordet!

R.

L49 Z 2 Raub der Helena durch Thefeus . . . . . . .
- - - - . durch Paris . . . . . . . .
- — der Sabrneriunen durch die Römer . . » .

Rothe , das Meer, und den Nilfluß sucht Necho zu verbinden
Regulus wird von Xaukippus geschlagen.
Richter ( die) von Israel fangen an . . . . . .
Römische ( der) Pöbel geht nach dem lacet . .

ERömer (die) senden nach Athen um Solons Gesetze . .
- — kommen unter das Joch - er Samniter . . .
- -— kreuzen zum erstenmal an Po und verfolgen die

Gallier . . . . . . . . . . . . .
-- kommen zum erstenmal nach Asien. . . . .

- — zo,ooc > werden unter Mantirms von 4000 Nu-
mantinern überwunden. . . . v . . . .

Rom ( Kge. von) fangen an . . . .
. — ( Consuln von) fangen nach der Verbannung von

Tarquinius Superbus den 24 . Febr . an. . . .
- - wird erobert und von den Galliern verbrannt .
- (Kaiser von) fangen mit August den 2 . Sept . an.
Romulus fängt den 2o . April zu regieren an. . . .
-triumphirt über die Camerini . . . . . .

, über die Dezenter . . . . . . .

xxvrr
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XXVI IL Anhalt.

Saguntum wird von Aunibal erobert und zerstört.
Samaria wird die Residenz der Könige von Israel
-von Salmanaffar erobert. . . .
Samson ermordet iooo Philister rc. . . . .
Samuel , der Prophet , schlägt die Philister zu Ebenrzer.
>— — salbt David zum Kge. von Israel . » .
Sardis wird von Cyrus erobert. . . . . .
— ' — von den Athenienscrn erobert und zerstört»
Saul , Kg. von Israel , schlägt die Philister rc. .
-zieht die Zauberin»; vonEndor zu Rache rc.
Schiff , das erste, erscheint in Griechenland , welches

Danaus aus Aegypten mitbvachte . . . .
-mit Z Rudern wird von den Korinthern erfunden
— —- Triumph der erste zu Rom . .
Schlacht von Ramath Gilead . . .
-von Meggido.
-am § luße Halys den 28 * May
- - von Marathon den 28 . Sept.
-von Thcrmopylä den 7 . Aug.
-- von Platäa den 22 . Sept . .
— die erste von Cheronäa . . .
— — von Deliunr gegen Anfang Nov
-von Coronäa im August . .
— — von Mia den 17. July . .
- - von Leuktra den 17. July . .
— — von Pheräa , welche Pelopidas übe

erfochten. ^
_ -—- die erste von Mantiuäa . .
-von Methvn . .
-von Philipp wider die Illyrier.
-von Agvigentum den IZ . Iuny
-die 2te von Cheronäa den 2. Augu!

>— am Fluße Eranikus den 22 . May

Alexander
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Schlacht von JssuS im Okt» . » ° »
— -— von Arbela den 2. Okt. . . . . . .
»— — am Fluße Himera den 22 » Jul . . . L » .
— — von Ipsus . . . . . . . . . .
— — vonSardis . . ^ . . . . ^ »
-in welcher Regulus v. Xanüppus geschlagen worden
— von Sellasia . . . . . . . . . - .

-von Ticinmn und Lerbia » . . . . . .
— von Thrasymene . ^ .

- - von Camrä den 2 . Aug» ^ -
-die 2te von Mantinäa . » . . . . . .

— in welcher Asdrubal v. Claudius Nero getödket wird
— — von AaMa den 19 . Okt»nach einer Sonnensinsterniß
- - von Paulus . . . .

5 -.- - von Cynoscephalä . » > . » ^ * * *
15 - von Magnesia in Lydien» . . . . . . .
4 in welcher Philopamen von Dinokrates üöer-
8 wunden und ermordet worden. . . . - . .
d —- von Pclusium ^ ^ .

n -— — von Pidna den 22 . Iuny . . . . . . .
il - in welcher Jud . Macchabäus den Apollonius tobtet.
11 - - von Azvtus . . . . . . .
12 - in Spanien , wo ZO,ovO Römer von 4OOO Nu-
12 mantinern geschlagen werden. . . . . .
i z - von Damaskus ^ .
i z - 2 in Numidien , in welcher Iugurtha von Me
1z tellus geschlagen worden » . . . . .

— - — am Ufer der Rhone . .
IZ — s- — 2 bey Aguä Sextiä . 4 » ^ .
i z — Hey Norikum. . . . . . . . . .
i ^ -von Antiochus
iz — — die Ate von Cheronäa . . . . . . .
14 - von Präueste und bey der Porta Collina zu Rom
14 .— in Armenien , welche LuculluS über Mithridates
14 I erfochten». . . . . . . . . . .

Jahre
vor

Christ.
333
33i
Z IO
ZO!
262
256
222
218
217
216
2O8
L07
LOL

i 98
197
192

;8z
171
i6g
166
148

rz?
127

Nrv.
der

Tabel.

14
Ich
14
14
-S
rs
16
16
16
;6
16
r6

17
1/

'17

17
-7
17

13

18
rö

109
10Z
IO2
IO!

94
86
82

69
Schlackt

18
iS
r3
19
19
19

19



K h a ! k, XXIX

schle cht von Jericho / nach weicher Hkkanus entthront
worden . . .

in Oberarmenien , welche Pompejus über Mithri-
dates erfochten . . . . . . . .

— — von Antonius über Cakilina im Dec.
— — von Smaka den Y. Juny , in welcher Crassus er¬

mordet worden . . . . .
--- ,— von Pharsalia den 20 . Iuly
--— —-- von Munda den 17 . März.
— von Mutina den 15 . April , in welcher Hirtius

mnd Pansa ermordet worden . .
—- — von Philippi gegen Ende Okt.
— -— von Actium den 2 . Sept . .
-— — in welcher Lollius von den Deutschen in Gallien

§es hlagen worden. .
Seegcftc -t ( das erste) in Griechenland zwischen den Co-

rin thern und Corcyräern . . . . . . . . . . . -
'— — von Salamis den 28 . Okt. . . . . . . .
-— - - von Cyzikum. .

— -—- von Aegos Potamos den IZ . Dec. « .
— — von Cnidus im August. . .
-— — von Naxus den 20 . Sept . .
-— — das erste der Römer unter Duilius wider Carthago,
^ —- von Drepanu . ^ .
' — auf den Aegatischen Inseln . .̂ . .
" — von Actium den 2 . Sept .. . .
Scythe ..1 ( die) kommen auf 28 Jahre nach Medien. . . .

- werden von Cyapares verjagt . . . . . . . . . . . . .
^elevi ls erobert den iz . März Babylon . . . . . ».
°° — - rcylägt den Antigonus bey Ipsus . - .
"-- - - - büret 40 neue Städte in Asten. . . . . . . . . . . .
»-— — - schlagt und -tödtet kysimachus in Phrygieti rc. . .
Senarä -c'. rbs Armee wird von einem Engel getödtet . . . .
Senat ( der Römische) wird von August ans Zoo festgesetzt.
Septuaginta (der 72 ) die Übersetzung des alten Vnndes .-

Jahre
vor

Christ.

67

66
63

53
48
46

43
42
3 -

16

Nro . 1
der

Tabel-

Jahre
vor

Christ.

ÄO8Y
1088

35 l
422

1897

444
1015
IOI2

^S 'rcion (bas Kgreich) fängt an» - »
19 — -»- —— -— hört aus.

)Sidonier ( die) zünden ihre Stadt an und erMorden sich
19  Socrates wird von den Athenienseru ermordet. . . . . . . .
19 nZodoma und Gomorrha werden durch das Feuer vom

E Himmel zerstört. . . .i . . . . .
19 Soldaten ( Tribunen ) werden zu Nom mit Konsulsmacht
22 z erwählt . . . . . . . . . . . . v. . ..
20 ,Solomon der Zte Kg. von Israel folgt dem David nach.

^ — fängt den Temvelban an . . . . . j
22 —̂- — weihet den Tempel Freytags den Zo. Okt . ein, ^ 004
20 '— —^ hört auf seinen Pallast zu bauen». . . . . . . . . . . 99 2
LO Solon , Athenienstscher Gesetzgeber, setzt seine Gesetze fest. 594

»Sonnenfinsterniß , siehe Astronomische Veobachtnngen.
2v Sonnenuhr ^die erste zu Rom ) wird von Pap . Cursor

8 verfertiget »» »» », ». »« . . «. . . . . . »
7 'Sophokles gewinnt den Preis für sein .Trauerspiel von

11 ^ Aeschylus . . . . . . . . . ! 409
12 Ŝphäre ( die erste, oderHimmelskugrl ) wird vonEudoxusi
12 ^ aus Aegypten nach Griechenland gebracht. 308
1z ( Spiele ( die Olympischen) werden zum erstenmal Ley Idai

Daktili gehalten . . . . ^453
- - - werden von Herkules erneuert . . . . ^ 222
- -— von Jphitus und Lycnrgus festgesetzt. . . . . . . . . i 684
- -— ihre Fortsetzung fängt mit Coräbus an . ? 776
-die Isthmischen werden zum erstenmal eingeführt . 1326

293

-wieder hergestellt. . .
-die Nemischen werden in Griechenland erneuert.
- - die Pythischen werden eingeführt. . . . . . .
- . ftstqesetzt. . . . .
-die Säculartschen werden gefeyert. . .
Statuen (die) des Merkurs werden zn Athen den 9 . May

niedergerissen. . . . . z
Sündfluth ( die) v. Noah fängt am Sonntage den 7 . Dec an^ 2Z49

59 i
59 '

126z
59 i

17

von Ogyges 1O22 vor der ersten Olympiade , «! i 764

Nr».
der

Tabel.

I
3

iZ
13

12

3
3
3
4
9

rZ

11

iZ

2

3
4
5
L

9
9
3
9

20

12

r
Sund-



XXX

Süudfluth von Deukalion in Thessalien . .
Sybaris wird von den Einwohnern von Cretona zerstört.

.Sylla fängt seinen Bürgerkrieg an «. .
— — schlägt den Feldherrn Archelaus bcy Cheronäa.
-erobert Athen den i . März . . . . . . .
— — schlägt Karbo und den jünger « Marius bey Präncste
-bestimmt 40  Senatoren und i 6 OOIritter zum To¬

de und wird Diktator . . . . . . .
-legt seine Diktatorswürde ab . . . . . . . .
Syrakusa wird von den Corinthern gebaut . . . . . . . . . .
—- — - — — von Gclo usurpirt .. . . .
- - - - ältern Dionysius usurpirt . . . .
-Äion befteyet es von dem jüngern Dionysius . .
-— — wird von dem jüngern Dionysius wieder usurpirt.
-von Timolcon befteyet , welcher den Dionysius

nach Corinth verbannt . . . . .
— — wird von Agathokles usurpirt . . . .
-von Marcellus im August erobert.
Syrien ( das Königreich ) hört mit denSelenziden auf . . .

T.

Tarquinius Superbus wird den 24 . Febr . aus Rom verjagt
Tempel ( der erste zu Jerusalems wird feyerlich ch,geweiht rc.

der 2 te nach der Gefangenschaft aufgebauet rc.
— — v.Ianus wird unter Numa zum erstenmal geschlossen
Lerenz lastt seine erste Comcdie , Andria genannt , aufführen.
Theben wird von Alexander im Sepk . zerstört.
Themistokles begiebt sich nach Asien zum Xerxes . . .
Theseus führt zum ersten die Demokrazie zu Athen ein . . .
-raubt die Helena . . . . . . . . . .
Tibcrius begiebt sich auf 7  Jahre nach Rhodos . . . . . . .
Timocharis macht seine Beobachtungen zu Alexandria . . .

Diehe astronomische Beobachtungen.

sJahre
vor

zThnst.

1503
508

88
86
36
6 r

82
79

73 r
49 1
405
357
347

343
3 »7
212
6Z

-5 ^ 9
IVO4

5iZ
2Z5
166
33 -;
471

!234
ILIZ

294

Nro.
der

Tabel.

19

5
IL
IL
-3
14

lZahvs
' vor
Christ.

Zzs
^ Trauerspiel ( da - erste) wird ve » Tst'espiS zu Athen auf-

IO geführt . . . . . . . . . .
19 ' Trennung oder Fertheilung des Kgreick)s Israel « . . . . . . ? 975

19 ^Triumph ( der erste zu Rom ) über die Camerini . . . . . . -? 7Z8
19 ^- - der kleinere , Ovatio genannt , der Lte zu Rom . ^ 5vz
^9 T̂riumvirat ( das erste) zwischen Cäsar , Pompejus undz

Crassus fängt irn Herbst an . . . . I 60
— — das 2 te zwischen Octavius , Antonius und Lepi-

dus fängt den 27 . Nov . an . ^ 43
Troja ( das Kgreich ) fängt an . . . . . . . r *546
— — wird von den Griechen Nachts zwischen den ri . !

und 12 . Juny erobert und verbrannt . 118^
Lyrus wird von Nebuchadnezar nach izjähriger Bela¬

gerung eingenommen . . . . . . . . . 57rr
- — von Alexander den 2 v . August erobert . . 33 - 2

14
14
16
19

io
3

IQ
l 6
-7
14
n

3
3

15

' W. -

Wissenschaften ( die) werden zu Athen von Hipparchus allst
gemuntert . ° °

-werden zu Alexandria v. Ptolemäus Physson belebt.

X.

Lerxes fängt seinen Feldzug nach Griechenland an . -481

Z.
Zeit ( die) wird an einer Sonnenuhr zum erstenmal zu

Rom gemessen. . . . . H 29  Z
-zum erstenmal zu Rom mittelst Wasser berechnet ^ r 59
Zurückkunst ( die) der 10,002  Griechen . . ^ 4O --'
Zusammenkunft ( die) zu Samos zwischen Cäsar und Liberius r

Z26
^7

der
iLaveL.

LO
4
5

LS

19

26
L

9
L4

LS

z7
12
23





2 N'°' i . Von der Erschaffung bis zu Ende des 18tm Jahrhunderts vor Christus.
32  ^
Z H

' - N - I §S2

Die Geburten / Todesfälle , Alter
und Gcnerazionen der Patriarchen.

Merkwürdige Begebenheiten.

7ly 4004

840
946
ioz 5
noZ
H70
-33-
'397
-584

Z874
Z? 6y
3679
zSoy
3544
ZZ82
33 >7
3-3°

Adam erschaffen.
Gestorben 3074 alt 930,

4004 Die Erschaffung der Welt fing nach dem Erzbischof Nsser am Sonntage den 23 . Ok¬
tober im Jahre vor Christi Geburt nach dem hebräischen Texte . . . 4004

nach den Tigern . . . 6872
nach dem Samaritamschen . . . . I . . . 47QO

Adam und Eva werden am Freytag den 28 . Oktober erschaffen, und in das Para¬
dies gesetzt, werden aber bald -versucht , und sündigen. Das Urthcil wurde
über sie von Gott gefällt , welcher sie aber zu gleicher Zeit mit dem Versprechen
der weiblichen Fruchtbarkeit aufmunterte . Sie werden ans dem Paradiese ver¬
bannt.

4OOA Die Geburt Kains des Erstgebornen von einem Weibe. Bald hernach wird Abel!
gebohren.

3876  Abel wird von Kain ermordet, weil das Opfer des erstem Gott angenehmer war. ?

Z874  Seths Geburt , dessen Abkömlinge Kinder Gottes genannt wurden
Kains Kindern zu unterscheiden, welche Menschenkinder hießen.

Seth starb 2962 alt 912.
Envs st. 2864 alt 905.
Kainan st. 2769 alt 910.
Mahalcl st. 2714 alt 895-
Iarcd st. rZ82  alt 962s.
Enoch übertragen 3277 alt 365 ^ 3217 Ist Enoch seiner Frömmigkeit wegen in Himmel übertragen worden
Mathusalem st. 2349 alt 969.
Lantech st. 2353 alt 777 . ,

um sie von



JuliansPeriode.

Q -Wr» s
^ ĉ . Die Geburten , Todesfälle , Alter

und Generaziouen der Patriarchen.
> Merkwürdige Begebenheiten.

> ' - ^ ^ ,̂7
!

1766 -2948

N
Noah st» 1998 alt 9Ao. ! 2469 . Ist die Zeit von ILO Jahren , welche Gott den Menschen zur Reue vor der Sund -'

fluch zugestand, dicß wurde dem Noah mitgetheilL, welcher als Prediger der
Frömmigkeit zu den Menschen gesendet war.

2268 2446 Shem st. 1846 alt 6oo. 2Z49 Den lOLen Tag des Lten Monats am Sonntage den zoten November befiehlt Gott
2Z66 2Z48 Die SmWflMh- dem Noah in die Arche mit seinen Hausgenossen zu treten , und am Sonntage

den 7ten December fieng es zu regnen an , welches 40 Tage , dieSündfluth aber
IZO Lage dauerte.

2Z48 Blieb die Arche am Berge Ararat den 6ten May am Freytag sichen; die Hügel der
Berge wurden den I9ten July sichtbar , und am Freytag den i8ken September
gieng Noah aus der Arche mit allem , was er mir sich hatte . Er baute einen

!sz68
e Altar ' und opferte Gott für seine Bchrepung, .

2 Z46 Arphaxad st. 1908 alt 4Z8.
-̂ 403 2ZI! Salah st. 1878 alt 4ZZ.
!24ZZ 2r8^ Heber st. 1817 alt 464. ' > . > ' 7
2467 2247 Peleg od. Phaleg st. 2008 a. 2Z9. 2247 . Um diese Zeit ist von der Nachkommenschaft Noahs der Thurm zu Babe ! in dem^

Thale Chinar gebauet worden. Gott verwirrte wundcrbarlich ihre Sprache,!
und trennte sie in verschiedene Nazionen.

2497 2217 Regu st. 1978 alt 259. 22Z4 Wurden die Himmelsbcobachtungen zu Babylon angesangen , wie es das von Callt-
sienes an Aristoteles geschickte Verzeichniß darthut , in welchen dieselben durch

2A2Y -iss Serug st. 1955 alt 2KO. 190z Jahre bis zur Einnahme dieser Stadt durch Alexander im Jahre ZZ i vor
Christus fortgesetzt sind.

.- v ^ '

2188 Beginnt das Königreich pon Aegypten unter Misraim Hams Sohne , welches nach
Constantin Manasses 166z Jahre , d. i. bis zur Eroberung des Kambyses

rZSy 2lA5 Nahor st. 2007 alt , 148. Jahre Z2Z vor Christus gedauert hat.
ßrZ88 2126 Terah st. 1921 alt 20Z.



IultansPeriode.

Jahrhun¬
derte und

Jahre vor
Christus.

3014 Das i/te
Jahrhun¬
dert vor
Christus
1700

1689 Iacob nimmt am Sterbebette Josephs zwei) Sohne Manasse und Ephraim
für seine an ; versammelt alle seine Kinder , segnet sie und sagt ihnen
viele Dinge vor , besonders aber die Ankunft vom -Messias . Er stirbt
nach seinem 17jährigen Aufenthalt in Aegypten , alt 147 Jahre»

i6z § Joseph prophezeiht den Ausgang der Israeliten aus Aegypten , und stirbt
1 IO Jahr alt , nachdem er 80 Jahre der erste Minister in Aegypten
gewesen ist. Seinen Tod beschließt das Buch Genejls , welches eine
Zeitperiode von 2369 Jahren enthält.

1699 Chebron iz.
1636 Amenophis

21 .
i66z Mephres i r.
165z Misphrag-

muthosis 26,
i627Thutmosis 9.
1618 Amenophis.

1670 Mamitus
30 .

1640 Manchaleus
ZO.

1610 Spherus 20.

ZH 4 Das i6te
Jahrhun¬
dert vor
Christus

1620

l574

i53i

Die Geburt Aarons , und bas nächste Jahr nach der Verordnung des Pha¬
rao , alle Kinder der Israeliten zu ertränken.

Die Geburt Moses und z Monate hernach seine, Aussetzung am Ufer des
Nils , wo ihn Thermutis des Pharao Tochter findet , als ihr Kind
aufnimmt , und in Aegyptischcn Wissenschaften unterrichten läßt.

Moses 40 Jahr alt besucht die Israeliten seine Brüder , sieht ihre Unter¬
drückung , und tädtet einen Aegyptier , den er eben antraf , als er ei¬
nen Hebräer schlug. Er flieht hernach nach Midian , wo er sich 40
Jahre aufhielt , und Zippora Jethros Tochter heurathete.

I Z87  Horus Z8.
IZ9O Mamitus

. zo.

iZ49 Acencheres.
1537  Achoris 9.
1528 Cenchres 16.
1512 Acherres 8-
lZO 4  Cherres.

1^ 62 Sparetus
4O.

1520 Ascatades
40.



Julians.Periode.

Das lAte
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
IZOO

1492 Armais

1480 Amyntas
4Z.

I48Z Aegyptus od
Ramesses oder
Sesostris 6g.

vor Lhristus.Das izter« . 2 .

Jahrhun¬
dert vor

Christus.

Gott erscheint dem Moses im brennenden Busche , und schickt ihn nach
Aegypten , wo er viele Wunderwerke macht , und den Pharao mit io
Plagen nacheinander bestraft , bis die Israeliten an der Zahl 600,000
ohne Kinder zu rechnen abziehen durften . Dietz geschah am Dienstage
den Zten May , welcher die 430 Jahre ihres Aufenthalts beschließt.
Montag den Uten May öfnete Moses den Israeliten kraft eines Wun¬
derwerks den Weg durch das rothe Meer gegen die Wüste Ethams zu.
Der Pharao verfolgt sie mit seinem ganzen Heere und ertrinkt . Gegen
den 22ten Juny kommen sie in die Wüste Sinai nahe am Berge Ho¬
reb an ; dort btziben sie gegen i Jahr , da indessen Moses von Gott
die 10 Gebote und andere Gesetze erhält , und dem Volke solche bekannt
macht . Er errichtet auch die Stiftshütte , und darinn die Bundslade.

Die 5 Bücher Moses sind im Lande der Moabiter geschrieben , wo er im
nächsten Jahre stirbt alt rio.

Ziehen die Israeliten unter Josua über den Fluß Jordan in das Land Ka¬
naan . Am Freytag den zoten April nimmt Josua Jericho ein , und
bald hernach die Stadt Ai . Er macht einen Vertrag mit Gibeon,
und schlägt die A Könige der Amoniter , indem die Sonne und der Mond
stehen blieben . Die Israeliten begeben sich in die itzt eroberten Län¬
der , so zwar , daß die Periode der Sabbathjahre mit diesem Herbst
anfängt.

Josua therlt das Land Kanaan unter die Zünfte von Israel aus , und ra¬
stet nach seinen Eroberungen . Das Sabbathjahr fängt mit der Herbst¬
nachtgleiche an.

Josua stirbt in seiner Entfernung zu Junnathserah alt l 10 Jahr.
Die Israeliten verfallen nach Josuas Lode in Götzendienst und unter das

Joch des Königs Cusham von Mesopotamien , und bleiben unter diesem
8 Jahre.

Othniel der ite Richter schlägt Cusham und vcrschaft den Israeliten einen
40jährigen Frieden nach dem , welchen Josua geschlossen.

1416 Menophis
40.

1452

r4Zl

1445

1426
1413

1405

14zA Belochus mit
Atossa LZ.

1410 Beltepares
ZO.



Julians-Periode.

W°- 2. Das l4te Jahrhundert vor Christus.

Jahrhun¬
dert vor

Christus.
Merkwürdige Begebenheiten aus der heiligen Geschichte. Assyrische

Könige.

Das I 4 te
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
1400

Wird die Zunft Benjamin beynahe ganz von den n übrigen zernichtet,
wegen einer schanderischen an der Beyschläferin eines Leviten verübten
Mordthat . Ließ geschah unter dem hohen Priester des Phineas-

lZ4Z Die Israeliten fallen wieder in Götzendienst und in die Dienstbarkeit des
Königs Eglon von Moab auf 13 Jahre.

1325 Tödtet Ehud ein Benjamit und 2ter Richter während seiner Gesandtschaft
den Eglon und befrcyet die Israeliten von ihrer 2ten Dienstbarkeit im
Zoten Jahre nach dem von Othnicl verschaffen Frieden , und kurz nach
dem Shamgar mit einem Qchsenstecken 600 Philister erschlagen hat.

1A0Z Nach dem Tode Ehuds wurden die Israeliten wieder ausschweifend , und
deswegen von Gott dem Könige Jabin von Kanaan in die zte Knechtschaft

ryte Dynastie,

1376 Sethos Z§ .

1380 Lamprides
32,

1348 Sosares 2O

I ^LL



Iah rhu m
dert vor

Christus.

Patriarchen/. Könige rc.

2289 Dqs Königreich Sicyon ist nach Eusebius nämlich rZiZ Jahre vor der Tten
Olympiade errichtet. Man weiß ausser den Namen der Könige wenig von die¬
sem Königreiche. Sie hören auf gegen Anfang des Ilten Jahrhunders näm¬
lich 1089 vor C. G. , und iss Jahre nach der Zurückkunft der Herakliden im
Pelopones.

2095 Fangt das Königreich von Assyrien an.
2217 Fängt die i6te Dynastie der 5 Könige Zu Lhetze in Aegypten an . Und dauert

192 Jahre.

2289  Aegialeus I ter Kg. v. Si¬
cyon st. 22ZI.

22Z9 Ninus Sohn des Belus
Kg. v. Assyrien ft. 2027.

2OZ8 Europs Kg. v. Sicyon st.
1993 -

2227 Semiramis Kgin . b, As¬
syrien st. 196z.

Das 2ite
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
2122

1996 Die Geburt Abrahams des Patriarchen zu Ur in Chaldäa, 1996 der Patriarch Abraham st.
1821 alt i/Z.

199z Telchin Kg. v. Sicyon st.
1973 -

l 973  Apis Kg. v. Sieyom st.
1948.

V96Z Zameis od. Ninyas Kg.
v. Assyrien st. 1927 ° .

1948 Thesrion Kg. v. Orcyon
st. r 896 .

Loch st. nach 189 .7^

sshedorlaomer Kg. v. EkaK.
1927 Arms Kg. v. Assyrien ft.

1897 ' . , !
Sarah Abrahams Weib st. l 859
, alt ,127;
1912 Ismael st. r 77 Z alt TZ'7.

Das 2Ote
Jahrhun¬
dert vor

Christus . I

r92Z Chedorlaomer König von Elam unterjocht die Z Könige von Sodom , Gomorrha,
Adama , Seboim und Zoar . -

1921 Bund Gottes mit Abraham , indem er Haran Nach Kanaan gehen laßt den iZten
Abib d. i. am Mittwoch den 4ten May . Hier sangen die 430 Jahre des
Aufenthalts an. Abraham und Loth begeben sich wegen Hungersnoth nach
Aegypten , kommen das nächste Jahr zurück, und trennen sich, der eine geht
nach Sodom , der andre nach Hebron.

1912 Die Z aufrührischen Könige wider Chedorlaomer werden von ihm überwunden,
Sodom geplündert , und Loth als Gefangener weggeführt . Abraham verfolgt
und überwindet Chedorlaomer, befreyt den Loth , und nach seiner Zurückkunft
empfängt er den Segen von Melchifedcch Könige zu Salem und Priester des
höchsten Gottes.

1912 Ist Ismael von der Hagar dem Abraham gebohrcn»



8 N"- 2. Das i9le Jahrhundert vor Christus.

^ ^ Iahrhun-
Z S dert vor

L") S- Christus.
Merkwürdige Begebenheiten. Patriarchen , Könige rc.

2314 Das lyte
Jahrhun¬
dert vor
Christus

I9O0

1897 Die Erneuerung des Bundes zwischen Gott und Abram , zu dessen Andenken die
Beschncidung eingeführt , und sein Name in Abraham verändert worden ist.
Die Städte Sodom , rc. werden wegen ihrer Ruchlosigkeit durch ein vom
Himmel fallendes Feuer zerstört . Lots Weib sah sich rückwärts um , und wur¬
de in eine Salzsäule verwandelt.

1896 Die Geburt Isaaks von der 9O Jahr alten Sarah,

1871 Die Prüfung von Abrahams Glauben , indem er seinen 2Z Jahr alten Sohn
Isaak opfern will.

1856 Der Anfang des Königreichs v . Argos unter Jnachus 1082 Jahre vor der iten
Olympiade . Isaak heurathet im 4Oten Jahre feines Alters Rebekka eine
Tochter des Vethuel aus Syrien.

I8z6 Rebekka gebiehrt zwey Söhne Esau und Jakob nach einer 19jährigen Unfrucht¬
barkeit.

1827 Die i7Le Dynastie der 6 Hirten Könige in Aegypten fängt an , und dauert log.

1822 Die Erfindung der Buchstaben von Memnon einem Aegyptier Jahre vor der Re¬
gierung des P wroneus nach Anticlidcs in der Naturgeschichte des Plinius 7.
Buch Kapitel A6.

iZri  Der Tod Abrahams im i7Zten Jahre feines Alters.

1897 Aralius Kg . v . Assyrien
st. 1867.

1896 Aegydrus Kg . v . Sicyon
st. 1862 . !

1896 Isaac der Patriarch ft.
1716 alt 182.

1362 Thurimachus Kg . v . Si¬
cyon st. 1817.

1857  Terxes oder Valens Kg.
v . Assyrien 1827.

l8Z6 Inachüs der erste Kg . v.
Argos st. 1807 . !

1836 der Patriarch Iacob st.
1689 «. !

1827 Armamitres Kg . v. As¬
syrien st. 1789.

Igi 7 Leucippus Kg . v . Sicyon
st. 1764.

1807 Phoroneus Kg . v . Argos
st. 1747.

2914 Das i8te
Jahrhun¬
dert vor
Christus
1 ZOO

1796 Der Anfang der Regierung des Ogyges 1020 Jahre vor der iten Olimpiade . Esau
heurathet zwey Töchter des Heth , und verursacht dadurch dem Isaac und der
Rebekka grpßen Verdruß.

1764 Die Ogygische Flut , nach welcher Attica gegen 2Oo Jahre wüste lag bis zur
Ankunft des Cecrops.

1759  Iacob empfängt den Segen von seinem Vater , - egiebt sich nach Haran zu seinem
Oheim Laban , dessen zwey Töchter er heurathet.

*739  Iacob kömmt nach einer 20jährigen Dienstbarkeit unter Laban zurück nach Canaan.

1796 Ogyges Kg . v . Attica st.
1764.

1789  Bclochus Kg. v. Assyrien
st . I7S4 - !

1764 Mesapus Kg . v . Sicyon
st. 1717.

17Z4 Bakus Kg . v . Assyrien
st. 1702.

l747 Apis Kg . v. Ärgos st.
! 1712 . _ -
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2 . Das i .8tt Iahrk

-Patriarchen , Könige rc.

2914 Das i8te
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
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i"7Zl Shechem raubt Jacobs Tochter Dinah , und wird mit seinem Volke verräterisch
getödtet den Zteu Tag nach der Beschncidung durch Simeon und Levi.

1728 Joseph wird nach Aegypten von seinen Brüdern verkauft.

1724 Die tZte AegMische Dynastie der 17 Könige zu Diofpolis fängt an und dauert
' 343  Jahre.

1715 Joseph erklärt die Träume des Pharao , und wird befördert . Die 7 fruchtbaren
Jahre fangen an.

1708 Der Anfang der 7 Mißjahre , und 1 Jahr später kommen Josephs 10 Bruder
> nach Aegypten um Getreide.

1706 Joseph entdeckt sich seinen Brüdern , und nimt mit Erlaubniß des Pharao Ja¬
cob sankt seiner Familie in Aegypten auf.

1704 Joseph zieht das Geld ans ganz Aegypten und Kanaan in die Schatzkammer des
Pharao , und i n folgenden Jahre verkauft man ihm die Hcerdcn sowohl von
großen als kleinen Thieren.

1702 Man verkauft ihm das Eigenthum aller Landgüter , welche er gegen eine bestän - Joseph st. 16g .
. dige Abgabe des Zteu Thcils von ihren Einkünften wieder auslöst . ' ölt 110 . '

1724 Amosis Kg. v. Aegypten
si. 1697.

Jacobs Söhne . !
Ruben.

Levi st. 1619 a.

Dan.

Gad . -
Jsachar.

Simeon.

Naphtali.

Wer.
FebulullV

Benjamin.
ölt ri2>.

1717 Eratns Kg . v . Sizyon st.
'67s.

1712 Argus Kg . v. Argos st.
1642 ^ ^

1702 Altadas Kg . v. Assyrien st. '
1670.



JuliansPeriode.

N"- z. Das rzte Jahrhundert vor Christus.

1298 Pa-
nyas 42

Jahrhun¬
dert vor

Christus.
Merkwürdige Begebenheiten aus ,der bibl. Geschichte.

I 22 Z Phäs-
tus 8.

I2IZ Adras-
tus 4 . !

12  il Poly'
phidcsA! .

1206 Die Israeliten ergeben sich der Abgötterei ) , und werden deswegen von
Gott in die Hände der Philister und Ammoniten geliefert . Diese
Str Dienstbarkeit dauert i L Jahre.

ILrZ Amme^
Nemes 26

Z4I4

I2A2 Die 4te Dienstbarkeit der Israeliten unter den Midianiten , welche 7
Jahre dauert , z

*2ZZ Iola der Ate Richter von Israel 2 Z Jahre.

12 io Jair der 6ke Richter von Israel 22 Jahre.

Das iZte
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
IZO0

128A Debora Prophetin und ztr Nichten » von Israel schlägt bey dem Ge - ^
wässer Meggids die Kanaaniten unter Sisera durch den Israeliti¬
schen Feldherr » Barak.

' - : ' ' , ' ' ' ' ' ' ^ ^ ^

Sisera wird von der Gael Hebers Frau getödtet . lieber diesen Sieg
ist der schöne Sieggesang im Aken Buche der Richter verfaßt worden.

!2ZZ Amme' 125z Sosar-
nephthes 40 . mus 19.

1234 Mi-
treus 27.

1245

1236

Gideon der 4te Richter von Israel schlägt die Midianiten Mik Zvo
Mann , und tödtek ihre » Könige Zebah und Zalmunna . Man
trägt ihm die königl . Würde von Israel an , welche er ausschlägt.
Das Land erhält einen Frieden im 4Oten Jahre nach jenen , wel¬
chen Debora , und 220 Jahre nach demjenigen , welchen Josua ge¬
schloffen.

Nach Gideons Tode ermordet Abimelech sein natürlicher Sohn seine 70
Brüder , und macht sich zum Könige von Israel auf Z-Iahre»
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Das i2te Jahrhundert vor Christus. n

Jahrhun¬
dert vor

Christus.

3514 Das irte
Jahrhun¬
dert vor

Christus.
LLOS

Merkwürdige Begebenheiten aus der bibl. Geschichte. Könige von
Aegypten.

Könige von
Assyrien.

Könige von
Slcyon.

H88 Jephtha der 7te Richter ' von Israel 6 Jahre . Er schlägt die Ammo¬
niten , und macht ein unbesonnenes Gelübde , welches ihm seine
Tochter kostete. Er bestraft den Stolz der Ephraimtten , indem er
ihrer in einer Schlacht 42000 tödtet.

r l 82 Jbzan der 8tc Richter der Israeliten 7 Jahre.
117z Clon der yte Richter von Israel io Jahre.
ii6Z -Abdon der 1ote Richter von Israel 8 Jahre.
1157 Eli der hohe Priester und Ute Richter von Israel 40 Jahre.
1156 Die 6te Dienstbarkeit der Israeliten unter den Philistern dauert 40

Jahre.
nz6 Samson tödtet iooo Philister mit einer Eselskinlade.
r l 17 Samson wird von den Philistern betrogen , und seiner Stärke beraubt,

nach Wiedererlangung derselben riß er den Tempel des Gottes Da¬
gon nieder , und begrub unter seinem Schutte die vornehmsten
Häupter der versammelten Philister , dadurch find mehrere zu Grun¬
de gegangen , als er je vorher geködtet hat . Durch diesen Unfall
ihrer Feinde aufgemuntert greifen die Israeliten diese an , werden
aber mit Verlust von 400O Mann überwunden . Sie schicken hier¬
auf um die Bundslade von Schiloh , erneuern die Schlacht , und
werden wieder mit Verlust von zoooo Mann samt der Bundslade
zurückgeschlagen . Eli hört das , fällt nieder , bricht fich das Genick
und stirbt.

Hi6 Samuel der I2te und letzte Richter von Israel 2 l Jahre . Die Philis¬
ter setzen die Bundslade in den Tempel ihres Gottes Dagon . Da ih¬
rer aber viele durch eine Seuche hingerafft , und die übrigen mit
der goldenen Ader behaftet werden , schicken sie nach Monatlichem
Besitze die Lade zurück.

H89 Thuo-
ris 7.

n82die2Ote
Dynastie.

Die Namen
der Könige
sind unbe¬
kannt.

H7Z Teu-
täus 40.

tiZZ Thi-
neus zo.

HOA Dcrci-
lus 40.

il80 Pelas --
gus 2o.

Il 6o Zenxip-
pus Z2.

H28 Arche¬
laus i . l

l 127 Auto-
medon i.

il26  Theo-
clytus 4.

H22Euneus
6 .

m6 Theo-
nomus Y.

liO7Amphi-
gpes 18
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Jahrhun¬
dert vor

iA A. Christus.
Merkwürdige Begebenheiten aus der brbl. Geschichte. Könige von Könige vor

Aegypten.
Könige von

Assyrien.
Könige von

Srcyon -,

3614 Das Ute
Iahrhuu
dert vor

Christus.
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1096 Die Philister werden von Samuel bei Eben - ezer geschlagen.
1095 Die Israeliten bitten um einen König , und erhalten ihn zwar,

aber mit Gottes Mißfallen . Saul wird zu ihrem Köni¬
ge von Samuel gesalbet,

I09Z Saul schlagt die Philister , vorher ließen sie ihm keinen einzi¬
gen Schmidt in sein ganzes Königreich ein . Saul wird
von Gott wegen seines Ungehorsams in Ansehung derAma-
lekiten verworfen , und David 22 Jahr alt von Samuel
zu seinem Nachfolger gesalbet.

1662 Als David merkte , daß Saul seinem Leben Nachstellungen^
mache , fluchtete er sich in die Wüste Indah.

roz6 David flüchtet zu den Philistern , welche ihm Ziklah geben;
dort hält er sich 1 Jahr 6 Monate auf.

10A5 Saul zieht die Zauberin von Endor zu Rache , und wird
gänzlich den 2ten Tag darauf am Berge Gichoa geschlagen,
Z seiner Söhne werden getödtet, überdies ermordet er sich
selbst.

1048 David erobert Jerusalem von den Iebusiten , und macht es
zum Sitze seines Königreichs.

10Z4 David wird von Nathan wegen seiner Ehebrcchercy und andern
getadelt und chut Busse.

102z Ab'salom sieht wider David auf , nimmt Jerusalem ein ; er
wird aber überwunben und von Joab getödtet.

L012 Salomon fängt den Ban des Tempels an , 480 Jahre nach
dem Auszüge ans Aegypten.

1004 Der Tempel wird feyrrlich geweidet am Freykage den Zoten
Oktober iooo Jahre vor Christus.

1095 Saul
40.

io -;.-;
Da¬
vid .
4-O.

Jsh
do¬
ch eth
7«

1048 David
allein König.

101Z Salo¬
mon 40

Die 2 r . Dy¬
nastie.

roO4Smcu-
dis 26.

Eupa-
Les ZF.

1089 Chari-
demus 1.

1027 Laos,!
theucs 45



Das i7ie Md 16te Jahrhundert vor Christus.

Köyige von
! Sicyon.

Merkwürdige Begebenheiten aus der vrofanen, .
' Geichichtk . ' z Patriarchen , Könige rc>

Mratus.
z1671 Plem-

ncus 4L-

162z Orkho-
l.. poliL6z.

Argus.

1642 Cria-
sus 54.

rZ6o Mara-
thus ZI.

iZzo Mara
> thlls H . 2I.

rZiO Echy-
reus ZA.

1588 P Hor¬
bas Z§ .

i AAZ Trio-
pas 46 . ,

1507 Croto-
pus 21.

Manasse.
Gphraün-.

i6lA Kommen Ethiopier vom Flusse Indus der , und lassen sich^
in. der Nachbarschaft von Aegypten nieder.

Könige von
Athen.

1Z82 Hier fängt die Chronologie der arundclilchen Marmorchro¬
nik an , wclcde die Ankunft des Cccrops in Attica um
26 Jahre früher angicbt , als Castor beym Ensebins
I ^rEp . LvunA . O.ib . 9 . Lap . 10.

lZo6 Cra-
«aus 99.

Prometheus.
Atlas ein Sternkundiger und

Bruder des Prometheus.

1548 Dcucalion ,Kg, v. Ther --
mopilä st. 1496.

ZA6Cecrops ^556  Cecrops bringt von Sais in Aegypten eine Kolonie nach
^ Attica : und das Königreich von Athen fangt 78O Jah¬

re vor der ersten Olympiade an.
Gegen IZ46 kömmt Ekamandcr ans Crcta nachPhrygien , nnh -C. IA46 ScamanderKg . v. Tro-

^ -- .-, o .—-» - »- fa st- gegen 1502.
Moses der Prophet st. 1451 alt

110 Jahre.

fängt das Königreich von Troja an;

Gegen iZOZ war die Dencalionische Flut in Thessalien. C. i Zo 2 Tencer Kg. v. Troja
st. 1480 . r,K
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Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen
Geschichte. Patriarchen , Könige rc.

147A Gcla-
nor , welcher
das Kgrcich
dem Dernaus
übergibt Z9.

1497 Amph ic-
tyon io.

148 / Erich-
thonius Zo.

1456
30.

Corax

1426
peus

Epo-
35'

1425 §yn'
ecns 41.

I4Z7 Pan-
dion 40.

C. 149z Sind zum erstenmal die sogenannten panathenischen
Spiele zu Athen gehalten worden.

149z Führt Cadmus die Pbönizischen Buchstaben in Griechenland
ein , und bauet Theben.

1485 Erschien das erste Schis in Griechenland , welches Danaus
aus Aegypten brachte. Armais wurde damals von lei
ncm Bruder Aegyptus verjagt . Dieß Schis hieß vk^ -

und kam zu Lindus im Eilande Nhodus an. Er
brachte seine Zo Töchter mit , führte die Erfindung der
Pumpen in Griechenland ein , und 1v Jahre hernach
147F kam er in Besitz des Königreichs Argos.

145z Die ersten Olympischen Spiele zu Elis bei Idäi Dactyli Zo
Jahre nach der Überschwemmung unter Dencalion.

1406 Minos gibt ben Kretensern Gesetze und erwirbt sich eine
große Macht auf dem Meere.

1426 Das Eisen wird bei Idäi Dattyli durch den zufälligen Brand
des Waldes am Berge Ida in Crcta entdeckt.

1495  Hellen Kg . v. Phthiotis.

I4Z9 Cadmus Kg. v. Theben st.
c. I4Z2.

1490 Aaron der jüdische Ober-
pricster st. 14A2 alt 112.

Danaus der Aegyptier , hernach
Kg . v. Argos st. c. 1425.

C. 1480 Dardanus Kg. v. Tro¬
ja st. c. 1449.

Balak Kg . v . Moab . Baleam der
Prophet.

1452 Eleazar der hohe Priester
der Juden st. c. 1402.

Bacchus st. c. 1430°
Josua Feldherr der Israeliten st.

1426 alt HO.
1449 Erichthonius Kg . v. Troja

st. 1374.
I4Z2 Polydorus Kg. v. Theben

unter der Vormundschaft des
Nycteus.

141z Cushan Kg . v . Mesopota¬
mien

Musäus der Dichter.
1406 Minos der 1 . Kg . V. Creta
1405 Othniel der ite Richm;

von Israel.
1402 Phineas der hohe Priester

I der Juden st. c. rz 52 .
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Könige von
! Sicyou.

LZ9O Lame-
^ hon 40.

Könige von
Argss.

Könige von
, Athen.

Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen
Geschichte.

Patriarchen , Könige zc.

iZZvSicyon
4Z»

I z34 Abas
2b»

iz6i Prätus
17.

Das Kgr.
Myzencn.
1Z44 Acri-

sius ZI»

Poly-
! bus 4O.

rzr 3 Perseus
32»

Erich-
tms § s.

rz47Cecrops
II. 40.

rzc?7 Pan-
dion II . 2Z.

IZ8Z Ceres kommt nach Athen , und lehrt den Kornbau ; sie
sendet ihren Sohn Triptolemus in das übrige Grie¬
chenland.

IZ76 Der Anfang der lyten Aegyptischen Dynastie , welche die
Lte der Könige zu Diospolis ist, und 194 Jahre dauert.

C. IZZ6 Die Einführung der Eleusinischen Geheimnisse in Athen
durch Eumolpus einen Sohn des Muscaus.

IZ44 Das Königreich Argos wird in r Theile getheilt , und
der ansehnlichste Theil Mycenä genannt.

IZ4I Der Raub des Ganimedes 65 Jahre nach der Feners-
. brunst am Berge Ida.

i z26 Die Einführung der Jstmischen Spiele von Cisyphus,
König zu Korinth , i A Jahre nach dem Raube des
Ganimedes.

IA2Z Der großeAegypkischeHundsstern Cyclus sängt am Sam¬
stage den 20ten July an, und dauert 1460 Jahre . Der
Hundsstern oder Sirius ist diesen Morgen um 4 Uhr
zu Heliopplis beobachtet worden.

IZ74 Tros Kg. v. Troja st.
izi4.

Eumolpus der Erfinder der Eleu¬
sinischen Geheimnisse.

Abishua der hohe Priester der
Juden st. c. 1302.

IA4 Z Eglon Kg. v. Moab st
1276.

i ZA2 Lajus Kg. v. Theben st.
1325.

I Z2Z Ehud 2ker Richter in Is¬
rael si. iZoZ.

Sisyphus Kg. v. Korinth.
i z 14 Jlus Kg. v. Troja st.

1260.
lZoZ Jabin Kg v. Canaan.
Butcki der hohe Priester der Ju¬

den st. c. 1252.
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FhA-

37 ^4

3734

37A4

3774

,pr! ryrin¬
derte und

Jahre vor
Christus.

Das lote,
Iahrhuu
dcrr vor

Christus.
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980

960

Merkwürdige Begebenheiten aus der bibl. Geschichte. Könige von Israel. Könige vvK
Aegypten.

Y92 Salomon vollendet den Bau seines Wallastes : an diesem und an dem
Tempel bauete er 22 Jahre.

975  Die Einth ilung des Reichs in das Königreich Juda und Israel. Jero-
' . do uu rietet 2 goldue Kälber auf , das eine Zu Dan , das andere zu

B ' rb i , um die Wallfahneu seiner Uutcrrhancu nach Jerusalem Zu ver¬
hindern.

971 ' Sesac Kg. v. Aegypten erobert Jerusalem , und nimmt die Schätze des
Tempels und Paliasts weg.

Salomon Kg. v. ganz Is¬
rael ft. 975 alt Z8.

942

Y41 Zerah , ein Ethiopier , wird samt einer Million Leute gänzlich vom Köuiy
Lisa in d?m Thale Zephatha geschlagen.

940 B en ha dad der are König von Syrien greift den Israelitischen König Baa -̂
sa an , und erobert einige seiner Städte.

Könige von
Juda.

97s Neho,-
boam 17.

958  Abia Z.
9ZZ Asa 41-

924 Oriiri riberträgt den Sitz des Königreichs Israel von Tirza nach Sa-
maria . - ^ .

914 Iehosa-
phat 25.

Könige von
Israel.

97Z Zero-
boam Sohn
Nebats 2i.

054 Nadab.
95z Baasa

24^

9Zv Ela.
929 Zimri 7
Tag Omri H

9i8Ahab22

978 Pseusen
nes oder Se¬
sac 41.

9Z7 "Nepher-
chercs 4.

9ZZ Amc-
nophthis 9.

924 Osochor-
6̂.

918 Psiuach-
es O.



Das 9te Jahrhundert vor Christus i?
— *-

las Jahrhnn-
r : «! « L» derte und

Jahre vor Merkwürdige Begebenheiten aus der bibl. Geschichte. Könige von Israel. Könk̂ e vor !
Aegypten.

'I '
Christus.

z 8 l 4 Dds yte 807 Ahab wird von den Syriern in der Schlacht bey Ramothgilead getödtet Könige von Könige von l

yOo Jahr- nach der Prophezeyung des Micaiah . Nach diesem werden die Moa- Juda. Israel.
hundert vor biten aufrührisch , welche seit Davids Zeiten zinsbar waren. 897  Ahazia.
Christus.

896 Der Prophet Elias wird in Himmel genommen.
896 Joram

889Zoram4
835  Ahazia i

' 12.

884Athalia 6 884 Ächu 28.
Z8Z4 88°

8/8 Die Ermordung der Königin Athalia von Juda auf Anstiften des hohen .

Priesters Iojada oder Johanan. 878  Joash Die 22 . Dyn.

86v
4O. 874 Scscu-

Z854
856 Jehoa -'

chosis 2 ! ..

haj - 7 - 8Z8Osorthott
IZ.

Z874 84 o 8z9 Die Armee des Syrischen Königs Hazgd verwüstet einen großen Theil
des Königreichs Juda. 838 Amazia 8Z9 Ioash 8Z3 Lacello--.!

29. 16. this 13 . >
Die 23 . Dyn.

8894
' -/ M ' ' - . ^ ^ . - . - 82Z Zero- 825 Betuba --^

8LO
8O9 Uzzia od.

boam II . 41. stes LZ.

k ' ' 'H -' - '

Azariah 52.
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Könige von
Myzeum. ^Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen Geschichte.^̂ 7^ "^ Gc'-ie" ^ '

1281 Electryo,
Mästor und
Sthenelus.

1274 Sthenelus
allein 3 .

1266 Atreus u.
Lhyestes 6g.

^201 Agamem
non 1Z.

i28ZAegeus48

I2Z5 THLens
ZO. '

Gegen 1284  wandern die Siknler aus Italien nach Sizilien ohngefähr
Z Generazionen vor dem Trojanischen Kriege.

Der Dichter Orpheus.
Der Dichter Linus.

12O5 Menesieus
2Z.

1276 Creon Kg . v . Theben st.
nach 1266.

1266 Aedipus Kg . v . Theben st.
1228.

126z Der Argonautenzug unter Jason und seinen Gefährten über das 1̂263 Der ^ <rgonau : ^ nwn
schwarze Meer nach der Küste von Colchis um das goldne ^ . *" -
Vließ 79 Jahre vor der Eroberung von Troja.

126z Die ersten Pythischen Spiele werden von Adrastus Kg . v . Argos
gehalten.

!2Z4 Theseus bringt die Bewohner von 12 Dörfern in Attica in einen
bürgerlichen Verein , führt Demokrazie ein , und erneuert die
Jßmifchen Spiele.

122A Der Thebanifche Krieg der 7 Helden wider ihren König Eteocles.

Hercules , S »hn dcr Alcmena st.
1222.

1260 Laomedon Kg . v. Troja st.
1. 224

Uzzi der hohe Priester der Ju¬
den.

1222 Die Olympischen Spiele von Hercules gehalten.

121z Der Raub der Helena durch Thefeus.

1228 Eteocles u. Polynices Kg.
v . Theben st. 1225.

1224 Priamus Kg . v . Troja st.
1 184 -

Nestor von Pylot griechischer
Feldherr.

Hector der Trojanische Feldherr
st. vor il 84 -



Das yte Jahrhundert vor Christus.

Könige von
Myztnen. iMerkwürdige Begebenheiten aus der profanen Geschichte. Aeldherrn,

1106 AegyPtus
2.

Das König¬
reich Lazede-

monien.
HOL

Proclcs
^42.

H 49  Oxyntes
12 .

nz/Aphidasi.
IIZ6 Thymü--s

8.
1128 Melan-

thris Z7.

Z19Z Der Raub der Helena durch Paris.

nog Der Anfang des Trojanischen Krieges , welcher 10 Jahre dauert.
il A4 Die Eroberung der Stadt Troja durch die Griechen , welche diese

in der Nacht Zwischen dem Uten und irtenJuny nemlich den
23 — 24ten Thargclion nach der Marmor Chronik anzünden;
das ist 408 Jahre vor der iten Olympiade nach Apollodorus.
Gegen Anfang des Herbsts tritt Aeneas seine Reise nach Thra¬
zien an , wo er überwintert Dion Huli 1^. i.

n 82  Der Anfang der Loten Ägyptischen Dynastie , welche die Zte zu
Diospolrs ist und 178 Jahre dauert.

-Der Anfang des Lateichschen Königreichs unter Aeneas , welcher
Lavinium bauet.

1179 Die Lydier sind die ersten, welche sich nach Minos v. Creta die
Herrschaft auf dem mitelländischen Meere erwerben , nach Ca-
stor in Eusebii Chron.

iiZL Afcanius bauet die Stadt Alba Longa.

1124 Die Wanderung der Aeolischen Kolonien 8o Jahre vor der Ioni¬
schen.

1104 Die Zurückkunft der Herakliden nach dem Peloponefus 8O Jahre
nach der Einnahme von Troja und 328 vor der iten Olym¬
piade.

1102 Die Herakliden Lheilen den Peloponefus unter sich, wodurch das
Königreich Lazedemonien unter Euristeus und Proclcs , zwey
Söhne des Aristodemus , anfängt.

Menelaus Kg. v. Lazedemonien
st. c. 1163.

Achilles der griechische Feldherr
st. c. 1184.

Aeneas Trojanischer Feldherr st.
^ 77 -

Eli der hohe Priester der Juden
st. 1117 alt 98.

1IO2

Euriste-
nes 43.

1177 Afcanius der Lte Kg. v.
Latien st. 1140.

1140 Silvius Posthumus gter
Kg. v. Latien st. mo.

1117 Samuel der hohe Priester
der Juden st. 10^ 7.

1110 Aeneas Silvius 4ter Kg.
v. Latien st. logo.
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Könige von
Myzenen.

Das Königreich
Lazedemonien.

ic6o Sous loZyAgiö i
Z2 . lOZ8 Eche-

stratus ZZ

^02 3 Euri-
pon 7 . 102z Laöo-

tas Z7.
iIO21 Pryta-

nis.

, 4. Das 9te Jahrhundert vor Christus.

Könige vonj
Athen. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feldherrn,

Gelehrte und Genien.

1Oy1 Codrus
21 .

1079 Das
Ende der Kö¬

nige von
Athen.

1083 Hier ist das Ende deŝ Königreichs Sicyon. 109z Ahia hoher Priester der
Huden st. c. 1060.

IO8O Latinus Zter Kg. v. La
tien st. 1029.

1070 Das Ende der königlichen Regierung zu Athen unter Co-?1070 Medon . i Lee Archon v.
drus , hernach wurde es von Archonten verwaltet.

loZ8 Die PelasgLer sind die zweyten , welche die Herrschaftauf
dem mittelländischen Meere erhalten.

1044 Die Wanderung der Jonischen Kolonien aus Griechenland
6o Jahre nach der Auruckkunft der Herakliden , sie ha¬
ben sich eigentlich in diesem Jahre festgesetzt, denn Zo
Jahre vorher sind sie schon weggezogen.

Athen st. 10ZO.
1060 Abimelech hoher Priester

der Juden.
Abiather hoher Priester der Ju

den abgesetzt 1014.
roAy Acastus zter Archon v.

Athen st. 1014.

1004 Die Lite Dynastie in Aegypten der Könige von Janis,
welche' izo Jahre dauert.

10ZO Medon Kg. v. Argos st.
c. 990.

1029 Alba 2ter Kg. v. Latten
st. 990.

1014 Archippus zter Archon v.
Athen st. 995.

!Hiram Kg . v. Tyrus st. 990.



Königev. Lazcdemonien. Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen Staasmäniier, Feldherrn,
Euriponü, Agidische. k Geschichte. Gelehrte und Genien,

sche.

!9Z2 Pyritra-
des ZO.

C. c-86Ermo-
nrus»

, Ophra - I
teus ZO. i

!OOO Die Thrazier sind das Zte Volk , welche zur Herrschaft;
auf dem mittelländischen Meere gegen diese Zeit ge- ?99Z Thersippus 4ter Archon v.

9F6 Doryft
suö 29.

957 Agesi-
laus 44.

907 Polyde-
ctes.

yiZ Archen
laus 60.

laugten , und 19 Jahre sie behaupteten.

9Z6 Hie Stadt Samos wird auf der Insel gleichen Namens
gebauet.

Achen st. 954.
99O Ahimaoz der hohe Priester

der Juden st. c. 958.
996 Capetus 7 tcr Kg . v. La¬

tten st. 964 . .

'926 Dr? Geburt des Spartanischen GesetzgebersLycurgus i Zo
Jahre vor der iten Olympiade.

916 Die Rhodrer sind die 4ten , welche aufdem mittelländischen
Meere 2z Jahre herrschen.

9O7 Homer schrieb nach den marmornen Tafeln gegen diese Zeit
seine Gedichte, und war berühmt.

964 Capys 8ter Kg. v. Latten
st. 9Z6 .

958  Azarra hoher Priester der
Juden st. c. 896.

9A4 Phvrbas Zter Archon v.
Achen st. 92z.

940 Benhadad Kg. v. Syrien st.
' 885 .

9Z6 Calpctus 9ter Kg. v. La¬
tten st. 92Z.

92z Tiverinus roter Kg. v. La-!
tien si. 9 i 5-

92z Megades 6tcr Archon p.
Athen st. 89 Z.

91A Agrrppa ntcr K'g. v. La-
tieu st. 874 -

Die Aufnahme in Himmel des
Propheten Elias 896.

Der Dichter Hesiod.
Homer Kg. der Epischen Dichter.
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Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen
Geschichte.

Könige v. Lazedemomen
Euriponti - Agibische.

von Creta ein Dichter.900 Wird von Justin und andern als das Ende des a

826 Die Phönizier sind die 7ten , welche die Seen
- telländi scheu Meere erhalten.

82A Die LZke Aegyptische Dynastie de^ Könige von
44  Jahre.

N'"' Das 9te Jahrhundert vor

882 Oeraza-
pes 42.

Staatsmänner , Feldherrn,
Gelehrte mW Genien.

896 Iohanan hoher Priester der
Inden st. 850 alt IZO Jahr

87z Chari-
laus.

840 Tonos^
concoleros od.
Sardanapa-
WWW»

Kaiscrthums mit der Eroberung von Assyrien und mit
dem Tode Sardanapals festgesetztZ wir folgen aber den
Eusebius.

89Z Die Phrygier sind die Ztcn , welche eine Seemacht an denn89A Diognetus 7ter Archon v.
mittelländischen Meere auf 2Z Jahre behaupten . ' ! Athen st. 865.

884 Lycnrgus führt nach seinen lO-jahrigen Reisen sein Gesetzbuchr884 Lycurgus der Gesetzgeber
in Lazedemonien ein . ^ von Sparta st. 873 -

384  Lycurgus , Iphitus und Cleosienes erneuern die Olympi- l864 Iphiins Kg. v. Elis.
pischen Spiele zu Elis , dieß geschah lO8 Jahre vor der -Elisha Prophet c. 8AV.
gewöhnlich ersten Olympiade . ĤazaelKg . v . Syrien st. c. 836.

874  Die 22te Aegyptrsche Dynastie der Könige von Bubas dauertl874  Alladius I2ter Kg. v. La-
49 Iah " . ^ tien st. 8Z5-

8Z3 Tcleclus
4O. -

869 Phidon König von Argos erfand Sicgelmaaß und gemünz¬
tes Silber zu Aegrua.

869 Die Stadt Carthago wird von Dido gebauet.
868 Die Cyprier sind die 6ten , welche sich die Seemacht am
i mittelländischen Mrrre erwerben.
865  Alladius König von Laticn will den Donner nachmachcn

und wird vom Blitze getödtet.

die Seemacht am mit-

ris dauert

869 Phidon Kg . v. Argos st.
864 .

866 Pherctes 8ter Archon v.
Athen st. 846 .

865  Aventinus i zter Kg. v. La¬
tten st. 8 r 8.

8ZO Zacharia hoher Priester der
Inden st, 840.

846 Ariphrsn 9tcr Archon v.
Athen st. 626.

840 Amaria hoher Priester der
Juden st. 8 ro.

8Z6 Venhadad II . Kg . v. Sy-
rien.

826 Thespieus roter Archon v.
Athen st. 799.

Belcsis Priester und Sternkun¬
diger zu Babylon.



Dis 9te Jahrhundert vor Christus.

d !' ge von
AHmn.

Könige v. Kacedemsnien
EunpontL-

sche.
2lgrdische.

Merkwürdige Begebenheiten aus der profanen
Geschichte.

Staatsmänner , Fcsdherrn,
Gelehrte und Genien.

820 Ende des
l Assyrischen
Kaiserkhums.

8oy Nican-
der.

8iZ Älcame-
nes 37.

tzro Arbaccs vereint mit Belesis erobert Ninive nach einer Zjäh-
rigen Belagerung . Dem assyrischen Kaiserthume wird da
durch ein Ende gemacht. Sardanapal verbrennt sich selbst
und das Reich wird getheilt.

814 Der Anfang des Königreichs Makedonien , welches 646
Jahre bis zu der Schlacht von Pidna dauert.

Z2O Arbaces Satrap von Me¬
dien»

818 Procas i 4Ler Kg. der La¬
teiner st. 7yA.

814 Caranus iterKg . v. Ma^
cedonien.

Zio Ahitub l ! » hoher Priester
der Juden st. 772»
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vor LH istus, iter Theil.

Könige von
Juda.

Könige von
Israeli

Könige von
Aegypten.

Könige von Könige von Könige v. Lacedernorikn
Makedonien.

3914
39 - 5
Z9 >6
LS - 7
LSlS
LSly
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L422
L9- Z

820
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755
7S7
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794
79Z
792
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13
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3925
3926
3927
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3931
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790
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785
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783
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20
21
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2Z

24
2K
26
27
-8

781 29

24 Jeroboam
2A H-
26
27
28
29
30
3-
Z2
33

r Osorthon
2
3 '
4
Z
6
7
8
9
l Psaillmns

34
36
36
37

38
39
40
41

IZ Car anuS
16
17
18
19
20
21
22
23
24 .

9 die 24 . Dy
Ohne Kge. Il io nastie.

Jahre . 1 Bocchorrs

26
26
27
28

Cänus

Lydien. Eurlponti-
sche.

Agidische.
Gelehrte Männer oder

Genieru

i Ardysus
L
3
4
6
6
7

8
9
10
11

IL
13
14
16
16
17

ivNieander
-i
12
1Z
14
16
16
i?
18
19

20
21
22

2Z

24
26
26
27
2g
29

14 Älcame-
iZ nes
16
17
18
19
20
21
2 2
2Z

24
2Z
26
27

28
29
30
31
32
33

Der Prophet Jönah.

Der Prophet AmöS.

Der Prophet Hosca st. geg. 721
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Amos prophezeit Wider Zeroöoam 11^ Kg. v. Israel Die Äegypkrer sind die 8ten , welche zur Herrschaft
auf dem mittelländischen Meere gelangen.

Die Korinther erfinden diejenigen Schiffe mit z Rudern , welche man ^ riremes nennt.

Der Anfang der S4ten Ägyptischen Dynastie der Könige von Sais , welche 44 Jahre düuett.

Androcles st. 743 -^Kge. v. Mes-
Antiochus st. 742 .) senien.

Das Königreich von Lydien fängt an und dauert 249 Jahre.

Amuliüs eignet sich mit Uebergehung feines ältern Bruders Numitor das Königreich der Lateiner ztü

Ahitub Lier Priester der Juden
Agamestor der Ute Archon von

Athen st. 779.

Ämülius iZter Kg. der Lateiner
st. 754 -

Telestus Kg- v. Korinth st- 779.

D
r'





Das 8te Jahrhundert vor Christus/ iter D eil.

Staatsmänner , Feld
Herrn u . s. w.

Automenes i . Prytan zu Korinth
Aeschylus i2ter Archon v. Athen

st- 566. .
Der Olympische Sieger Corabus>

Zu Korinth hören die Könige auf , und jährl . Magistrate , Prytanen genannt , folgen ihnen nach

Coräbus siegt in der 28 ten Olympiade nach der Stiftung des Iphitus , gewöhnlich aber in der iten Olym¬
piade , welche nach Scaliger den 2z . Iuly gehalten worden ist.

Ladok II . hoher Priester der Ju¬
den st. 720.

Azariah , Kg . v. Juda , untersteht sich Weihrauch zu opfern , und wird deswegen bis zu seinem Tode mit
dem Anssatze behaftet.

Phul , Kg . v. Assyrien , greift bas Königreich Israel an , allein nachdem ihn Menahem Mit iooo Talen¬
ten bestochen hat , geht er zurück.
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Der Prophet Nahum.

Der Propket Isaia wirh
auf Befehl des Manasses
auseinander gesägt 696.

Der Prophet Micah.



Das 8te Jahrhundert vor Christus, iter Theil. . 29

Merkwürdige Begebenheiten.
Staatsmänner , Feld¬

herrn u . s. w.

Lheopompus , Kg , y- Lacedemonien , führt Z Ephoren in die Staatsverfassung von Sparta ein.

Der Prophet Isaia fängt feine Prophezeiung an , und fetzt solche über 6 c> Jahre fort.

Die lojährigen Archonten zu Athen fangen an , und Charops ist der erste.

Der Anfang der Acre nach der Erbauung Roms nach Varro den 20 . April d. i den 12 . Calend . des May.
Die Milesier sind die Yten , welche zur Herrschaft auf dem mittelländischen Meere gelangen.

Daiclcs hat der erste unter allen die Ehre , in den Olympischen Spielen gekrönt zu werden.

Elatps der erste unter den Epho:
ren.

Alcmäon der iz . Archon zu Athen
st. 754.

Numitor der i 6 te Kg . der La¬
teiner.

Charops der ite zehnjährige Ar¬
chon zu Athen.
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Staatsmänner, Feld
Herrnu. s. w.Gelehrte Männer oder

Genien.

Tatius Kg . der Sabiner st. 74 r.
Rezin Kg . v . Syrien st. 741

Der sabinische Mädchenraub von den Römern.
Dieses Jahr wird von den Eleern die ite Anolympiade genannt , sie iji

aber vielmehr die 8 te,nach Jphitus.
Die Römer und Sabiner schließen einen Frieden und vereinigen ihre Staa¬

ten . Die Acre des Nabonasiar fängt hier den Löten Hornung an

Aesimedes Step lOjähriger Ar¬
chon v . Athen.

Euphacs Kg . v. Messenien st,
730 .

Der Anfang des iten Messenischen Krieges mit den Lazedemoniern , wel
cher 19 Jahre dauert.

Das 8te Jahrhundert vor Christus, 2ter Theil.

Eumelus der korinthische Dichter.

Der Prophet Habakuk.

Romulus triumphirt über die Kameriner.
Der Anfang der LOten Aegyptrschen Dynastie der Ethioper , welche 44

Jahre dauert.

Um diese Zeit herrschen die Karier auf dem mittelländischen Meere.

Romulus siegt über die Dejerrter . Syrakus wird von den Korinthekn
erbauet.

Midas Kg . v. Phrygien st. 697.

Clidicus Zter lOjähriger Archon
V. Athen.

> ' '. 7 -'

Archias v. Korinth.
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6. Das 8te Jahrhundert vor Christus/ 2ter Theis.
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33Das 8te Jahrhundert vor Christus, 2ter Theik.

Staatsmänner , Feld
Herrn u . s. w.

Nachdem die Lazedemonier von AristodemuS geschlagen worden , gaben sich
ihre Weiber in ihrer Abwesenheit der Schande preis.

Das Ende des iten Messenischen Krieges nach der Eroberung von Jtho-
me. Nun sind sie Untcrthanen der Lazedemonier . Der ^ «0X05 ist' Hippomenes 4ter rojährigerAr¬
ber) den Olympischen Spielen eingeführt . ! chont zu Athen.

Eine Kolonie von Mcssenicrn unter Alcidamidas setzt sich zu Rhegium fest. jAlcidamidas v. Messenien.
Samaria wird nach einer zjährigen Belagerung eingenommen , und das Kö¬

nigreich Israel durch Salmanassar , König von Assyrien , geendiget .I

Die 2te Mondfinstcrniß den 8t ?n Merz ZO Minuten vor Mitternacht , un
die Zte den rten September 4 Stunden 20 Minuten vor Mitternacht
nach dem Meridian von AleMndrin.

Der §0X^ 5 wird den Olympischen Spielen zugegeben Eluläus Kg . v . Tyrus^ ^ l , und die ersten liefen
entblöße in Dieß geschah eigentlich im iten Jahre der XVten
Olympiade. ^/

yrus wird von Salmanassar, Könige von Assyrien, gegen Z Jahre um¬
sonst belagert.

Hicetas Kg . v . Arkadien.
Leocrates Ater ivjähriger Ar

chont zu Athen.
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Gelehrte Männer oder
Genien.

Das 8te Jahrhundert vor Christus, 2ter. Theil.

Staatsmänner , Feld¬
herrn u. s. w.

Ein Engel tödtet von der Armee Senacheribs in einer Nacht bei) 186000
Mann.

Ein Orden von 12 Priestern , Salii genannt , wird von Numa gestiftet»

L/i/roeSXov und vaXv wird in ben Olympischen Spielen eingeführt . Ecba - Dejoces Satrap von Medien,
> tana wird von Dejoces gebaut.

Die unehlichen Lazedemonier , Parthenier genannt , werden aus Sparta
verjagt und bauen Tarentum.

Korzyra wird von den Korinthern gebaut.

hernach Kg . st. 647.

Aminocles von Korinth.

Apsander 6ter lüjähriger Ar-
chont zu Athen.





Gelehrte Männer oder
Gemen.

Archilochus Dichter und Ersin
! der des jambischen Verses.
Der Dichter Lyrtäus.

Das 7te Jahrhundert vor Mistus , iter Theil.

Staatsmänner ^ Feld-
Herrn u . s. w.

Der ältere Tobias starb 648 Der Prophet Isaia wird auf Befehl des Mauasses auseinandergesägt,
alt loa . '

Der Anfang der L6ten Dynastie der Könige von Sais.

nier empören ; er dauert 14 Jahre.
Der Anfang des 2ten Krieges der Messenier , die sich wider die Lazcdemo-
Die Regierung einjähriger Archonten fängt zu Athen an . Creon ist der erste.
Aristomenes überwindet die Lnzedemonrernahe bey dem Denkmale von Caprus.
Die Messenier werden von den Lazedemoniern überwunden , mittels Verrä-

therey des mcadischen Königs Arrstocrates , den die letztem bestachen.

Erixias 7ter zehnjähriger Archont
zu Athen.

Herr st. 671.
Aristomenes der messenischeFeld-
l»reon der ite jährliche Archon

zu Athen.
Phanas von Messenien st. 632.
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Das 7te Jahrhundert vor Christus, iter Theil. 39

Gelehrte Männer oder
Genien.

Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld¬
herrn u . s. w.

DieAssaradinus oder Essarhadon Kg . v . Assyrien unterjocht Babylon.
Wägen werden in den Olympischen Spielen eingeführt.

Dejoces dehnt das medische Kaiserthum bis zu dem Fluße Halis aus.
Manasses Kg . v . Juda wird als Gefangener nach Babylon in Ketten geführt.
Die Lesbier gelangen gegen diese Zeit zur Herrschaft auf dem mittelländischen

Meere , und behalten sie durch 69 Jahre.
Terpander der Dichter und erster .Die feyerlichen Spiele zu Karnia werden um diese Zeit zu Sparta einges

Sieger in den Karn . Spielen . führt , und alle Jahre einmal im Monat August durch 9 Tage gehalten.
Thaletas von Chortin zu Kreta ' Terpander vermehrt die Saiten an der Leyerum Z , so daß sie jetzt 7 statt der

ein Tonkünstler. vorigen 4 hat.
Die Lazedemonier nehmen nach einer njährigen Belagerung Ira ein , da¬

durchwird der 2te messenische Krieg geendet , nachdem die Messenier aus
dem Pelopones vertrieben worden sind.

Altman der lyrische Dichter von
Sardis.

Der Kampf zwischen z Horatiem und z Kuriatiern.

Die Zerstörung von Alba . Ein Krieg zwischen den Römern und Fidenaziern.
Eine Seeschlacht zwischen den Korinthern und Korcyräern 260 Jahre vor

dem Ende des peloponesischen Krieges.

Theoclus der Barb von Messenien
st. 671.

Gorgus von Messenien.
Euryalus Lazedemon . Feldherr.

Emperamus
Feldherr.

der Lazedemonische

Rhodus
Damagetus Kg . v . Ialyxis in
Anaxilas Tyran von Rhegium.

Metius Fufetius albanischer
Feldherr st. 66Z.
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Das 7te Jahrhlmdert vor Christus, tter Thril.

Gelehrte Männer oder
Genren. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-

Herrn u . s. w.

Cypselus reißt die Alleinherrschaft von Korinth an sich, welche er Zo Jah¬
re behauptet.

Byzantium wird von einer Kolonie der Argiver , oder wie Einige wollen .,
von Atheniensern und Andern erbauet.

Cypselus Tyran von Korinth st.
629.

Demaratus von Korinth Vater
des Tarquinius Priscus.

Ein sjähriger Krieg beginnt zwischen den Römern und Sabinern.
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Das vLiZkr , und ir« ,Zcov kommen zu den Olympischen Spielen
Die Fchenater und Sabiner werden wider die Römer aufrührisch , und die

ser Krieg dauert mit den Zwischenzeiten gegen .Zo Jahre»

Das 7tc Jahrhundert vor Christus, ster Theil.

Gelehrte Männer oder
Genien.

Staatsmänner , Feld¬
herrn u. s. w.

Das und «sXi-r kommen zu den Olympischen Spielen.
Der M . Thot dieses Nabonass . Jahrs trist mit den iten Horn , zusammen /

wenn von roo I . 2 Z I . abgezogen werden.

Pantaleon maßt sich mit seinen Pisanern den den Eleern eigenen Vorsitz bey
den Olympischen Spielen an : die Eker strichen diese Olympiade aus dem
Verzeichnisse , und nannten sie die 2te Anolympiade.

Amon Kg . v. Juda wird meuchelmörderischer Weise von feinen Dienern
umgebracht.

Dropilus Archont zu Athen»
Pantaleon Kg . der Pisaner.

PoliLorium eine Stadt der Lateiner wird von den Römern erobert und zerstört. Damaskus Archont zu Athen.
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Gelehrte Männer ober
Genien.

Staatsmänner, Feld
Herrnu. s. w.Merkwürdige Begebenheiten.

Cyrene wird von Baktus gebaut , mit welchem dieses Königreich anfängt.
Die Herrschaft von Korinth reißt Perlander an sich, und behält sie gegen

44 Jahre . Prusias wird in Bithynien gebaut.
Das ?rL/§cov wird den olympischen Spielen zugegeben , aber nicht

fortgesetzt.

Battus Kg., v . Cyrene st. Z91
Periander 2tcr Lyran von Ko^

rinth st. 58Z.

Der Prophet Jcremia st. 577
Der Prophet Zephania.

Der medische Phraortes wird in einer Schlacht von den Assyriern getödtet.
Die Scythen fallen in Medien , Lydien u . s. w . ein , behalten den Besitz
Draco giebt , Gesetze zu Athen . verschiedener Länder 28 Jahre.

Ein Krieg zwischen den Lydiern und Milesiern , welcher n Jahre dauert.
Die 4te Mondesfinstcrniß Samstag den 22 . April Z Stunden nach Mit¬
ternacht nach dem alcxandrinisch . Meridian.

zu Achen.
Draco Gesetzgeber und Archont
Madyes der scythische Feldherr.

Arion der Lonkänstter.

Melanchrus Lyran von Lesbos
st. 612.

Heniochides Archont zu Achen.
Panätius Lyran von Leontium.
Jthobolus 2ter Kg . von Lyrus

st. gegen ZYZ.
Phryno Feldherr zu Athen st.

Die Romer besiegen die Apiolaner . Das wird in den olym
pischen Spielen eingeführt.

Pittacus von Mytelene st>
alt 82.
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Staatsmänner , Feld¬
herrn u . s. w.

Das 7te Jahrhundert vor Christus,. 2ter Theil.

Merkwürdige Begebenheiten.

Der Dichter Alcäus.

Gegen diese Zeit fangt Necho an den berühmten Kanal zwischen dem Nil
und rochen Meere anzulegen.

Josia König der Juden wird in der Schlacht bey Megiddo von Necho Kö¬
nige von Aegypten geschlagen.

Ninive wird von der vereinigten Armee des Kyaxares und Nabopolassar
erobert und zerstört.

Gegen diese Zeit segeln einige Phönizier auf Nechos Befehl vom rothenMistocles Archont zu Athen.
Meere aus um Afrika , und kommen durch das mittelländische Meer
zurück. . . . . . . . . . . . . . . . Critias Archont zu Athen.
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Das 6te Jahrhundert vor Lhriftvs, tter Thni.

Könige
von

Rom.

Gelehrte Manüer oder
Gemen. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld¬

herrn u. s. w.

?7 Tar - !Sapho die lyrische Dichterin.
L8quin.
idPrisc .?
20 .
21 .
22

2Z.
24 -
25 -
»6 .

Chilo von Lacedemonien.
Epimemdes von Kreta der erste

Baumeister der Tempeln in
Griechenland.

Thales von Milet st. A48 alt 96.
Der Prophet Ezechiel.
Anacharsis der Scythe . >>

Die Scykhen werden aus Oberasien von Kyaxaresaus ihren L8M
rigen Besitzungen gejagt.

Die pythischen Spiele werden zum erstenmal zu Delphi , und im
zweyten Jahre einer jeden Olympiade gehalten.

Solon Archonk mW Gesetzgeber zu
Athen st. 558  alt 8 o.

Arcesilaus Kg . v. Cyrenest . 575

27.
28
-y
ZV-
zr.
32 ..

33.
34
36-
36

Der Anfang des ly- ischen Krieges zwischen Kyaxares und Halyak-
tes , und seine Dauer durch 6 Jahre.

18 Monat langen Belagerung eingenommen.
Die Stadt Jerusalem wird vom Könige Nebuchadnezar nach einer

Aesop der Fabeldichter st. 561 . Eine Schlacht am Fluße Halys wird durch eine gänzliche Gon-
nenfinsterniß , welche Thales vorhersagte , zwischen Kyaxares
und Halyattes unterbrochen , dreß endigte den lydischen Krieg.

Die Erneuerung der Jstmischsn Spiele , die jedes ite und zte Jahr
einer jeden Olympiade gehalten wurden.

Nabuzardar babylonischer Feldh.
Godolias bab . Statth . v . Judäa.
Syennesis oder Labinites Statt¬

halter von Cilicia.
Psammetichus Tyran v . Korinth.

Damasias Archont zu Athen.

G
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Das 6le Jahrhundert vor Christus, rter Theil.

Gelehrte Männer oder
Genien.

Staatsmänner , ^
Herrn u . s. w

1 Ser-
2 vius
zTuklrus

!Könige
! von
^ Rom.

zak eingenommen.
Myrus wird nach einer izjährigen Belagerung von Nebuchadne-
. ' Apries Kg. v. Aegypten wird von Nebuchadnezar entthront»

Battus II . Endämon
Cyrene st. 554,

r. von

alt 64
Anaximander von Milet st. 547

7 Weisen.
Vias von Priene einer von den

Snsarion und Dolon Erfinder
des Lustspiels.

Jahr einer jeden Olympiade gefeyert werden:
Die Erneuerung der Nemeischen Spiele , welche jedes ite und zte

Das erste Lustspiel wird zu Athen ans einer beweglichen Schaubüh¬
ne von Susarion und Dolon aufgefirhrt.

Aristomenes Ärchont zu Athen.

Phalaris Tyran von Ägrigent
ft. Z52.

Cleobolus Tyran von Lmdns in
Rhodus.

Hippoclides Archont zu Athen.
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von demonien.
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1̂ "- 9. Das 6te Jahrhundert vor Lhristns, im TM-

Könige von
Babylon.

!2>6

Ä Niricassolasiar 27

'28

29

4 Laborosoarchod9 'ZO
Monate.

i Nabonadius

1 Cyrus

2

3

4

5

6

7

8

9



Das 6te Jahrhundert vor Christus, tter Theil. .

Camerina in Sicilien wird von den Sprakusanexn erobert und

Staatsmänner , Feld¬
herrn u . s. w.

Pisistrat maßt sich zum erstenmal die Alleinherrschaft von Athen
an , und behauptete solche zwey Jahre.

Pisistrat Lyran v. Athen ft. ZL7<

Pisistrat erhält wieder die Obergewalt zum zweytenmal, und be¬
hält sie ein Jahr.

wird aus Athen 11 Jahre verbannt . . . . Chtlo einer der Ephoren zu Laee*
demomen.

Arcesilaus II . Kg. v. Eyrene ft. '
56o.

Atys Sohn des Crösus st. Z49»





0̂4-»c»to

Das 6te Jahrhundert vor Christus, Äer' Theü.

Staatstmamler, Feld-
Herrnu. s. w.Merkwürdige Begebenheiten.

L über den Fluß Halys mittels einer künstlichen Drucke
der Erfindung des Thales , und wird von Cyrus überwunden. Harpügus persischer Statthalter

von Ly ren.

!l Jeshua
I Sohn
Josedeks

Pythagoras st. 497

Simonides.
Thespis Erfinder des

spiels.

Xenophanes.

wo sie Marseille bauen
Die Phokaer verlassen ihr Vaterland , und flüchten sich nach Gallien,
Das Ende des Königreichs von Babylon , nachdem die Stadt von

Cyrus erobert wurde . Darius Mebus wurde Statthalter.
erlaubt den Juden die Rückkehr aus der Gefangenschaft und

die Wiederaufbauung des Tempels . Die ersten Grundfesten wer¬
den im 2ten Monate des 2ten Jahres nach ihrer Fnrückkunft gelegt

erste Trauerspiel wird von Thespis zu Athen auf einem Wagen
aufgcführt . Die Marmorchronik gicbt ein Jahr früher an.

Zorobabel Anführer der Juden.

Polycrates Tyran von Sames
st»





57
§ Hohe
Priester

der Ju-
! den.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld¬

herrn u. s. W.

7
8

' > ' - - .

H . . . .
Z IO . . . .
sin . ' ' '

Der Prophet Haggar.
Der Prophet Zacharia.

l
eine öffentliche Bibliothek gestiftet.

Die Wissenschaften werden itzt in Athen sehr aufgemuntert , und
Cambyses erobert Aegypten , indem ihn Polycrates mit 4O Trire-

men unterstützt.

Polpcrates Tyran von Samos wird von Orätes getödtet . . . . . .
Dieses Jahr wird als das S27te und » sZte Jahr des Nabonas-

sars gerechnet , wovon das eine den iten Jäner , und das an¬
dere den zrten Dezember anfieng.

-L.anyrrs Königin v» Massageten.

Kp 7 arch ..s ^ E » ^ -s 12 . . . .

>14
>i^ . . . .

dis st. 521.

!i6 . . . . Q ^ ^ g^ rsischer Satrap v. Sar-

17 . - . .
!i8
19

!sri
22.

Konfucrus der chinesische Welt¬
weise st. 479.

> ' 7 )

det , und am iSten April das Osterfest gefeyert.
Der Bau des Tempels zu Jerusalem wird am roten Merz geen-

Athm wird von Harmodlus und Aristogiton getödtet.

Hypparchus Sohn des Pistrats und ^einer von den Tyranen zu
Babylon empört sich wider Darms , allein in 2 Jahren wird es

wieder durch eine Kriegslist des Aopirus unterjocht.

- 7,7 . ^ >

i

- , ^ !

Harmodius . .
Aristogiton.
Syloson Tyran von Samos.

§24.

26

" ' . ^ ' V - ; ^
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Könige von
Persien.

Könige von
Macedonicn.

4224

4205

4206

4227

4228

4229

4210

42H
!
4212

42 IA

2Z9

240

241 I X̂VIIIl

242

243

244

245

246

247

248

3

I.XIX I

244

245

246

247

248

249

2 Zo

2Zl

252

2A3

51O

509

508 14

12 Darms Sohn des
Hystaspis.

lZ

607

Zo6

5oZ

604

>50 Z

ZO2

52 !

iZ

16

17

18

19

20

21

38  AmynLas

39 .

40

41

42

43

44

45

46

47

Könige von Lacedemonien.
Euripontische. Agidische.

17 Demaratus

18

19

22

2 L

22

2Z

24

2Z

26

21 Cleonrenes

22

2Z

24

2Z

26

27

28

29

30

Könige von
Rom.

sZTarquin Super¬
bus

Rom wird von 2

Consuln und andern

republikanischen

Magistraten regiert,

und dieß dauert bis

zur Pharsalischen

Schlacht 461 Jahre



592ter Theil.
Hohe

Priester
der Ju-
^ den.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten.

Staatsmänner , Feld-
Herrn u . s. W.

27Zesua

ZF . . . .

Die Herrschaft der Pisistratiden zu Athen wird endlich mit Hilft
der Lacedemonier vernichtet.

Der Anfang der consularischen Verwaltung zu Nom , nachdem Tar-
quin mit seiner ganzen Familie verbannt worden . Den 6ten Ca-
lend . Mart . od. den 24ten Febr . dem Festtage des Regifugium.

Sybaris wird von den Krotoniern zerstört , und ihre Armee von
ZOOOOO bis ans IOOOOO anfgerieben.

L. Junius Brutus st. § 09.

Milo der Kämpfer.

Porsenna Kg . v . Hetrttriem

Aristagoras von Milet st. 499.

,29 . . . .

ZO. . . .

Zr - - - - Heraclitus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZS . . . . Parmenidcs . . . . . . Artaphernes der persische Statt¬
halter von Jonien.

zz . . . .

34»*' '
3Z
36

. .. . . . . . . . . .. . . . . . . . . .^
Dir . Athenienser erobenr und verbrennen Tardis , unddieß gab An¬

laß zu dem persischen Einbrüche in Griechenland.
Die Einführung des kleinen Triumphs des sogenannten Ovatio zu

Rom , in dem Posthumius mit einer Myrthenkrone in die Stadt
einzieht.

-

'
-



6 o n. Das zte Jahrhundert vor Christus, iter Theil, tteö und 2tes Jahrz.
«î 7

r- ' r:
^ r- i ^ ^

422z 258

L,^
K Könige von

Posten.
Könige von
Makedonien.

I.XX I

I.XXI

26z

Darius H») staspis
2ter Sohn.

49r Z!

4224
4225
4226
4227
4228
422^

42ZO

42ZI
4222
42AZ

26A I .XXIVI 270

49O
489
488
48/
486
485

484

48Z
482
481

32
33
34
35
36
l Tcrxes der Große.

48 Alliyntas
49
50
1 Alexander
2

14

!7

Könige von Laccdemonien.
Euripontische. Agidjsche.

i Leottchydes

Cleomcnes

Leonidas II.

-Hohe Priester
der Juden.

46

63



I Gelehrte Männer oder
! Genien. Merkwürdige Begebenheiten . I

Staatsmänner ^ Feld«
Herrn u . s. w.

Die Wahl des ersten Diktevtors zu Rom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lartius rtcr römischer Diktator.

j Menenius Agrippa.
k . ' '- Das mißvergnügte Volk zu Rom zieht auf den heiligen Berg ; allein auf

das Zureden des Menenius Agrippa kehrt es wieder am leren Decem-
der zurück. Die ersten Volkstribunen werden gewählt.

Gelo eignet sich das Königreich von Syracus zu. Koriolans Verbannung
von Nom.

K . Marcius Koriolan st. 488.

I Anaxilaus Tyran von Rhegium
st. 476.

Gelo Kg . v . Syracus st. 478 - A

.. . . .. . - ^ - - ' 'i'

Die Perser werden von Miltiades in der Schlacht bcy Marathon den rZken
Geptembkr geschlagen . . ab

Miltiades athen . Fcldh . st. 489 -!)
I Spnrius Cassius st. 48 § . j!

Koriolan zieht auf die Fürbitte seiner Mutter mit der Armee der Volskier von
Aegypten empört sich wider die Perser.
Aeschylus gewinnt den ersten Preis für ein Trauerspiel im zyten Jahre sei¬

nes Alters . - . . . . . . . . . . . .

>

Aeschylus erster tragischer Dich¬
ter st. 4 ^ 6 alt 69 . . - .

Aristides v .Athen mit dem Beyna -1
men Gerechter durch den Ostracis.
verbannt 484,zurückbetufen 479
Achämenes persischer Statthalter

nes verwalten. in Aegypten.
Mardonins pcrf . Fcldh . st. 479 ' E
Thero Tyran zu Ägrigentum st. ,8

Xerxes fängt den Feldzug wider Griechenland an , und wintert zu Sardis.

- -t- ^ . - E , ._

472.

>
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^ "4
6Q

«
2 »
L L

8

«rr

6QL> 6Q

Könige von
Persien.

Könige von
Makedonien.

Könige von Lacedemonien.
Enripontische. Agidische.

Hohe Priester
der Juden.

;42 Z4
42 ZZ
i ^I42Z6
!42Z7̂
4 -Z 8 ^j42Z9!
424O
!424i
4242
4243

269I .XXV i
2/O L

2/1272273I.XXVII
274 2
276 Z
276 ' 4
277 I . XXVII I
278

274275
276
277
278
279
280281
232
233

480
479

473
477
476
475
474
473
472
57 i

6 Lcrxes der Große

3
9
IQ
11
IL

1Z
14
l6

i8 Alexander

20
21
22 - '
2Z
24
25
26
27

12 Leotichpdeö
13

14
iA
16 .
17
18
19
20
21

12 iPlistarchusun-
2 Ler der Vormund¬

schaft des Pau-
3 sanias
4
A
6
7
8
9
10 ^

1 Joiakrm
2

3
4
6
6
7
8
9
IQ

4244
Ü4245279

LgQ

l .XXVIIIl4246 281
4247 2K2
4248 283
4249 284
42zo 1 285 I^XXIX I
4251 286 24252̂287 Z
4253 288 4

284
285

286
287
288
289
290291
292
293

470
469

463
467
466465
464
463
462
461

16
17

18
19
20
21
Artabanus 7 M . i
2 ArkaxerZes Lang?
3 Hand
4

23
29

AQ
Zr
32
33
34
3L
36
37

22
i Archidamus

2 .
3
4
5
6
7
8
9

11
12

13
14
1 Plistoanax
2
3
4
5
6

il
IL

13
14
15
16
17
18
19
20



Staatsmänner , Feid-
Herrnu. s. w.

Pindar lyrischer Dichter st.
Charon v. Lampsacns

schreibet.

in einer Seeschlacht Key Salamis den aoten Oktober überwunden.
Die Vorfälle bey Thcrmopilä endigen sich den i Oton August . Die Perser werden

Perser unter Mardonins werden bey Platäa von Pausanias besiegt , am
chen Tage wurde die Schlacht bey Micale geliefert.

Römer , alle Fabier genannt , werden von den Vejenrcrn getödtet.

emistocles wird wegen einer Verschwörung mit PausaniaS wider die grie¬
chische Fr,eyheit angeklagt , und flüchtet sich nach Asien zum Xerxcs.

st. 449 alt 6z I,
Themistocles athenien . Feldherr
Pausanias Regent u. Fcldh.

der Lacedcmonier st. 471.
Hiero Kg . v . Syracus st. 467.

Eurimedon in Pampbi ' li'en.
Anaxagoras v.. Klazomene einlCimon schlägt die persische Flotte bey Cyprus , und die Landmacht beym Fluße

Meltwerjer genannt ^ 5 st. 428Der erste fürchterliche Streit zwischen den tragischen Dichtern , in welchem So-
alt 72 I.

Ceuxis der Maler.

phocles 28 Jahre alt mit seinem ersten Werke über den damals berühmten
Aeschylus als Sieger erklärt worden.

- ranncy des Dionysius im Jahre 40A.
Die Syracusaner erhalten wieder ihre Freyhcit auf 6i Jahre bis aufdie Ty-

'Der Anfang des Zten messenischen Krieges mit den Lacedcmonicrn , welcher
10 Jahre dauert.

^Aegypten empört sich wider die Perser unter Inarus , welcher ihnen die Hilfe
^ der Athenrenstr vei-schaft.
^Die Perser werden von den Atheniensern in Aegypten zu Wasser geschlagen.

Cimon ath . Fcldh . wird durch den
Ostracism . verbannt 460 , u . zu-

rückgerufcn 455 st. 449 a . 51.

Periclcs ath . Felds) , st. 429 a .70
Dhrasibulus Kg . v . Syracus

verbannt 466.

Inarus Tyran v. Aegypt . st.4 § 6
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Könige von
Persien.

Könige von
Macedoilkn.

Könige von Laccdemonien.
Euripontische . Agidische.

4 -»54

425Z

4256

4257

4258

4259

4260

4261

4262

4 - 6Z

-39

290

291

292

293

»94

295

296

297

298

I ^xxx I

2

A

4

I . XXXI l

2

A

4

I . XXXII I

294

295

296

297

298

L99

ZOO

ZO!

ZV2

ZOA

46O

459

458

457

456

455

454

45Z

452

45i

5 Artabanus 7 M.
Artaxcrxes Lang-

6 Hand

7

8

9

10

11

12

IZ

14

Z8 Alexander

39

40

41

42

43

1 Perdicas II.

2

3

4

LO Archidamus

IL

IL

13

14

'16

^7

18

19

7 Plistoanax

8

9

iv

11

IL

13

14

15

16

Hohe Priester
der Juden.

21 Ioiakinr

22

2Z

24

25

26

27

28

29

ZO



Gelehrte Manner oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Felo- l

Herrnu. s. w. !

i' *- -- -.

^ - ^ ^

Die Athenienser fangen an sich die Obergewalt über die andern griechischen
Staaten anzumassen.

Leocrates athen . Feldherr.

- . ^ ^ . ' ' , ' ^ ^

Der Prophet Nehemiah.

Plato der komische Dichter.

Die Athenienser werden von den Aegyptiern verlassen , kapituliren mit den
Persern , und ziehen sich aus Aegypten zurück.

Die Römer schicken nach Athen um Solons Gesetze.

Megabycus persischer Feldh . in
Aegypten st. 44 r alt 76.

s
>Aristarchus der tragische Dichter.

Die Fehn - Männer werden zu Nom eingesetzt , und die Gesetze der 12 Ta¬
feln zusammengetragm und bestättiget»

' ^ ^ ^ ^ I -' '

v ' , ' - '
- - 77- - 7- , . 7- . . . . . I
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Könige von
Persien.

i Z Artaxerxes Lon-
16 gimannö
17
18 ,

Könige von
Maccdonien.

4 - 80 315
4 »8 l 316

^282

428A

3 - 7

316

I .XXXV I Z14
2 ZIA
3
4

I ^XXXVIi

3

I .XXXVH1

A Pcrdicas II.
6
7
8

9
10

11

12
13

14

15
16
17
18
19
20

21
22
2Z

-4

Könige von Lacedemohien.
Euripontische. Agidrsche.

Hohe Priester
der Juden.

so Archrdamus
2!
22
2Z

24 '
2Z

26

27
28

>29

30
31
32
33
34
35

36
37
38

39

17 Plistoanax
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22 Plistoanax wird

. auf 19 Jahre
2Z verbannt.
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Das zte Jahrhundert vor Christus, 2ter Theil, 6tes Md 7tes Jahrzeh. 67

Gelehrte Manner oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-

Herrn u . s. w.

Aalencus Gesetzgeber von Locri.
! . .
Hellauicus der Geschichtschreiber
i -st. 411 alt 8A.

Herodot Vater der Geschichte st.
nach 41z

^Empedocles von Agrigent Pitha
Weltweite.

ser werden oft von Canon überwunden.
Ein 2jähriger Seekrieg zwischen den Persern und Atheniensern . Die Per-

monier und Athenienser ĝegen einander Theil nehmen.
Der erste heilige Krieg des Tempels zu Delphi wegen , an welchem die Lacede-
Die Athenienser werden von den Bäotiern bey Chöronea geschlagen , und ihr

Feldherr Tolmides getödtet.
Eharondas G ^setzgeb. v . Thurimn Ein Zchähriger Waffenstillstand zwischen den Atheniensern und Lacedemoniern.

Herodot kiest seine Geschichte in der Versammlung zu Athen vor , und erhält
öffentliche Ehrenbezeugungen , damals Z9 Jahre alt.

Die Athenienser schicken eine Kolonie nach Thurium in Großgriechentand : He-
rodot , Thncydides und Lysias sind dabey . Au Rom werden Kricgs-
tribunen mit consularischer Gewalt erwählt.

Dis ersten Censores werden zu Rom gewählt . !
Euriptdcs gewinnt den ersten Preis für ein Trauerspiel , damals 4Z Jahre alt.

Herodicns Naturkundiger.
Euripides der tragische Dichter st.

427 alt 78.
Antemones von Clazpmene.

Osiris der persische Feldherr , i
Ducetins Feldh . v. Sacilien st.!

440.

bannt durch Ostracismus 444 . !
Thucidides Feldh . der Athen , ver-
Canulejus römischer Tribun . >

Pericles unterwirft SamoS , welches wider die Athenienser aufrührisch war.
Antemones erfindet die Schildkröte und andere Kriegswerkzeuge.

Melissas Weltweiser und Feldh.
der Samrer.

Phidias der Bildhauer st. 4Z2.
Acron der IMpiriker.

Cratiuns der komische Dichter st.
Malachi der letzte Prophet.
EupoUö der komische Dichter st.

nach 415 . ^
Aristophanes der komische Dich¬

ter st. nach zFy . - -
Meton Sternkundiger st. nach

4 5̂'
Euktcmon Sternkundiger.

Zu Athen werden die Lustspiele verboten , und dieß dauert Z Jahre.
Der Anfang des Krieges zwischen Korinth und Korzyra.

Die Römer nehmen Fidenä ein . Die Korinther werden von den mit den Athe-
nienfern verbundenen Korcyräern zu Wasser geschlagen.

Meton fängt sein an d. i. den 19jährigen Mondscycel beym
Neulichte den lAkenJnly 18 Tage nach der Sommersonnenwende.

Der peloponesische Krieg fängt den 7ten May mit dem Einfälle der BäoLiek in
das Gebiet von Platäa an . Er dauert 27 Jahre.

rüs st. 43Z.
Spartacus II . Kg . v. Bospho-
Mamercus Aemilius röm . Dikt.
Sitales ^ ?g. v. Thracien.
Servilins Priscus röm . Diktator . ^

v '
429 .

Seleucns Kg . v. Bosphorus st.
Sthcndaidas lacedemon . Ephor^

Melesander athen . Feldh . st. 414 .!

I S



Könige von
MacebonienKönige von Persien.

!§"' 12. Das zte Jahrhundert vor 2ter Thcil/ 8tes und 9tes Jahrzeh.

Könige von Lacedemonien.
Euripontische. Agidische«

Hohe Priester
der Juden.
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Zl9
322
Z2I
322
3 - 3
324
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Z

1.XXVH1I

3
4

1.XXXIXI

4Zo
429
428
427
426
425
424

42Z
422

421

z 5 Artaxerxes Langhand
36
37
38
39
i Lerxesll.
Sogdianus 7  Monate

1 Dariusll . Nothus
2

3

2Z Prrdicasll.
26
27
28
29
30
3-

4O Archidamus. Z7 Plistoanar
41
42
1 Agis
L

3
4

1A Elrasiü
16
17
18
19
20
LI

4294

>4295
4296
4297

4298
4299

Z29 xo

330
331
3Z2

333  XLI -
334

4Zoo

4301
4302
4303 ! 338

xcii

Könige von
Aegypten.

i Amyrtäus

10



69Das zte Jahrhundett vor Christus/ 2ter Thal/ 8tes undM Jahrzeh.

Gelehrte Männer ober
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner, Feld¬

herrnn. s. w.

>Soerates der Weltw . si. 400 alt 70.
Democritus v.Abd. Welk .st.Z61 a .w <)
Georgras v. Leontium der Redner st.

40a alt 109.
Thucydides der Geschichtschreiber st.

Z91 alt 60.
Hippocrakeö von Kos derpArzt st. g6i

alt yy.

Jahre dauert.
Das Ende der Geschichte des alten Bundes . Eine Pest zu Athen , welche Z
Pericles stirbt Anfangs Novemb . , nachdem er 40 Jahre zu Athen geherrscht

hat , 55 Jahre mit andern , i Z Jahre allein.
Die Leontier suchen durch Gesandte Hilfe wider die Syrakusaner am, wel¬

che ihnen bewilliget wird.

Des Aristophänes Lustspiel von den Wolken wird zum erstenmal wider den So
crates aufgeführk . Die Sicilianer machen Frieden , und die Athcnienser kom¬
men zurück. Das Treffen bcy Belium gegen Anfang des November.

Die Lacedcmonicr und Athenicnser machen einen Waffenstillstand den Zten Okt.
Der Waffenstillstand eüdiget sich den 12 . April bald nach der Feyer der pythi-

sehen Spiele.
Den io . Apsil wurde ein ZOjähriger Friede zwischen den Akheniens . und Lace-

dcm. geschlossen, welcher aber nur 6 Jahre io Monate dauert , ohngeach-
tet beyde indessen put ihren Bundesgenossen den Krieg fortsctzten.

st . 407.
Spartacusll . Kg . v . Dosphorus
Clcomenes lazed . Feld . u . Regent
Charäades athen . Feldh . st. 426.
Demosthenes athen . Feld . st. 41z.
Cleon athen . Feldh . st. 422.
Jsarchus Archont zg Achen.

Brasidas lacedem . FeLdh. st. 422.

Lamachns athen. Feldh. st. 414»

Prstagoras v. Abdera d. Sophist

Parrhasius ' von Ephesus der
Maler.

Lysias der Redner st. z ^ Z a . F i.

Die Athenicnser erneuern aufAnrat 'hen des Alcibiades den Bund mit den Ele - Alcibiades athen . Feldh . st. 404
alt 46.

Apptus Claudirrs.
Q . Aervilius römisch . Diktator.
Hermocrates Syrac .Feld . st.4v8

ern , Argrvern u . Mantmern gegen d. i z . Juch d. i. 29 Tage vor den olym¬
pischen Spielen u . IO Tage vor PanathenÜa.

Die Lacedemonier erfochten einen ausgezeichneten Sieg über die Argiver , Man-
tiner d. 1. August » Bald nachher ziehen beyde Seiten nach Hause ihre soge¬
nannten Karma zu feyepn.

Der Schauplatz des peloponcsischeu Krieges wird nach Sicilien übertragen . Zu Rom
wird zum erstenmal die Verkeilung der Aecker ( lex ögiaiea ) ,vorgeschlagen.

Die Bildsäulen des Merkurs werden zu Athen den <). Mav hcrabgestürzt . Gegen Mit¬
te Juny segelt die atheniensische Flotte nach Sicilien . Alcibiades wird verklagt,
zurückberufen und flieht nach Sparta.

Die Aegyptier empören sich wider die Perser . Der Anfang des aten Theils des pe-
loponesischen Krieges Abnahme genannt . Die Lacedemonier schicken gegen Ende May
ihre Armee nach Sicilien.

Eine Mondesfinsterniß den 27. August , über welche Niclas so erschrack , daß er die
atheniensische Armee in Sicilien verließ.

Die Atbenienser werden wegen ihres Übeln Betragens in Sicilien von ihren Vunds-
genossen von Chios Samos und Byzantium .verlassen.

Niclasatheniells . Feldh . st. 4 *3 -
PisothnejZ Satrap von Lydien st.

414-

Chylippns laccdemon . Feldh.
Sicilien.
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Staatsmänner, Feld
Herrnu. s. w.

Gelehrte Männer oder
Genien.

Das Zte Jahrhundert vor Christus, Lter Theil, rotes Jahrzeh. ^ 71

Agathon der komische Dichter.

Cebes Wcltwerser.

Eucltdes von Megara Weltweiser

Telestes ein Dithyrombischer
Dichter,

Dre Lacedemonier unter Mindarus werden von Pharnabaces unterstützt , aber
dennoch von den Atheniensern bey Cycium überwunden.

Die Karthaginenser kommen nach Sicilien , zerstören Selinus und Himera,
und werden von Hemocrates zurückgeschlagen.

Alcibiades kömmt den roten Inny nach Athen zurück , und versammelt gegen
den 28ten Septemb . seine Armee.

Die atheniensische Flotte von l80 Schiffen wird gänzlich bey Agospotamos von
Lysandcr den t Zten Dezcmb . geschlagen . Dionysius tyranisirt Sicilien.

Achen wird von Lisander den 24ten April eingenommen . Dieß macht dem pelo-
porresischen Kriege ein Ende . Athen wird von ZO Tyralien verwaltet.

Cyrus der Jüngere wird in dem Feldzuge wider seinen Bruder Artaxerxes ge,
tödtet . Der Rückzug von 10OOO Griechen . Thrasybul verjagt die Zo Lyra-
nen aus Athen.

Theramencs Feldh . der Athen.
st. 404.

Pharnabaces persischer Feldh.

Thrasybul athen . Feldh . st. Zyo.

Callioratidas lazedem . Feldh . st.
406.

Conon athen . Feldh '. st. 39z.

Dionysius Tyran von Sicilien
st. 368.

Lisander lazedem . Feldh . ft. Z94.

, !
Cyrus Bruder des Artarerxcs

Statthalter von Klein - Astest
st . 401.

Tissaphernes pers . Minister st.
3?Z.



Hohe Priester
der Juden.

Könige von Lacedemonren
Euripontrsche. Agidische

Könige von
Macedonien

Könige von
Aegypten.

5 Artaxerxes II . 9 Psammitichus
6 Mnemon io

14 Archelaus
1 Amyntas
i Pausanias
1 Amyntas II, i Agesilaus

i Nephercus

72 i z. Das 4te Jahrhundert vor Christus/ i ter Theil, i tes wd 2tes Jahrzeh.
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4320 , ZZZ

4321 Z56
4ZL2
4Z2Z

357
368
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354
355
366
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368
369
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361
362
363
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i
4325
4326

4327
4328
4339
4330
433*
43Z2
4333

xcviiii

xcix

394

393
392
39i

390

389
388

387
Z86
386
384
383
382
381

1 Akoris
2

3
4
6
6
7
8
9

1 ArgäusTyran
2

1 Amyntas H.
wieder einge-'

L setzt.

9 Pausanias
ro
n
12

13
14

1 Agesipolis

2
3
4



Das 4te Jahrhundert vor Christus, iter Thcil, ites und 2tesJahrzch. v ? 7z

Die Schlacht am Fluß Allia den 17 . July , in welcher die Römer von den Gal'
liern überwunden werden , Rom eingenommen und in Brand gesteckt wird,

Plato macht seine erste Reise nach Sicilien.
Dionysius belagert Rhegium , und nimmt es nach einer nmonatlichen Gegen¬

wehre ein.
Der antalcidische Friedensschluß zwischen den Persern und Lacedemoniertt , wel¬

cher die griechischen Städte in Kleinasien den Persern zinsbar macht.
Der 2jährige cpprische Krieg wird durch einen Friedensschluß geendet.

Platv Weltw . st. 34g a . 81
Philoxenes dithirambischer Dich
i t-r.
Dämon u. Pythias zween Freun

de und Pythagoräer.

Philistus v. Syracus Geschichte
^schr̂ u .Feldh . in Diensten Dionys.
d. jung . Tyran v. Syrac . st. zz 6 .

Gelehrte Männer oder
Genien.

Staatsmänner , Feld¬
herrn u . s. w.

Muse genannt st. ZZg alt go.
Lenophon Weltweiser , Attische

ber st. nach Z84.
Ktesias Arzt und Geschichtschrei-
Zeuxis von Heraclea Mahler.

Mntisthenes cynifcher Weltweiser.

Archytas v . Tarent pythagorei¬
scher Weltw . u . Mathemati¬
ker st. Z6v.

Ariftippus v . Cyrene Meltw.

Socratcs wird von den Atheniensern zum Tode verdammt.
—> — -—- ' genannt.

Dionysius von Syracus erfindet das schwere Kriegsgeschütz 6gta,pu !ta
Dionysius von Syracus unternimmt einen Krieg wider die Athenienser , wel¬

cher Z Jahre dauert.
Agesilaus Kg . v . Lacedemonien macht einen Feldzug in Asien wider die Perser.
DieAthenienser , Thebaner , Korinther und Argiver schließen einen Bund wi¬

der die Lacedemonier . Hier fängt der korinthische Krieg an.
Die Seeschlacht bey Cnidus wenige Tage vor der Sonnenfinstcrniß den 14 . Au¬

gust . Die Laced. unter Pisandec werden von Conon geschlagen . In wenigen
Tagen werden die Vundsgenossen von Agesilaus bey Coronea überwunden.

pern st. Z74.
Evagoras Kg . v . Salamis in Cy-
Dercillidas lacedem . Feldh.
Pisander lacedem . Feldh . st. 394.
Smiles kartaginens . Feldh.

Lhimbro spartan . Feldh . st. 391.
Tithraustes persisch. Feldh . "

Thribacus persisch. Feldh.

Struthas persisch. Feldh.
Mago karthaginens . Feldh.

Eamillus röm . Diktator st. 36z.

Phiton Feldh . v . Rhegium st.387
M . Manlius Capitolinus st. 384

Antalcidas laced . Feldh . st. 370^
Jphicrates achcniens . Feldh.
Orontes persischer Feldh.
Chabrias athen . Felbh . st. 376 . ^
Mithradates Kg . v. Pactus st

36z . . -



Hohe Priester
der Juden.

Könige von Lacedemonien
Enripontifche . Agidische

74 , ^ iz. Das 4te Jahrhundert vor Lhristlls, i ter Theil/ Ztes und 4tes Jahrzeh.
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4334
4335
4336
4337
4338
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4340
4341
4342
4343

4344
4345
4346

4347
4348
4349

4350

4351

4352
4353

369
370
37 l
372
373

374
375
376
377
376

Könige von
Persien.

Könige von
Aegypten.

Könige von
Macedonien.

374
375
376
377
378

379
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381
382
383

Z82 25 Artaxerxes ll
379
378
377
376
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374
373
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37 l

26 Mnemon
27
28
29

32
Zi
32
33
34

eiv

363 42

362 4Z
361 44

io Aksris
1 r
12

^3
i Psammuthis
Pepherites 4M.
1 Nccktanabis
L
3
4
5

n Amyntasll.
12
13
14
15

16
17
18
19
1 Alexander II.

1 Clcombrotus
L

3
4
5

6
7
8
9
1 Agesipolisll.

Al Ioiada
32
33
34
35

36
1 Jonathan
2
3
4

6
7
8

9
10
11

12

1 Tachos od.

2 Teos
1 Necktarebus

1 PLolomäns
2 Alonites
3

4
i Perdicas lll.

28
29
32

31 .
32
33

34

35

36
1 Archidamus

1 Cleomenesll,
L



Staatsmänner , Feld¬
herrn u . s. w.

Das 4te Jahrhundert vor Lhristus, iter Thal, gtes und 4KS Jahrzeh.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten.

Jsäus v.Chalcis Redner zu Athen
st. 360.

Isocrates Redner st. 338 alt 99.
Mete v. Cyrene eine Wettweise.

Philolaus der Pythagoräer.

Diogenes der Cyniker st. 324 alt
90.

ter Pollis von Chaörias überwunden werden.
Die Seeschlacht bey Naxns den 20 . Sepk . , in welcher die Lacedcmonier un-

Iphierates nach Aegypten.
Arkaxerxes schickt eine Armee unter Pharnabaces mit 20020 Griechen unter

Thebanern unter Epaminondas geschlagen werden.
Die Schlacht bey Leuctra den 8 - Iuly , in welcher die Lacedemonier von den

Phäbidas laced . Feldh . st. 37/.

Pollis lacedem. Feldh . st. 377.

Mausolus Fürst v . Carien st.
363 -

Epaminondas theb . Feldh .st.Z6Z
Nicoeles Kg . v.Salainis in Cyp.
Petopidas theban . Felds), st.364.
Dion v . Syracus st. 3 A4.

Eudoxus v. Cnidus Sternkundi¬
ger st. zAs alt AZ.

Aristippus der jüngere Weltwerse
v. Cyrene ge¬
nannt.

lopones zurück.
Die Meffenier kommen nach einer Zoojährigen Verbannung wieder in den Po¬

eme ordentliche Sternkunde nach Griechenland brachte.
Eudoxus kommt um diese Zeit nach Aegypten , woher er die Himmelssphäre und

wählen-
Die Plebejer erhalten zu Rom das Recht einen Consul aus ihrem Mittel zu

piters den ig . Jdib . Sept einzuschlagen.
Die Römer erneuern die Gewohnheit den Jahrsnagel in dem Tempel des Ju¬

das wird in einer Schlacht , in welcher er über Alexander ». Phevaa siegt , getödtet-
Die Pisaner haben mit Ausschl . der Eleer in dieser Olymp , den Vorsitz . Pelopi-

, . stirbt an einer Wunde.
Epaminondas siegt in der Schlacht bey Mantinea über dieLacedemonier , und

Agesilaus führt eine Armee zur Unterstützung des Kgs . Tachos wider die Perser
nach Aegypten . Einige von den persischen Statthaltern in Kleinasien empören sich
wider Artaxerxes . ^

357.
Alexander Tyran von Pheräa st.^
Dionysius II . der jüngere Tyran

v . Syracus verbannt ZA/ , wie¬
der eingesetzt Z4 /,u . wieder ver¬
bannt Z4Z.

Clearchus Tyran v . Hcraclea st.
363 -

Ariobarzanes Statth . v . Phry-
gicn st. 337 -

Datames Satrap v. Kapadocien.
T . Manlius Torquatus .-

» » « >,
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Könige 'von
Makedonien:

Könige von Lacedemonien.
Euripontischc. Agidische.

Hohe Priester
der Juden.

4354
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46

1 Artnxerxeslll
Ochus

2

i A Jonathan

16

17

18

19

20

21

22 . >

23

24

'Könige von
Persien.

Könige von
Aegypten.

r Nectanebus 1 Philip Sohn
des Amyntas

L

3

4 ,

6

6
X

7

8

9

2 Archidamus 11 CleomencsH

12

1Z

14

15

16

17

iS

19
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77

Lycurg v. Athen der Redner Ibis
genannt si. z zo.

Theopompus v. Chios Redner u.
Geschichtschreiber.

Ephorns v. Cumä der Geschicht¬
schreiber.

Philip gewinnt die erste
to ' s 2 te Reise nach

Philips zweyter Sieg über die

Pla-

Schlacht.

Dionysius der Jüngere wird von Dion aus Syracus verjagt . Der Anfang des
2 ten heiligen Krieges , in dem die Phoeier den delphischen Tempel ange-

Dion wird von zacinthifchen Miethlingen getödtet , und Syracus durch 7
Jahre von Tyrannen beherrscht.

Die Phoeier unter Onomarchius werden ohngeachtet der Hilfe des Lycophron
Tyranen von Pheräa in Thessalien von Philip geschlagen.

Die Skdonier werden von der persischen Armee belagert , und verbrennen
sich samt ihrer Stadt.

Bardylis Kg . der Illyrier»

C . M . Rutilius erster plebeischer
Diktator.

Philomelus 1 st. 354.
^ phocisch . Feldh.

Onomarchius ^ st. ZZz.

Satyrus Tyran v . Heraclea st.
346 .

Lennes Kg . v . Sidon st»ZA r.

Mentor von RhoduS.
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Persien.
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Aegypten.
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Emipontischc. Agidische.

Hohe Priester
der Juden.
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Das 4te Jahrhundert vor Christus/ 2ter Theil, 6tes rmd 7tes Jahrzeh.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld'

Herrn u. s. w.

Speusippus ein akadem . Weltw.
st- 339-

Aristoteles Wcltweiser st. A22
alt 6z.

Protogenes v . Rhodus ein Mah¬
ler st. Z2O.

Aes6)ines der Redner wird ver¬
bannt st. ZZo . .

sicn ft. Z4 .>>.j
Ochus erobert Aegypten , und zwingt den Nectanebus nach Aethiopien zu fliehen . Hermias Tyran v.Ätama inMy-

x Städte der Phocrer zerstört . Parysadcs Kg . V. Pactus st. Z IO.
Philip Kg . v. Macedonien macht dem heiligen Kriege ein Ende , inpem er die

rigen Verbannung , und behält ste 4 Jahre.
Dionysius bekommt wieder die Alleinherrschaft von Syracus nach einer lOjäh - racus st. ZZ7.

Timoleon corinth . Feldh . in Sy-
ecetes Tyran vrSicilien st. Z4O . ^

Mamercus Tyran v. Catana st.
340.

Phocion athen » Feldh . st. ZiF
alt 80 .'

Der Anfang des Krieges zwischen den Römern u . Samnitern , welcher 71 Jah¬
re dauert . Timoleon verschaft der Stadt Syracus ihre Freyheit , verbannt
Dionysius nach Corinth und führt Democracie ein.

M . Torquatus römisch . Feldh.

Z P4  alt 82.
Tcnocr .ates akadem . Weltw . st.
Demosthenes der Redner wird aus

Athen verbaxuit Z25, zurückberufenI .?2Z st. Z22 alt 6c.
Stilpo v. Megara der Weltweise
! st. 294.

^Demades v. Athen der Redner st.
Z22.

Apelles v . Kos der Mahler.

Kattistencs der Weltw . st. Z28.

Dinocrates der Mathematiker.

lien den ig . Juny . Timoleon ist Sieger.
Die Karthaginenser verlieren eine große Schlacht nahe bcy Agrigent in Sici-

Thebaner von Philip überwunden werden.
Die Schlacht bey Cheronäa den 2 . August , in welcher die Athenienser und

Gegen Ende August wird Philip von Pausanias gctödtet.

Alexander kömmt : den 9 . Sept . nach Griechenland , unterjocht die Athenienser,
zerstört die Stadt Theben , und verschont das einzige Hans des Dichters
Pindars , alle Einwohner werden theils gctödtet , theils gefangen.

Die von Alexander überDarius am Fluße Granicus in PhrygieN den 22 . May
gewonnene Schlacht.

Die ste am Issus in Oktob . von Alexander glücklich gelieferte Schlacht.
nimmt Aegypten in Besitz , und bauet Alexandrien.

Alexander nimmt nach ^monatlicher Belagerung den 20 . Aug . Tyrus ein . Er
Der zte und letzte bcy Arbela von Alexander am2 . Okt . erfochtene Sieg n
^ Tage nach der gänzlichen Mondsfinsterniß.

alt 70
Parmenio maeed . Feldh . st. ZZO

Feldh . st. z z Z.
Dagoas der beschnittene persisch.
Mithradates II . Kg . v . Pontus

st . ZO2.
Philotas maced . Feldh . st. z zo

Memnon v . Rhodns pers . Feldh;
st. 333- ^

Hephästion maced . Felvh ^st.- Z2 .Z
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Das 4te Jahrhundert vor Christus/ 2ter , 8tes Md 9tes

Gelehrte Männer oder
Genien.

Calippus v. Cycicum Sternkund.
Hyperides v- Athen ein Redner st . Z22
Phlletas v. Kos ein Sprachfor¬

scheru . Dichter st. LZo.

Lysippus ein Bildhauer ..
st. zo l alt 74.

Menedemus v .Eretria ein Weltw.
Crates v.Theb . ein Cynik . st. 287
^Praxiteles eunBildhaner st. 288.

Lheophrast ein Peripathetikep st.
283  alt 85 -

Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-
Herrn u. s. w.

Agis Kg . derLacedem . wird von 'Antipater überwunden und gctödtet.

Alexanders Feldzug nach Indien wider Porus.

Der 76jährige Cycel des Calippus fängt nach dem Tobte Darms den i . July Ântipater maced . Feldh . st. Ziy.
an , und besteht aus 277S9 Tagen nämlich 940 Mondesveränderungen . Thalestris Kgn . deb Amazonen.

' Harpalus Statth . v . Babylon st.
325 .

Porus Kg . v. Indien.
Molomäus Sohn des Lagns ma^
^ ced. Fcldh . st. 284 alt 84 »

_ — >— — — — — — —- Ĉraterus maced. Feldh. st. Z2I.
von 2 durch 12 Jahre unbesetzt bleiben . Der Lamische Krieg zwischen Ath . u . Antipat . Lcosthenes athen . Feldh . st. A2 Z.

Alexander stirbt den 2 L. April . Sein Kaiserthum zerfällt in 4 Königreiche , wo - Perdicas ? st. Z21.
, « s - > .und Der'nades Lödten. j l. waced . Feldh.

Antipater läßt die vornehmsten Redner von Achen als Demosthenes , -Hyperides ^ eoptolemus ^ st. Z r i .
Die Römer werden von den Samnitern überwunden / und müssen sich demlPolysperchon ^ st, 309»

Joche in den caudinischen Pässen nahe bey Venevent unterziehen._ ^ _

Menandcr ein Erfinder des neuen
Lustspiels st. 29z alt 52.

Demetrius Phalerius einPeripa-
Lhetiker aus Athen verbannt
307 st. 284.

verbannt 307.
^inarchus ein Redner aus Athen
Polemon der Akademiker st. 270.
Zeno v . Citium in Cyprus der

erste Stoiker stl 264 alt 98.

Polysperchon kündiget allen Staaten Griechenlands die Freyhcit an. Eum -n-s -
AntigonusCyclop ^ g. Z01 alt zo.
Zipätes Kg . v. Bithynien st. 279

alt 70.
Phocion wird auf eine ungerechte Art von den Atheniensern Zum Tobte verdammt

Demetrius Phalerius verwaltet Achen io Jahre lang.
Agathocles reißt die Herrschaft von Syracus und auch von ganz Sicilien an sich. Agathoclcs Tyran v . Sicilien st

289 alt 7s.

seine Armee , und liefert ihn als einen Gefangenen dem Antigonus aus-
Eumenes überwindet in 2 Schlachten den AutigonuS ; am Eude verläßt ihn

Lbstmachus maced. Feldh . st. -8! a. 80

Die Römer fangen den hetruskischen Krieg an . Seleucus nimt Babylon ein , Amstcur km thug . FAoh . st- a>o 9 -
und dieß ist der Anfang der Acre der Seleuciden , oder nach der Judensprache Eumelus Kg . v. E .lmnenjchm

Seleucus Nicator maced . Feldh.
st. L80.

OlstlcLruaim , und der Acre der Kontracte am Dienstage den 1Z. März. Bosphorus st. Z04«

v

L
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Staatsmänner , Feld-
Herrn u. s. w.

Gelehrte Männer oder
Genien.

Ugathoclcs wird von den Kaxthaginenserrr am Fluße Himera den 22. Fnly über¬
wunden ; er zieht nach Africa , und während seiner Reise war die Sonne den 15.
August fast ganz verfinstert/

Agathocles langt in Africa an , und streitet mit den Carthaginensern durch
4 Fahre . -

Die Samniter , Maister und Peleginer werden von Fabius am Umbri über¬
wunden und ergeben sich.

Demetrius Polioreetes verwandelt die oligarchische Verfassung zu Athen in eine de¬
mokratische , nachdem er den Demetrius von Phalerus , DinarchuS und andere ver¬
bannt har.

Der königliche Titel ist nun erst von Alexanders Nachfolgern angenommen
worden.

Crankor ein Akademiker st . vor

270.

Quins . Fabius römisch . FeldherrPhilemon ein kom . Dichter und
Menanders Nebenbuhler st. 274.

Demetrius Poliorcetes Kg . v
Kleinasien st . 286.

Clearchus II . Tyran v . Heraclea
st. 288.

Spartacus Kg . v . cimber . Vos-
phorus st. 284.

Magas Kg . v . Cprette st. 2Z7.

Mithridates III . Kg . v . PonLus
st. 266,

Megasteneö ein Geschichtschreiber.

Pyrrho der ite Skeptiker st. 9O

Die Schlacht bey Ipsus in Phrygien , in welcher Antigonus von Ptolomäus
Seleucus , Lpstmachus und Cassander überwunden und getödtet wird.
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Das zte Jahrhundert vor Christus, iter Theil, rtes und 2tcs Jahrzeh.

Gelehrte Männer oder
Genien.

Euelr 'd von Alexandr 'a Mathemati¬
ker und Verfasser der Elem . Geo-
rnet.

Arcestlaus Stifter der Lten oder
! Mittlern Akad. st. 24 r alt 75.
Epieur Weltwelser st. 27O a . 72.
Timocharis v . Alexandria Stern¬

kundiger st. nach 272.

Erasistratus ein Arzt st. geg. 2Z7.

Aristyllus von Alexandria Stern¬
kundiger.

Agathocles bricht mit seiner Armee in Italien ein , und erobert Crotona.

Demetrius Poliorcekes nimt Athen nach einer jahrlangen Belagerung ein.

Timocharis beobachtet den y März 4 Stunden vor Mitternacht eine Verbindung des
Mondes mit der Spira der Jungfrau . Dieser Stern war nach seiner Beobachtung
damals 8 Grade nach Westen von dem Aequinoctialpuncte.

Die erste Sonnenuhr wird von Papirius Cursor auf dem Tempel des Quiri¬
nus errichtet ; sie zeigte die Stunden am

Seleucus baute um diese Zeit 40 neue Städte in Asien , die er mit verschiedenen
Nationen bevölkerte.

bannt 296.
Lachares Tyran auS Athen ver-
P . Vecius Mus röm . Feld .st.29A
Pyrrhus Kg . v . Epirus st. 272.

L. Papirius Cursor röm . Feldh.

Arsino ^ Gemahlin des Lysimachus 8

Bion Boristheuites ein Weltwei-
ser st. 241.

Strato ein PeripaLhetiker.
Zenodolus v.Ephesus iter Biblio¬

thekar zu Alexandria st. 24Z-

Dionysins von Alexandria ein
Sternkundiger.

I ^XXII Dolmetscher.

Sostratus v . Cnidus Baumeister.
Theocritus v . Syracus Schäfer-

dichter.

von Pyrrhus , der Maccdonien m Besitz Nl'mt , bestochen und abgedankt.
Die Athenicnscr empören sich wider Demetrius Poliorcekes ; seine Armee wird
Lysimachus verjagt den Pyrrhus m »d bemächtiget sich Makedoniens.

hat zuerst das Sonnenr 'ahr aufgsz Tage , Z>Stunden und 49 Minuten festgesetzt.
Dionysius fängt seine astronomische Periode am Montage den s6 . Iuny an . Er

gemacht worden . Der Bau von Pharos bey Alexandria.
Man hält dafür , daß itzt die Uebersetzung des ältest Testaments von den 7vgern

Vadimvm 's in Hetrurien.
Dolabella überwindet die Senoncs , hernach die Bojer und Hetrusker am See
Timocharis beobachtet den y. Novemb - g r/a Stunde nach Mitternacht die ate Ver¬

bindung des Mostdes mit der Spica der Jungfrau . Dieser Stern war mit dem Nord-
. theile ihrer Scheibe gedeckt.

Lysimachus wird von Seleucus in Phrygi ^ n überwunden und getodtek . Der An
des Achäischen Bundes und des Krieges mit Tarent , welcher 10 Jahre dauert.

st. 28Z.
Agathocles Sohn des Lysimachus
Hicctas Tyran v . Syracus vor-

bannt 260.
Archagatus Tyran v. St 'eilieti st. 285.
Antigonus Gonatas Kg . v. Ma-

cedonren.

Mänon Tyran v . Sicilien.

Parysades Kg . v . Cimmerischen
Bosphorus.

Dolabella römischer Feldh.
Dbinrias Tyran v . Agrigent.

maced. FLidh. st. 277.
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Staatsmänner, Feld'
Herrnn. s. w.

Gelehrte Männer oder
Genien.

' in Sicilt 'en bleibt er 6 Jahre.

Pyrrhus Kg . v. Epirus kömmt den Tarentern in Italien zu Hilfe . Hier und

Eine große Armee von Galliern unter Vrennus wird bey dem delphischen Tempel

Fabricius römischer Feldherr.
Brennus der Gallier st. 2^ 8.
Nicomedes Kg . d . Vithynien.
Hiero II . Kg . v. Syracus st.

22Z.
Q . Fabius Gurges römisch . Feld¬

herr . '
M . Curius Dentatus römischer

Feldh.
HelenusSohn des Pyrrhus . .

Aristotimus Tyran v. Epirus st.
271.

st. 260 a . 8 l
Dionysius Heracleotus Weltw
Philo Dialektiker st. gegen 260
lAratus von Tarsus Sternkunde
! ger und Dichscr . -
kycophron v. Chalcis ein Dichter

. ' genannt.
Das erste ordentliche Buch über Sprachforschung wird gemacht , und

Persäns ein Stoiker Pyrrns wird von Curius geschlagen , und zieht sich'nach Epirus zurück

Die Samniter und Tarcntiner werden von den Römern überwunden . Dicß
endigt die 2 Kriege , von welchen der i te 71 Jahre , der 2te 10 Jahre
dauert^

5 Jahre vür dem ; ten punischen Kriege.
Das ite gemünzte Silber zu Rom unter den Consuln Faburs Pietor und Gulo

Antigonus Gonatas erobert Athen und beherrscht cs 12 Jahre.

Clinias Feldh . v. Sycion u. Va
ter des Aratus st. 26Z.

Lysias Tyran von Tarsus.
Ariobarzanes Kg . v . Poutus4

der parischen Marmortafeln wird verfaßt.
Der ite punischc Krieg fängt an und bauert 2z Jahre . Die ChronologieClcanthes ein Stoiker st. 240 alt

Homer der jüngere tragisch . Dich¬
ter.

Timäus v. Sicilien Geschichtschr.
alt 96.

Manetho ägypk . Geschichtschreib»

Abautidas Tyran v . Sicyon st<

Hannibal karthag . Feldh . st. 260.
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Das ?te Jahrhundert vor Christus, iter Theil, Attö Jahrzeh.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten.

i

3

4 ^

5
>
6

,7
8

9

10

Calliniachus v. Cyrene Dich
tcr st. 244.

Zorlus Homero Mastix Kunst-
richter.

Durius v. Samos Geschicht¬
schreiber.

Neanthes v . Zycikum Redner
und Geschichtschreiber . -

Aesibius Geschichtschrcib. alt
104.

Sosibius v . Laced. Kunstrich¬
ter.

Hieronymus v. Rhodus Peri-
pathetiker.

Die Karthaginenfer werden von den Römern unter Duilius in einer Seeschlacht
überwunden . Dieser hält den iten Seetriumph im November.

zoo Römer unter Calpurnius Mamma retten die römische Armee in Sieilicn >
indem sie die Karthaginenfer zur gänzlichen Trennung zwingen.

Regulus wird überwunden , und kömmt in die Gefangenschaft der Karthagi
nenser , die Xantippus anführte . Antigonus verschaft den Atheniensern ih
re Frcpheit wieder - — — —- — — — — —

Aratus von Sicyon beredet seine Mitbürger nach der Verbannung der Tyraw
ncn zur Erneuerung des Achäischen Bundes.

Staatsmänner , Feld¬
herrn u. s. w.

89

Duilius römisch . Feldh.

Calpurnius Flamma römischer
Tribun.

M . Attilius Regulus römischer
Feldh . st. 251.

Hanno karthag . Feldh.

Lantippus laced . Feldh.

Marcus Carynensis Prätor der
Achäer si. nach 251.

Laodice Gemahlin des Antiochus
st. 246.
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Das zte Jahrhundert vor Christus, 2ter Theil, 6tes und/ teö Jahrzeh. 9l

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner, Feld-

Herrnu. s. w.

2
3
?4
5

6
7
8

9
10

Antigonus Caristius Gesch.
Jesus Sirachs Sohn.
Conon v. Samos Sternkun¬

diger si. 22Z.
Erütostenes v. Cyrene

genannt 2ter Bibliothekar von
Alexandria ff. 194 alt 82.

Spharus Stoiker u . Geschichtlich.

Apollonius v. Perga großer Erd-
meffer.

Lacydes Weltweis , der aterr Aka
demie st. nach 215.

der die Maeedonier-
Die Parther unter Arfaces und die Vactrier unter Theodotus empören sich wi-
Die Seeschlacht bey Drepanum in Sicilien , in welcher die Römer unter Claud.

Pülcher gänzlich von den Karthaginensern unter Adherbal geschlagen worden.
teri'ocht einen großen Theil von Syrien.

Ptolomäus tödtet Laodice , um seine Schwester Bernice zu rächen , und un-

ben 12. August eingenommen.
Die Citadelle von Korinth , ^ erocormtlms genannt , wird von Aratus

den , bitten um Frieden , und so endet sich der ite punische Krieg.
Die Karthaginenser werden von Lutatius bey den ägatischen Inseln uberwun-
Agis Kg . v. Sparta versucht eine gleiche Verthetlung der Aecker durchzusetzen

und wird ermordet.

Arsaces Kg . v. Parthia st. 245.
Theodotus Kg . v . Bactrien.
Amilcar Barcas karth . Feldh.

st. 228.

Arsacesll .Kg . v .Parthiene st. 217
Antiochus Hiera -: v .Syrien st22/
Aratus von Sicyon Prätor der

Achäer st. 2IZ alt 6s.
Ca/ . Lutatius römisch . Feldh.
Agesilaus Ephor der Spartaner.

io

mak. Dichter.
Livius Andronicus rter rdm . drw
Christppus v. Cicilien Stoiker st.

207 alt ?Z.
Polistratus Epikureer.
Euphorion v. Chalcis Dichter st

gegen 220 alt Z6.
Archimedcs v . Syraeus Mathe¬

matiker st. 212.
M . Vas Mestala röm . Mahler st.

nach 226.
C - Navius kvm. Dichter st. 20g.

Aristarchus v . Samos Math,
genannt

«anders Tode.
Die ersten Schauspiele zu Rom von Livius Andronicus A2 Jahre nach Me-

welcher Z Jahre 4 Monate gedauert Hat.
Die Karthaginenser beschliessen den lybischen Krieg mit ihren Miethsoldaten ,
Hamilcar fürhrt die chartaginensische Armee und seinen 9 Jahr alten Sohn

Hannibal nach Spanien.

Der Tempel des Janus wird das erstemal nach Numa geschlossen.
Der sardinische Krieg fängt an und dauert Z Jahre.
Die Athenienser leihen dem Ptolomäus Kg . v . Aegypten die Originalband

schriften von Aeschylus , Euripides und Sophocles gegen ein Pfand von »Z Talenten.

Megalopolis unter denLysiades tritt dem achäischen Bunde auf das Zureden
des Aratus bey.

Die erste Ehescheidung zu Rom zwischen Sp . Carvilius und seiner Frau . Sar¬
dinien und Corstca werden von den Aiömerv unterjocht.

Malho karthag . Feldh . st. LZ8.

Lysiades Tyran von Megalopolis
st. 226 .'

Agro Kg . v. Jllyrien st. sz i.
T . Manlius Torquatus.
Sp Carvilius Maximus römisch.

Feldh . st. nach 214.

C. Papirius Maso röm . Feldh«

Teuta Königin v . Jllyrien.
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Apollom 'us v. Rhodus Dichter u.
Zter Bibliothekar zu Alepandr.

Philochorus ». Athen Geschicht-
schr. st. 222.

jAristo Peripathet . st. g . i8Z.
6 'Fabius Victor iker röm . Ge'
7 schichtschr.

? !- - 11 i i
lODHylarchus Geschichtschreib.

dauert i Jahr , als Teuta um Frieden Lat.
Die Römer bekriegen die Illyrier wegen ihrer Seeräuberey . Dieser Krieg
Die römischen Gesandten erschienen das erstemal zu Athen , Corinth rc. auf

Einladung des achäischen und ätolischen Bundes.

Der Krieg zwischen Cleomenes und Aratus fängt an und dauert Z Jahre.

Gallier brechen in Italien ein , aber werden v. L. Aemilius in Hetrurien geschlagen.
Cleomenes tödtet die Ephoren , und bestätiget dke Ackergesetze von Sparta . Die
Die Römer gehen zum erstenmal über den Fluß Po , indem sie die Gallier ver¬

folgen . Der Äolost in Rhodus stürzt durch ein Erdbeben ein.

Die Schlacht bey Sellasia , in welcher Cleomenes Kg . v . Sparta von Autigo-
mrs überwunden , und nach wxlchex ex stch nach Aegypten begiebt.

Asdrubal kartag . Feldh . in Spa¬
nien st. 222.

Aristomachus Tyran der Argivtr
st. gegen 22z.

Ancrästus Kg . der Gallier st.22A.
L. Aemilius Papus röm . Consul.
Hyperbatas Prätor der Achäer.
Achärrs v. Syrien Statthalter in

Oberasien st. 215.
Prnsias r . Kg . v.Bithynien st. i.

Dichter st. 184.
Plautus aus Umbria komisch.
Archagathus iker Arzt zu

Rom.

Akademie.
Evander Weltweiser der 2ten
Teleclns Weltweiser der 2ten

Akademie.

g Jahre . Philip verbindet stch mit den Achäern.
Der Krieg zwischen dem ätolischen und achäischen Bunde fängt an und dauert
Sagunta wird von Hannibal erobert und zerstört . ^

Der 2te punische Krieg fängt an und dauert 17 Jahre . Hannibal übersteigt
die Alpen . Die Römer werden bey Ticinus und Trebis überwunden.

Die Römer werden von Hannibal bey dem See Thrasimenus besiegt.
Die Römer werden bey Cannä in Apulien den 2ten Aug . nach dem fehlerhaften

Kalender eigentlich aber gegen den 21. May des Julian . Jahrs gänzlich geschlagen.

Die Römer fangen als Bundsverwandte einen Krieg wider Philip in Epnusan.
Dieser wird in den Zwischenzeiten bis zum l . maced . Kriege durch 14 Jahre fortgesetzt-

Marcellus erobert nach eiyer Zjährigen Belagerung am Festtage der Diana
Syracus , und schickt die Beute , welche m Bildsäulen und Malereyen besteht , nach Nom.

alt 64.

Hannibal karthag . Feldh . st. r8Z
Sosihms ägyptt Mr . st. gegen

206.
Apelles maced . Mr.

Actabanus Kg . v. Parthien.
Q . Fabius Maximus (ÜuuÄawr
M . Claudius Marcellus st. 228.
Hieronymus Kg . v. Syracus st.

214,
Epicydes Tyran v. Syracus st.

nach 212.
Asdrubal karthag . Feldh . st. 227.

Das zte Jahrhundert vor Christus, ater Thkil, 8tes und9tes Jahrzeh.

Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld¬

herrn u . s. w.
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Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld'

Herrn u . s. w.

i

'2

!3

4

5

6

7

8

9

10

Hermippus v . Smyrna Pe
ripathetiker und Sprach
forscher.

Ceno v. Tarsus Stoiker.

Qu . Ennius von Calabrien
Dichter st. 169 alt 72.

Sotion v. Alepandr . Sprach¬
forscher.

Machanidas Tyran v . Lacedemonien wird bey Manttne von Philopämen ge
schlagen.

Asdrubal kömmt mit einer grossen Armee zur Verstärkung des Hannibals nach
Italien , und wird von Claudius Nero überwunden und getödtet.

Ennius wird von Cato dem Quästor nach Rom gebracht . Er ist Z4 Jahre alt,
und verschaft zuerst dlrr römischen Dichtkunst einigen Wohlklang.

Der Krieg Philips wider die Rhodier mit Hilfe des Aktalus » Er bauert 6 Jah¬
re bis zum Ende des iten makedonischen Krieges.

Die Schlacht Hey Zama in Africa , in welcher Hannibal bald nach einer kleinen
Sonnenfinsterniß den 19 . Okt . von Scipio gänzlich überwunden wird.

Die Karthaginenfer erhalten mit sehr schimpflichen Bedingntffen Frieden . Dich
ist das Ende des 2ten punischen Krieges.

Philopämen Prätor der Achäer
der letzte Grieche genannt st.
i8Z alt 70.

Agathocles ägyPNMr . st. 204.

Tlepolemus ägypt . Feldh,

P , Sulpicius römisch. Feldh . in
Griechenland.

SypharKg . v. Numidien st. 2OI

Scipio Nasica Corculum p . R.

P . Scipio Africanus st. 184 '

SV
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Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld¬

herrn u. s. w.

2

Aristophanes von Byzanz
Sprachforsch . st. a . 80.

Asclepiades Myrleanus
Sprachforscher.

P . Licinius Tegula komischer
Dichter.

C. Lälius römisch . Redner.
Aristonymus 4ter Bibliothe¬

kar zu Alerandria st. 6.77

Hegesinus v .Pergamus Akad.

Der Anfang des iten römisch -macedonischen Krieges , welcher 4 Jahre dauert.
windet , dann Sidon belagert und erobert , wo sich Scopas hinflüchtete.

Die Schlacht bey Panius mCölesyrten,wo Antiochus den Scopas gänzlich uber-
überwundene Philip die Römer um Frieden bittet.

Die Schlacht bey Cinoscephalä in Thessalien , nach welcher der von Flaminius

beredet ihn zum Kriege wider die Römer.
Hannibal begiebt sich von Carthago an den Hof Antiochus des Großen , und

ßen . Cr dauert g Zähre.
Der Anfang des Krieges zwischen den Römern und Antiochus dem Gro-
Lacedemonien wird durch Philopämen zum achäischen Bunde gezogen.

Seopqs ägppt . Feldh . st. 196.

L . Quinttius Flaminius römisch.
Feldh. st. nach 182.

Ariaratnes Kg . v. Capadocien st.
162.

Aristänus v . Acheä st. nach 136.
^Massinissa Kg . v. Numidten st.

gegen 149 alt 97.
Priapatius Kg . v. ParthieN.
Thoas äthol . Feldh . st. nach 190.
Polnxenidas syrisch. Feldh.
Maul . Aecilius Glabris römisch.

Feldh.

8
9

10

Diogenes v. Babylon Stoi¬
ker st. nach 1AZ.

Crikolaus Phaselites Peripa-
thetikerst . gegen 140.

Antiochus gänzlich bey Magnesia.
Die erste römische Armee kömmt unter L. C. Scipio nach Asien , und schlägt den
Die asiatische Ueppigkeit kömmt mit der Beute des Antiochus nach Rom.
Philopämen schaft wegen einer Zänkerey zwischen den Lacedemoniern und Achä¬

ern die Gesetze des Lycurgus ab , welche aber bald von den Römern wieder herge¬
stellt wurden . ^

Antiochus der Große wird überwältiget , und nach der Plünderung des Tempels
des Jupiter Belus zu Elimäis in Medien umgebracht.

bals Todke dauerte.

Der Krieg zwischen Eumeues und Prusias , welcher r Jahr bis zuHanni-
getödtet.

Philopämen wird von Dinocrakes Tyrannen von Messenien überwunden und
Die Lacedemonier treten das Ltssmal dem achäischen Bunde bey»

L. C. Scipio Asiaticus.
Demetrius maced . Fürst st. l 80.

Sempronius Grachus der ältere
Tribun st. nach 162 ^ ^

Dinocrates Tyran v . Messenien.
M . Port . Cato Censop st. 148-

alt 8Z.
Lycortas Prätor der Achäer und

Vater des Geschichtschr. Poly-
bius st. nach 169.

Phornaces Kg . v. PönLus.

N
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Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige B egebenh eiLeu. Staatsmänner , Feld-

Herrn u . s. w.

Statins Cäcilius kom. Dich¬
ter st. nach 166.

Agathar 'cides v . Cnidus Ge-
schichtschr.

Heraclides Lembus Geschicht.

Attalus v .Nhodus Sternkun¬
diger und Sprachforscher.

deswegen von seinem Vater Philip ermordet.
Demetrius wird von seinem Bruder Perseus der Verräthcrep angeklagt , und
Einige Bücher des Numa werden in einem steinernen Sarge 492 Jahre nach

seinem Tode gefunden , man verbrennt sie , und Livius hält sie für unterschoben.

Cleopatra Kgn . v. Aegypt .si. i ^ Z
Hcliodorus syrisch. Mr.

Prusiasll . Venator Kg . v . Bi-
thyuien st. 149.

Phrahates der Parther.

Callicrates ein Achäer.
Eunrus endiget das I2teBuch seiner Jahrbücher im67km Jahre seines Alters . !Euläius verschnitt , ögypt . Mr.
— — — — - -— — — — — >— — — iApollonius syrischer Feldh . st.

. ^ 166.
Die Feldherren des Ptolomäus werden bey Pelusium und dem Berge Castus vorstMolomäus Macron syrisch . Mr.

Antiochus überwunden . Der 2te macedonische Krieg fängt im Ĵänner an . st. 164.

Carthago , wo diese um Mitternacht der Geheimhaltung wegen ihre Audienz hatten.
Perseus rüstet sich zu 'einem Kriege wider die Römer , schickt Gesandte nach

Metrvdorus Weltw . u . Mahler.
v. Athen , hernach von Aemi
lius nach Rom verschrieben.

C. Sulpic . Gallus Tribunus
u . iter röm . Sternkundig.

Tcrencius v . Carthago kom.
Dichter st. 1A9 alt ZZ.

Crates Mallotes v.Pergam . Crit.
Polybius v.MegalopolisGe-

schichtschr. st. 124 alt 82.
M . Pacubius trag . Dichter

st. iZi alt ^ O.
Hipparchus v. Nice od. Rho-
dus Sternkund . st. geg . 12Z.

Autiochus Epiphanes erobert Jerusalem , und 2 Jahre hernach entweihet er¬
den Tempel mit Schweinopfern , führt einen Raub von 1802 Talenten nach Antiochien
den^2.zten hebräischen Mott . Tislev den maced . Appellä . od. den iZten Jul . Decemö.

Die Schlacht bey Pidna am 22ten July , in welcher Perseus Kg - v- Makedonien von
Aemilius gänzlich geschlagen wurde - Eine Mondssinsterniß traf die Nacht eher ein,
als sie von Gallus vorgesagt wurde - -

Die erste Bibliothek zu Rom wird errichtet , und enthält Meistens die aus Ma-
ccbonien gebrachten Bücher.

Das erste Lustspiel dê Terencius Audria genannt wird zu Nom aNfgeführ t
und von Aedilen gekauft,
überwunden und getödtet.

Apollonius syrisch . Feldh . wird von Judas Machabäus

fängt an und dauert 126 Jahre.
Die Negierung der Familie des Hasmonean oder der Machabäer in Judäa
Hipparchus fängt , seine astronomische Beobachtungen zu Rhodus an , und setzt,

sic ZL Jahre fort . Demetrius flüchtet sich aus Rom nach Antiochien , ermordet den
Eupatvr und nimt Syrien in Besitz. , ' l

Welcweise und ,Redner werden zum erstenmal aus Rom verbannt.

Gentius Kg . v . Jllyrien.
Paul Aemilius röm . Feldh . st.

160 .»
Matathias P . der Machabäer st.

166.
Judas Machabäus Fürst der In-

dcu si. l6D.
Nicauor syrisch. Feldh . st. 161.
Lystas syrisch . Mr . st. 162.

Artoratbes Philopator Kg . V. Ca-
padoeien st. 129.

M . Pomponius römisch . Feldh.
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Gelehrte Männer oder
Genien. Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-

Herrn u . s. w.

1

2

3

4

5

6

^7

8
!

,9

Carneades v. Cyrene Welt-
weiseru. Stifter derZten
od. neuenAkad. st. irg alt
90.

Aristarchusv .Alexandria gro¬
ßer Sprachft st. alt 72

Das letzte Lustspiel des Terencius , Adelphl genannt , wird bey dem Leichenbe-
gängniß des Paul . Aemilius aufgeführt.

Scipio Nafica erfindet eine Art die Zeit mit Wasser zu messen , IZ4 nach
der Einführung der Sonnenuhr . .

Hipparchus beobachtet die Herbstnachtgleiche am Sonntage den 27 . Sept.
gegen Mittag.

Prnstas Venator Kg . v . Bithynien überwindet den Kg . Attalus , verbrennt
und plündert die Tempel zu Pergamus.

Carneades als Gesandter von Athen setzt mit seiner Beredsamkeit den römischen
Rath in Erstaunen.

Oraphernes v. Capadockn st. g.
IA4.

AthenÜus pergamisch . Feldh.

Mithridates Kg . v. Parthien st«
g. IZ4-

Heraclides von Syrien.

Anyriscus giebt fich für einen Sohn des Perseus aus , und maßt sich eine
tyrannische Herrschaft von Makedonien an.

-B-

Andriscus Tyran in Maced . st.
148 . -

Apollonius Statthalter in Cöle
syrien-

NA
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145 i Ptolomäus
Evergetes II.

144 L od. Physcon
143 IL

142 4
141 5

1 Alexander
2 Balas

1 Demetrius 11
Nicator

2

I AntiochusVI
l Diodotus

Tryphon
L'
3

10 Attälus
11 Philadclphus

12

rZ
14

rZ '

16
17

13 .
19

4 Jonathan
5 Maccabaus

1 Simon
L Maccabaus

3
4

Aristobuluö v.Alexandria Jude u.
Peripathetiker st. nach 124.

Satyrus Psripath . u. Geschichts.

Amipater v. Tarsus.
Calamoboas Stoiker.

Mnaseas PMensis Sprachfor¬
scher. ^

4574
457Z

-76

609
610
611

SI . X r
2
3

4

dxi 1

2
3
4

dxn i
2

614
6 tA
616

617

618

619
620
621
622
62z

1 AntiochusVlI
2 Sidetes

3

4

5 >
6
7
8
9

20
21
1 Attalas

Philometor
2

4
5
6 Vermacht sein

Königreich im
Testamente den
Römern.

5
6
7

8

9

1 Johann
2 Hircanus
3
4
5

Diodorus Peripathetiker.
L. Azins tragisch. D̂ichter.
Panätius v. Rhodus Stoiker st.

nach iz6.
Nicander v. ColophoN Arzt und

Dichter.
Ktesibius v.Alcxandria Mathein,

und Erfinder der hydraulischen
Werkzeuge.



DaS 2tc Jahrhrmdett vor 2 ter Thcrl , 6tt6 und 7 kcö IOZ

Staatsmänner , Feld-
Herrn u. s. w.

Demetrius Kg. v. Syrien wird von Alexander Balas überwunden und getödtet.
Der gte finnische Krieg fängt an und dauert AJahre . Prnsias Kg. v. Bithynien wird von seinem Soh¬

ne Nicotnedas Philopator getödtet.

Jonathan Maccabäus überwindet den Statthalter Apollonius v. Cölesyrien m der Schlacht ben
Azottis , nach welcher er sowohl diese Stadt als Ascalon in Besitz nimmt.

Die Römer fangen einen Krieg wider die Achäer an , welchen Mummius im nächsten Jahre endiget.
Carthago wird von P . Scipio und Corinth von Luc. Mummius zerstört. Letztrer bringt die schönen Ge¬

mälde , vorzüglich den Bacchus von Arisicd u. den Hercules aufder Folter ^nach Rom.
Lalius überwindet den Viriathns , welcher sich ein Jahr vorher Lusitanien zugeeignet halte?. Die¬

ser Krreg dauert 5 Jahxe.

eonakhan Maccabeus wird hintergangen und von Tryphon ermordet.
Hypparchus beobachtet die Hcrbsinachtgleicheden 26 . Sept . Vom Neumonde den 28 - Sept . fängt er

scmcn neuen Mondcrreel an , welcher -aus Tagen , Z760 Mondsveranderungen d. i . aus ^04 Jahren besteht.

^rmon nimmt nach einer langen Belagerung die Festung von Jerusalem durch Hunger ein.
Lv-.r Anfang des Krieges von Numantia , welcher8 Jahre dauert . Eine Mondssinst-einisi wird Dicnst-

cag ren 2Y. Jänner 2 Stunden vor Mitternacht in Alexandrien beobachtet.

alt A6'
P . Cor. Scipio Africanus II . st. 12Y
Nicomedes 11. Kg. v. Bithynien Phi¬

lopator si. 90.
Q . Cäc. Metetlus Macedonicus st. HA

Ammonins syrisch. Mr . st. 146.
Lnc. Mummius römisch. Feldh.

Viriathus Tyrau in Lusttauicn st. 140.

Caj. Lälius röm. Prätor st. nach 129.
Sarpcdon syrisch. Feldh.

Micipsa Kg. v. Numidieu st. 119.
Hierax ägypk. Mr.

' tinern eine schändliche Niederlaqe.
^ >re römische Armee, welche aus ZOooo Mann besteht, leidet unter Mancinus von 4020 Numan-

Physcon bemühet sich die Wissenschaften in Alexandrien herzustellen . Ev beruft alle berühmte

Einöde machen eigentlich , um ferne Stadt zu bevölkern , welche seine Grausamkeiten zu. einer

Scipio Afticanus , Sept . Mumrus und L. Metellus in Begleitung des Stoikers Pauatius unter¬
nehmen dre berühmte Gesandtschaft nach Aegypten , Syrien Und Griechenland.

^ apocryphjschen Geschichte. Der Sclavenkrieg fängt in Sicilien an und dauert Z Jahre,
hypparchus beobachtet dre Frühl '.ngsnachtgleiche Mittwoch den 24. Marz kurz nach Mitternacht.

^ S '̂Pio erobert und zerstört. Das Königreich Pergamus wird dem römischen Rei-
m c.nverrervt . Trb . Grachus wird ermordet , indem er ein Ackergesch durchzusetzen sucht.

Philopämen pcrgamisch. Mr . st. 138-
H' endebäus chrisch. Feldh. in Judäa,
j-Mithridates Evergetcs Kg. v. Pontus
j st. ^2Z.
Dec . Jun . Brutus römisch. Feldh.

Corn . Scipio Nasica Serapion st. nach
IZZ.

Eunus syr. Sclave in Sicilien st. IZ2.
Phraates II . Kg . v. Parthicn st. 129.
Tib . Grachus Tribun st. IZZ.
P . Rnpittus Nepos römisch. Feldh.
Aristonicus Tyran v. Pergamus st. 126
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S IQS Könige von
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,4585
4586
4587

4588
4539

459v

,459l

4592
4593

619 G^ XII z
620
621
622

62z
624

625
626

627
628

6I .XIU 1
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3
4

dXIV I
2

624
625
626
627

628
629

620
6z i

622
6ZZ

IZO
129
128
127

126
125

124
1 »Z

122
l2I

16 Ptolomäus Ever-
17 getes II . oder
18 Physcon
19

22
21

22
2)

24
»5

1 Demetrius Nicator
2 wieder eingesetzt.
3
4 1 Alexander Zebina

r Antiochus VIII
Grypus

2

6 Johann
7
8
9

iv
11

IL ^
iZ

14
15

Hircanus

4594^
4595
45y6
4597
4ZY8
4599
4600
4601
4602
46OA

GI.XVI

629 e ^ xv
6 zo
6zi
632
6ZZ
634
6z5
6 ^ 6
637
636

SL.XVII i

634
635
6z6
6Z7
638
6Z9
640
641
642
643

12O
119
H8
117
116
"6
114
HZ
112
111

26
27
28
29
1 Ptolomäus Laturus

Soter mit seiner
Mutter Cleopatra

4
5
6
7
8
9
10 Könige von
11 Zölesyrien.
IL Antiochus IX.
i Z Cyzicenus

16
17
18
19
20
21
22

2Z
24
2Z

Clitomachus v.Carthago Weltw
der zten Akademie st. g . Ivo

Ermmcus PeripatheLiker.

Apollonins v. Nysa Stoiker.
Herodicus Cratcteus genannt

Sprachforscher.

L. Lälius Antipater römisch. Ge-
schrchtschr.

Historiker-
Castor v. Rhodus Chronolog. und
Menecrates v. Nysa. Sprachfors.

st. log alt 46-
Luctlius iter röm. Satyrenschr.
Apollodorus v.Athen Chronolog

u. Sprachforscher.
M . Antonius der ältere römisch»

Redner st»87 alt 56.
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Merkwürdige Begebenheiten.
Staats « anner, Feld-

Herrnu. s. w,

!3
^4
!
'̂5
6

9 .
10

stom'eus wird von Servern « besiegt.

Äntlochuü SidettS Kg. v. Syrien wird von Phraakes Kg. v. Parchien überwunden und g-tödtet . Ari-
g-mq , da eben der Stern cor leoms genannt von dem Sommersonnenwcndekreise 290, , entfernt war.

Hipparchus beobachtet die Frnhlingsnachtgleiche am Donnerstag den 2Z . Marz beym ^ onnenunter-
Die Schlacht bey Damaskus , in welcher Demetrius Nicator von Alexander Zebina gänzlich überwun¬

den , und bald hernach zu Lyrus getödtet worden.

M . Perperna römisch. F -ldh. st, Igo.
Artabanus Kg. der Parther.
Hegelochus ägypt . Feldh.
Manlius Aquilins römisch. Feldh. in

Asien.

Dorilaus v. Pontus Feldh. der Cnos-
sier.

wi-d-r -NifB -f-hl d.« rbmischen Ra!h« gebaut. C». Domit . Ahcnobnrbus röm. F -ldh.
Die Römer unternahmen einen Krieg wider die Balkare » wegen ihrer Seeränberry . Carthago wird M̂ithridatrs der Große Kg. v. PonkuS

. st. 6 z alt 72 .
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ — — -— — — — C. Grachus Tribun st. I2i.
Caius Grachus wird wegen dem Vorschläge eines Ackergesetzes ermordet . Die^ Witterung

günstig , daß stch der ' Wein von diesem Jahre durch 200 Jahre halten keß . Alexander Zebma wrrd uber - i
wunden und 2 Jahre nach seiner Entthronung vom Antiochus umgebracht. _ — _

1
2

3
4
5
6
7
8
9
10

nen Gesetze wegen der Brücken von Rom widersetzte.
C. Marius Volkstribttn läßt den Conful Metel! in Kerker werfen , weil er sich seinem vorgeschlage--
Die Römer gründen eine Kolonie zu Narbonne in Gallien . Dalmatien wird von Metcll erobert.

maus Lathurus auszuschliessen ; aber der Pöbel von Alexandrien kömmt ihr zuvor.
Cleopatra übernimmt die Regierung von Aegypten , und bemühet sich ihren ältesten Sohn Ptolo-

theilt er eS mit Grypus , und nennt seinen Antheil Cölesyrien.
Antiochus Cyzicenus überwindet dek? Grypus und nirnmt Syrien in Besitz. Das nächste Jahr aber
Der jugurthische Krieg fängt an und dauert Z Jahre.

C. Marius römisch. Feldh. st. 86 .
L. Cäcilius Metcll Dalmaticus.
Adherbal Kg. v. Numrdien st. 112.
Ptolomäus Apion Kg. v. Cyreue.

Alexander Kgr v . Cypern und hernach
v. Aegypten st. 88 -

Iugurtha Kg. v. Numtdien st. 106 .

' O
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Könige von
Aegypten.

Könige von
Syrien.

Hohe Priester u.
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Gelehrte Männer oder
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4604

460z

4606

4627

4623

4629

4612

4611
!
4612
I ^
4613

4

HXVIIII

L

z
4

L1.XIX 1

L

3

4

110

729

1OL

r07

106

IOZ

IO4

IOZ

IO2

12!

7 Ptolomöus La-
turus Soter mit

8 seiner Mutter
Cleopatra

9

10

1 Alexander Kg. v.
Cyprrn mit

7 (H -'-^ -tra

3

4

6

6

Antiochus IX Z
CiMerrus

4

5

6

7

-

26 Johann
Hyrcmms

27

L8

I Aristobulus I
Phillcu

1 Alexander
Iannäus

L. Crassus röm. Redner st. 91
alt 49-

Athenion Peripathctiker st. 9Z.

Artemidorus v. Ephesus Sprach
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Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-
Herrnu. s. w.

i Das berühmte Anfwandgcsetzzu Nom lex lieinia genannt , in welchem der Aufwand für jeden Tag
insbesondere bestimmt ist.

2
ll
K
4

!5
!
6
.

7
!
8

9

10

insbesondere bestimmt ist.
Die Teutonen und Cimbrier greifen das römische Reich an. Dieß dauert 8 Jahre . Metell überwindet

den Juaurtba in 2 Schlackten , r̂ichann ....„v ^ u.^ rier greisen oao romr,cye r-cercy an. Äietz dauert 8 Jahre . Metell überwindet Metell Numidicus römisch. Felds) . Ver¬
den Jugurtya in 2 Schlachten . Johann Hhrcanus überwindet den Ptolomäus u. erobert Samarien . bannt 100.

— ^ — — — — —Servil.  Cäpio röm. Feldh. st. 9Z.

Bocchuö Kg. v. Mauritanien.

Crceros Geburt nach dem Manischen Jahre gegen Anfang Novembers , nach dem römischen Ka- Antigonns jüdischer Fürst st, ro6.
lender ztio Dionas ^gnuani.

C-eopatra entthront arglistig den Ptolomäus . Jugurtha nimmt seine Zuflucht zu Bocchus , wel¬
cher ihn dem Marius ausliefert.

Capio und Manilius werden von den Teutonen am Ufer derRhone schändlich geschlagen. 30,000
Römer werden da getödtet.

— --- - — — — — — — — — — — Athenion Feldh. der Sklaven in Sici-
lienst . 102.

Die ^.eukonen werden von Marius in 2 Schlachten bey Zextiae ( heut Aix in der Provence)
geschlagen, cs werden ihrer 200,000 getödtet und 70,000 gefangen.

Manns und ^ atulns überwältigen die Cimbrier , indem sie durch Noricum ( heut Tyrol) in Italiens . Lutatius Cakulus röm. Felds), st.
emznbrechcn suchen. 220,000 werden getödtet und 60,000 gefangen genommen. 87.

O L
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Könige von
Aegypten.

Könige von
Syrien.

Hohe Priester u.
Könige d. Juden

Gelehrte Männer oder
Genien.

24 Antiochns
Vlll Grypus

25
26
1
2
3
4

Philip u.De
metrins Eu-
cerns

AntiochusIXiZ
Cizycenus

14
15
16
17
18
19

Antiochns i
Pius 2

3

7 Alexander
Jannäus

8 "
9
IO
II
s2
1Z

14

16

Ptolomäus §a-
turus Soter wie¬
der eingesetzt

Cleopatra 2 Mona¬
te. Alexander 19
Tage

d Aretas Kg. v.
io Cölesyrien.
1 Tigranes Kg. v. Armenien
2

17

18
i?
20
21

22
2Z
24
25

26

Philo Weltw . der Zten Akademie.

Charmidas ein Weltw . der Zten
Akademie.

Apellicon Teius Eiqenthümer einer
berühmten Büchersammlung zu A-
then st. gegen 86.

L. Sisenna röm. Geschichtschreib.

Asclcpiades v. Prnsias Arzt und
Stifter der neuen Sekte der
Arzney st. nach 6z.

Alexander Polyhistor Sprachf .u.Hist.

Plotins Gallus iter Latein.Redn.

Diotimus Stoiker st. nach 8Z.
Q . Valerius Antias röm. Gesch.
Zeno v. Srdon Epicuraer.
Q . Horrensius röm. Redner st.

ZO alt 6z.
A^ Licinius Archias Dichter st.

nach 6v,
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Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld-
Herrn u. s. w.

2

Z
4
5
6
7

8
9
ro

Julius Cäsars Geburt den irten des Mon . Quintils hernach Julius genannt.

Die Römer unter Dolabella erobern Lusitanien.
Zeit besetzen die Parther Mesopotamien.

Ptolomäus Appion Kg . v . Cyrene stirbt und vermacht sein Königreich den Römern . Um diese

Arsaces III . Sintrtus Kg . der Parther
st. 67.

L. Corn . Dolabella römisch . Feldh.

Hortensius fängt im lyten Jahre feines Alters an öffentlich Rechtshändel zuführen.
Antiochus Cyzicenus wird nahe bey Antiochia von Seleucus überwunden , und entleibt sich , P . Nutilius Ruffus verbannt 94 « st»

um nicht gefangen zu werden.

Seleucus wird von Antiochus Pins überwunden , flieht nach Mesopotamien , und wird dort le¬
bendig verbrannt.

Der Krieg mit den Bundsgenossen fängt an , dauert Z Jahre , und wird von Sylla 88 geendiget.
Antiochus Pins wird von Philip und Demetrius überwunden , und flieht zu den Parthern.

nach 88.
Tigraqes Kg . v . Armenien st. nach 6z.
Cn . Pompejus Strabo st. § 7'
Tyrrhus ägypt . Feldh.

L

3
4
5

6
7
8
9

10

Der mithridatrsche Krieg fängt an und dauert 26 Jahre.
Der Bürgerkrieg zwischen Marius und Sylla fängt an und dauert 6 Jahre.

Sylla erobert nach dem römischen Kalender den 7ten May Athen , und schickt Äpellicons Büchersamm¬
lung nach Rom ; darunter waren Originalhandschriften von den Werken des Aristoteles . Sylla zerstreut die
Armee des Archelaus.

Mithridates bittet den Sylla um Frieden und erhält ihn.

Carbo , Marius der Jüngere re . werden . Key Präneste und bey der Porta Collina von Sylla überwunden,
welker , nachdem er 40 Senatoren in die Acht erklärt und 1600 Ritter zum Tode bestimmt hat , Diktator
wurde , und es Z Jahre blieb.

Cicero fängt an Rechtshändel zu führen . Seine erste Rede war für Quinctius . Er war eben
im Löten Jahre seines Alters.

Ntcomedes III . Kg . v. Bithynien st.
75 . ^

L. Corn . Sylla römisch . Feldh . hernach
Diktator st. 78 alt 60.

P . Sulpicius Rufus Tribun st. 88.
Athenion Arifton Tyrann v. Athen st.

86.
Archelaus Feldh . des Mithridates.
L. Corn . Cinna Tyrann v . Rom st. 84
Dorilaus Felds), des Mithridates.
Lucius Murcna röm . Feldh.

Magadetcs armenisch . Statth . v. Sy¬
rien st. nach 69.
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4641
46 :2
4643

669
670

671
672
67z

674
675

LXXXV i

Z
4

LQXXVIi

676 ' ' 4
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683
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686
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80
79
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77
76

75
74

1 Ptolomäus Alcxan-
2 derlll.

3
4

73  8
72
7i

9
10

70
69
63
67

66

65
64
63

62
6 i

4 Tigranes Kg. von
A Armenien.

6
7
8

9
10

11
I 2
13

iHyrranus ^ klexan- rII . hoher,dra Kgn.
2 Priester !d.Iuden 2
3 3
4

Z
6

Antipater v. Sydon Dichter.
Posidomius v. Apamea Stoiker

u. Stcrnknnd . st. nach 5 1 alt
84-

Gewinns v.Rbod .Sternk .u.Mat.
Apollonius v. NhodUsMLXL20§

Redner.
Theodosius v. Tripolis Mathe¬

matiker.

9 T̂yranis Sprachforscheru. Pe-
! ripathetiker st. nach 56 .

1 r
12
iZ
14

15

1 Ptolomäus Dio-
2 nysi Auletcs
3

14
1 Antiochus Astaticus
2
3

5 Pompejns stürzt ihn
voin Throne, und dieß
ist das Ende des syri¬
schen Reichs.

loHircanuswrrdKö-
11 mg
12
1 Aristobulus

Hircanus II . wie¬
der eingesetzt.

M. Terentius Varro -er gelehrteste
Römer genannt ft. 28 alt' 88-

Aristodemusv. Nysa Sprachfor¬
scher.

alt 44.
T . Lucre6 Canrs Dichter st. 54
Dionysius d.Thracicr einSprachs
M . Tullius Cicero Redner st. 43.

alt 64 /
Antiochus Weltw . der Zten Akad.
L.Tarnntins Spurina Mathema¬

tiker st. nach 44 .



Merkwürdige Begebenheiten,

günstig, und übernimmt die Statthalterschaft von Judäa.
l.'bt ein Jahr darauf . Alexandra ist den PharisäernSylla legt die Diktakorswürde nieder

Nicomedes Kg . v. Bithynien vermacht sein Königreich den Römern,
Lucutt erneuert den Krieg wider Mithridates , welcher

rms einen Bund geschlossen.

Der Sclavenkrieg fängt unter den Gladiadoren , Sparta

Spartacus wird vom Crassus überwunden und getödtet. Pompejus endiget den Sclavenkrieg

Das ite Jahrhundert vor Christus, tter Heil, gteS und 4kcS Jahrzch.

Staatsmänner , Feld-
Herrn u. s. w.

Du . Metell römisch. Feldh.
Qu . Sertorius Tyran v . Spanien st.

7a-
— : M . Aemilius Lepidus st. 77.

Metrodorus Sccpsius Weltw . u . Mr.
des Mithridates Kgs . v. Pontus st.
72.

L. Licinius Lucull römisch . Feldh . st.
nach 62.

Spartacus Feldh . st. 71.
M . A. Cotta Ponticus römisch . Feldh.
M . Licinius Crassus Triumvir st. ZZ.

Cn . Pompejus Magnus Triumvir st.
48 alt 54.

L ?, - . - , neuert , welches r6 Jahre unterbrochen war.
^.rccro yalt seine Rede wider Berres in seinem z6ten Jahre . Das Censoramt zu Rom wird er-
ucull uberivindet die 2 Kge . Mithridates und Tigranes in der Schlacht in Armenien pricüe ^ 0-
NÄ3̂ eoemb. und erobert hernach Tigranocerta mit allen kylisch. Schätzen. s

^ welcher Hircanus überwunden und bald hernach von seinem Bruder Aristobulus -Ps ^-aates II Ka der Bartbcv ss <<
get Lh? im Sömmer ! ^ Epcius fängt den Krieg wider die Seeräuber im Frühling an , und endi- LI . Rg . der Partycr jt.

^ vc>n Pompejus des Nachts in Oberarmenien überwunden . Metell erobert naä ) L. Cäcilius Metell Creticus st. nach 6 l.
emem arahrtgen Äreege Creta , und macht eS zu einer römischen Provinz . z

^S >ttuccĥ n ^ in^ î eine römische Provinz , und macht dadurch der Herrschaft der ^C. Julius Cäsar , hernach Diktator st.

^uNE '"  ̂wirb von Cicero im Oktober entdeckt, und von Antonius gegen Mitte Decemb. ' C. Antonius röniilcb Consul

Jerusalem , un̂ ^ stellt es her Pbarnaeeü und ermordet sich selbst" Pompejus erobert^ ' ^ «^ Ulus römisch . Konsul.
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Könige von Aegypten. Könige der Juden.
Gelehrte Männer oder
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58
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3

Q . Val . Catnll lyrisch. Dichter st.
42 alt 46.

Andronrcus v. Rhodus Peripa-
chetiker u. Erneuerer der ari¬
stotelischen Werke.

C. Crispus Sallustins Geschicht-
schreib. verbannt vom Senat
üo . ft. alt Hl.

7«
rr L« ^
Us-«2

4654

4655
!

46A6

46 Z7

4658

4659

4662

466 t

466L
i

466Z

694

695

L

3

696

697

698

ei.xxxiil

699

702

701

702

703

55

54

5Z

52

5 i

i l

12

iZ

14

i Ptolomöns II . Dionysius mit Cleopa
tra III.

9

12

11

12

iZ

Timagencs von Alexandria Ge-
schichtschr. u. Redner.

Cratippus Peripathetikcr.



Das tte Jahrhundert vor Christus/ iter Theil, ztes Jahrzeh.

Merkwürdige Begebenheiten.
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4

5

6
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8
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Das ite Triumvirat zwischen Pompejus Cäsar und Crassus wird am Ende des Herbsts , nach Cä
sars Zurück'kunft , als Eroberers von Lusitanien , geschlossen.

Cicero wird durch den Einfluß des Clodius im April aus Kom verbannt . Er begiekt sich nach Thessalonica . Cä¬
sar greift die Helvetier den iten April an , nachdem man ihn im vorigen Jahre mittels des vatinischen Ge¬
setzes das cisalpinische Gallien auf L Jahre zugetheilt hat.

Cicero wird zurückberufen und dankt dem Senate in einer Rede den Z. Sept.

Cäsar gehet über den Rhein , überwindet die Deutschen , bald hernach macht er einen Feldzug nach
England , von wo er im Septemb . zurückkömmt.

Crassus wird von ben Parthern unter Surenas getödtet und seine Armee nach einer Schlacht bey
Sinnaca in Mesopotamien den ykcn Iuny zerstreuet.

Staatsmänner , Feld^
Herrn u. s. w.

Cato der Jüngere v. Mica st. 46 alt
48 . >

P . Clodius Tribun st. § 2.

Gabinius Proconsul v. Syrien.

Orodes Kg . der Parther str Z/.

Labienus Feldh . des Cäsars in Gallien
st. 45.

Surenas Feldh . der Parther st. Z2.

Dejotarus Kg . v. Galatien st. nach 48.
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Cornelius Nepos st. v. CH. g. 2Z.

P. T. Varro Atacinns Dichter.

Sösygenesv. A^ andria Mache'
matiker.-,

Diodorv. Sicilien Geschichtschr.

Trog. Pomp ejus Geschichtschr.

Didymus XoêXL̂ ktzsr Scholiast

Virgil Maro st v. CH. idaltZi.

M. Manilius astronom. Dichter.
Dioscorides Leibarzt des Anto¬

nius und der Cleopatra.
Asinius Pollio Redner und Ge-

schichtschr. st. n. CH. 4 alt 80.
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Merkwürdige Begebenheiten. Staatsmänner , Feld.
Herrn u . s- w.

IO

zu entlassen . Cäsar belagert den Pompejus zu Brundustum den 26. Decemb.
Der eigentliche Anfang des Bürgerkriegs den 2s . Okt ., indem der Senat dem Cäsar befiehlt , seine Armee

2. Jan . Brundustum , und Cäsar zieht den 4. hinein , den 19. aber kömmt er nach Rom.
Im Frühling belagerte er Marseille , im Sommer schlagt er die Feldherrendes Pompejus in Spanien , imSept.
kömmt er nach Rom zurück , und den iZ. Oktob . reist er nach Epirus.

Die Schlacht bey Pharsalia nach dem irrigen Kalender d. 20 . Iuly , nach dem Manischen d. 12 . May.
Der Krieg in Alexandria . Cäsar erobert den 14 . Iän . wieder diese Stgdk.
Der Krieg in Afrika , wo sich Cato zu Utica den Z. Horn , ermordet . Dieses Jahr heißt dgs

Jahr der Verwirrung , weil es 15 Monate d. i . 445  Tage enthält . Sosygenes Hat es verbessert.
Die Schlacht bey Munba in Spanien , welche Cäsar über den Sohn und Feldherrn des Pompejus den 17. März

gewinnt , und dann rm Oktober nach Rom zurückkommt . Nach dem Tode des Fab . Maxmmö wird Cani-
ntuS Rubrlus auf wenige Stunden Konsul.

Cäsar wird im Senats ben IZ . März alt Z6 Jahre getödtet . . -
Die Schlacht bey Mutina den II . April . Das Lte Triumvirat zwischen Octavian , Antonius und

LeplduS fangt den 27. Novemb . an . Cicero wird den 7. Decemb . getödtet.

Cassius und Brutus werden binnen 20 Tagen bey Phillippi in 2 Schlachten überwunden . Die
letzte wurde gegen Ende Oktobers geliefert.

Der kurze perusrsche Krieg , in welchem Lucius , Bruder des Antonius , von Octavian überwun¬
den worden.

C. Scribonins Curio Tribun st. v . CH.
48 .

T . Pomponrus Attrcus st. v . CH. Z2
alt 77.

Casus Cassius st. v . CH. 42.

M . Brutus st. v . CH. 42.
alt 76.

Octavius hernach Augustus st. n . CH. 14
M . Antonius st. v . CH. zo.

M . Aemilius Lcprdus verbannt v. CH.
36 st. IZ.

Sext . Pompejus st. v . CH. ZA.

Jerusalem wird von Antigonus mit Hilfe der Parther tyrannisirt . >
Pacorus Feldherr der Parther wird von Ventidius 14 Jahre nach der Niederlage des Crassus gerade

an demselben Tage und Monate den 9. Juny überwunden und getödtet.

Jerusalem wrrd von Sofius undHerodes den i . Iän . erobert , und Antigonus bald darauf getödtet.
^reß macht der Familie der Hasmonäer 126 Jahre nach Judas Macchabsus ein Ende.

S . Sextus Pompejus wird von Octavian und Leptdus in Sicilien überwunden . Leprdus wird zu
anmaßend , und deswegen bald aus dem Triumvirat verflossen und verbannt.

Octavian geht nach Panonien und Sicilien , den iz . Novemb . kömmt er wieder nach Rom zurück.
Antonius nimmt den Artabazus von Armenien gefangen.

Pacorus Feldh . der Parther st. v .C. Zy . !
Ventidius römisch . Feldh.

st. v. CH. Z6?
Demochares Feldh . des S . Pompejus!
Messala Corvrnus .st. n . CH. 9 alt 77 -

, CH. IO.
Octavia Schwester des Augustus st. v.
Phravrtes Kg . der Parther st. n .C . i Z.

^Artnxes Kg . v . Armc »rien st. v . CH. l.
Octa ;>ran und Antonius rüsten sich nach einem langen Mißversiändniß öffentlich zum Kriege . >Cnäus Domitius st. v . CH. zi.
Die Schlacht bey Actium den 2 . Sept . , in welcher Antonius und Cleopatra gänzlich geschlagen Mäcenas römisch. Mr . st. v . CH. 8,

werden . Hier fangen eigentlich die römischen Kaiser an.
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Es wird von Augustus
in eine römische Pro¬
vinz verwandelt.

8 Herodes
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Gelehrte Männer oder
Genien.

Strabo Erdbeschr. st. v. CH. LZ.
Horatius Flaccus st.v.C.F alr A7
Aem . Macer v. Verona Dichter st. v.

CH. 16.
S . Aurelius Propertius eleg-Dichter.

Lit . Livius fi. v. CH. 17 alt 76.

Antonius Musa Arzt, dessen gro¬
ßes Mittel kaltes Bad war.

Libulluselegisch.Dichter si. gege^
19  alt 24 .

st. 17 alt 59
Ovidius Nass verbannt v. CH. 9
Pylabes u. Bathyllus 2 berühm¬

te römische Schauspieler.
Varius u. Lucca Kunstrichter u.

Herausgeber derAenerde.

M . Vitruvius Pollto Baumeister.

Nicholas v. Damascus Peripa-
thetiker u. Geschichtschr.
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Merkwürdige Begebenheiten.

1
2

3
4
5
6
7
j ^'
8

9
10

mordeten . Aegypten wird eine römische Provinz.
Alexandria wird von Octavian den l . Aug . erobert , worauf Antonius und Cleopatra sich selbst er-
Ockavian zieht den Mäceuas und Agrippa zu Rache , ob er die Herrschaft des Staats niederlegen

solle . Mäeenas mißrath es^ ihm . ,

Octavian erhält den iz . Jän . durch ein Decret des Senats den Titel Augusts die Gewalt des Impe¬
rators auf io Jahre , das Amt eures Censors , eines Tribuns und die Unabhängigkeit von den Gesetzen.

Die Aegyptier nehmen das julian . Jahr an , und setzen fest, den Anfang immer den 2y . Aug . zu machen.
Aelius Gallus unternimmt einen unglücklichen Feldzug nach Arabien . Der Senat bestätiget den August

mittels eines feierlichen Eides m seinem Tribunamte und der Freyheit von der Verbindlichkeit gegen die Gesetze.

M . Agrippa begiebt sich eines heimlichen Grolls wegen wider Marcellus nach Mitylcne , und bleibt
dort 2 Jahre , bis August um ihn schickt.

Die Verschwörung des Muräna und anderer Wider August wird entdeckt und unterdrückt.
Augustus reiset nach Griechenland und Asien auf 2 Jahre , ruft den Agrippa zurück , verheurather

rhu mit Julia , und überläßt ihm die Verwaltung des Reichs.

Staatsmänner ', Feld¬
herrn u. s. w.

. ' . CH. 26 alt 40.
Cora . Gallus Statth . in Aegypten st: v.
M - Vip . Agrippa röm . Mr . st. v. CH.

12 alt I i . !
Munatius Plauens römisch . Rathsherr
Petronius Statth . in Aegypt . ft. g .CH.
Marcellus st. v. CH. 2z alt 19 . i
Aelius Gallus zter Statth . iu Aegyp

ten.

Livia Kaiserin st. v . CH. 29 alt 86.

7
8

9

10

Tiberius erobert die römischen Fahnen von den Parthern zurück.
600 , viele verlieren dadurch ihre Würde . Gesetze wider die Ehelosigkeit.

August bestimmt die Zahl der Senatoren auf Zoo , weil aber darüber viel geklagt wurde , auf
Die säcularischeu Spiele werden gefeyert.
Agrippa reiset nach 'Syrien auf 4 Jahre . M . LollruS wird von den Deutschen in Gallien über¬

wunden . Dreß bewog den Augustus selbst auf g Jahre hieher zu reisen - um die Provinz zu sichern.

Die Rhätier und ViUdelicier werden von Drusus den i . Aug . überwunden . Dieß macht gerade
3 Lustra , oder iZ Jahre seit der Eroberung von Alexandria.

Augustus nimmt das Amt des Pontifex Maximus den 6 . März an , und verbrennt beinahe alle
pontiffealische Bücher , 200 an der Zahl , die Sybilorakel ausgenommen.

Liberias überwindet die Panonier.
panien den 19. März alt Zi Jahre.

Agrippa stirbt auf . seiner Rückreise aus Panonien in Cam-

Drusus überwindet die Sicambtier , Chaucen und andere deutsche Völker.

Julia Tochter des Augusts verbannt n.
CH. 2- st. n . CH. 14.

Antistius römisch . Rathsherr.
M . Lollius st. n. Cl> 1,

erentia Gemahlin des Mäeenas.

Taurus Statth . in Italien.

Drusus st. v. CH. 9 alt ZO.

Tiberius römisch . Mr . hernach Kaiser
st. v. CH. z/.

T . Volumnius Statth . von Syrien.
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Gelehrte Männer oder
Genien.

Julius Hyginus Sprachforscher
und Dichter.

Verrius Flaccus Sprachforsch. u.
Vormund von Augusts 2 En¬
keln. Man hält ihn für den
Urheber der capitol . Marmorn.

Dionys v. Halicarnas Beschicht,
schreibet.

Dionys der Erdbeschreiber.
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Merkwürd ige Begehenheiten. Gtaatsrnattner , Feld-
Herrn u. s w.

IO

Drusus unternimt einen Feldzug nach Deutschland wider die Chatten und Cheruscer , auf wel
chem er stirbt . '

August verbessert den Kalender , indem er bestehlt , daß in den 12 folgenden Jahren kein Schaltjahr
gezahlt werde . Auf Befehl des Senats wird der Monat Sextilis August genannt.

Liberius begiebt stch nach dem Beispiele des Aprippa aus Eifersucht auf die 2 jungen Cäsaren
auf / Jahre nach Rhodus.

Unser Erlöser Jesus Christus wird Montag den 25 . Decemk 4 Jahre vor der gemeinen Acre
geboren.

Julia wird von Augustus wegen ihres Ehebruchs auf die Insel Pandatarium in Campanien ver^
wiesen . C. Cäsar geht als Feldherr in den armenischen Krieg.

Des C. Cäsars und Liberius Zusammenkunft auf der Insel Samos , wodurch ihre wechselseitige
Feindseligkeit noch vergrößert wird.

Ende des ersten Theils.

Sertius Saturninus Statthalter in
Syrien.

QuintiliuS Varus Statth . v . Syrien
st. v . CH. 10.

C. Cäsar st. v . CH. 4 alt 23.

L. Cäsar st. v . CH. Z alt i Y.

Tigranes 2ter Kg . v . Armenien»
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